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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.
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Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar

Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg
Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

G e b r ü d e r

Seit 1932

Professionelle Zahnreinigung
für jede Altersstufe

· professionelle 
Zahnreinigung

· Zahnputzschule
· Kariesrisikobestimmung
· Zahnaufhellung 

(Bleaching)
· Prothesenreinigung

Prophylaxe+ · Landwehrweg 1 · Bad Homburg-
Dornholzhausen · Tel.: 06172 - 9 97 90 99

www.stadtwerke-bad-homburg.de

Ihr Seedammbad

 
Häuser + Villen  

Eigentumswohnungen  
Grundstücke 

 

Von diversen Auftraggebern aus 
Industrie, Handel, Banken und von 

vermögenden Privatpersonen 
gesucht 

 

 

Kompetent * Zuverlässig * Schnell  
 
 

Ihr Partner für professionelle 
Immobilienbewertung 

 

Immobiliengesuche  

Beste Innenstadtlage von Oberursel
Kommen Sie zur Besichtigung am Sonntag, 05.05.2013
von 14.00 – 16.00 Uhr in die Henchenstraße 11 – 13!

· mit Aufzug und Garage · Parkettböden · 
· Fußbodenheizung · und vielen weiteren wertvollen Details ·

Ein Bauvorhaben der Unternehmensgruppe Bernhard Bauträger GmbH

Alleinverkauf durch Schäfer & Bült GbR
Tel. 06172/4 86 00 · immobilien@schaefer-buelt.de

Nur noch zwei
exkl. 3-Zi.-Ei gen -
tums woh nung en
mit je ca. 110 m²

bereits 70% Verkauft

Bauzentrum und Gartenland

MaeuselGmbH
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Gründlich beraten.

Gründlich gespart.

Seit 1920.

An 60 Verkaufstischen in der Mensa der Gesamtschule wurde es eng. Es war ein voller Erfolg für die GaG-Schülerfirma, die diesen Flohmarkt
organisiert hatte. Foto: Ehmler

Prominente „Mitarbeiterin“ in der GaG
Von Bernd Ehmler

Bad Homburg. Die Schülerfirma
„GaG-Markt“ der Gesamtschule am
Gluckenstein (GaG) veranstaltete ihren
zweiten Flohmarkt in der Mensa der
Schule. Zehn Schüler aus den 
Jahrgangsstufen 7 bis 10 beteiligen 
sich an diesem Projekt, eine Firma 
zu führen. 

Sie hat einen eigenen Vorstand und kümmert
sich um Mittelbeschaffung zur Vorfinanzie-
rung. Von der Entwicklung über die Phase der
Unternehmensgründung und Umsetzung einer
Geschäftsidee üben sich die Schüler in allen
Tätigkeiten, die ein Geschäftsjahr bietet. Die
erwirtschafteten Gewinne der Schülerfirma
kommen am Ende des Schuljahres der Schule
beziehungsweise einer karitativen Einrichtung
zugute. 

Die „Vorstandsvorsitzende“ ist die Schülerin
Eyleen Palm. Einmal in der Woche trifft sich
die Klasse zusammen mit ihrem Lehrer Johan-
nes Seel. Unterstützt werden die Schüler von
drei Wirtschaftspaten – Chrsitian Scheffel von
der Galerie Scheffel, Marcus Braum, Ge-
schäftsführer vom Möbelland Hochtaunus,
und Falk Gorka vom Rotary Club Bad Hom-
burg-Schloss – die am Unterricht teilnehmen
und den Schüler wertvolle Tipps und Hin-
weise geben, wie man eine Firma führt. So
gibt es auch einen „,Finanzvorstand“, der mo-
natlich die Buchhaltung machen muss. 
Seit drei Jahren gibt es an der GaG das Projekt
„Schülerfirma“. In diesem Schuljahr hatte sich
die Schülergruppe entschieden, Flohmärkte zu
veranstalten. Aus den Erlösen der Tischver-
gabe und aus dem Verkauf von Kaffee und Ku-
chen wollen sie mit ihrer Firma schwarze Zah-
len schreiben. Wirtschaftspate Marcus Braum
möchte am Ende des Projekts die Schüler-
gruppe in sein Möbelhaus einladen, um ihr zu
zeigen, wie eine große Firma funktioniert.
Beim ersten Flohmarkt im März hat die Schü-
lergruppe um Eyleen Palm erste Erfahrungen
gesammelt. Der jetzige Fohmarkt war für die
Schülerfirma schon ein voller Erfolg. 60 Ti-
sche wurden gebucht und die Mensa der GaG
war sehr gut besucht. Das lag sicherlich auch
an der „Marketing-Abteilung“ der Schüler-
firma, denn diese konnte mit der Sängerin und
Schauspielrin Indira Weis eine prominente

Teilnehmerin am GaG-Flohmarkt gewinnen.
Indira Weis wurde 2001 als eine der Sänge-
rinnen der Band „Bro’Sis“ bekannt und war
auch als Schauspielerin unter anderem in den
ZDF-Serien „SOKO Köln“ und „Küstenwa-
che“ sowie bei RTL in den Serien „Alarm für
Cobra 11“ und „Ich bin ein Star – holt mich
hier raus!“ zu sehen. Zuletzt siedelte sie nach
Kalkutta um, um in Indien eine Schauspiel-

(Fortsetzung auf Seite 3)

Ab 10. Mai bei                   :
Der neue Golf GTI.

Auto Bach GmbH 
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 3087-0 · www.autobach.de

ra tsto erbrauch  erorts 8 1-7 außerorts 4- 1 omb ert 
6 4-6 0 - m ss o e  14 -13 g m  e lasse  

Louisenstr. 26  61348 Bad Homburg
tel: 06172-9510447 I fax: 06172-9510448
info@grio-trendline.de I grio-trendline.de

Die zwölfjährige Leoni Tunanovic erwirbt bei
Indira Weis ein Kosmetik-Set für fünf Euro, die
für einen guten Zweck bestimmt sind.

                            

                

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht supergünstig an!

OW

   TOP-TIPP: jeden Montag + Mittwoch ab 14 Uhr:

           HAPPY HOUR
 Generell  10% HAPPY-HOUR-RABATT  

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr
        www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

 Hier gibt`s die
 wirklichen Schnäppchen:
¸ TOP-Marken-Mode

 Betty Barclay – Brax – Cavita –
 Nice Connection – Otto Kern – 
 Passport – Rosner u.v.m.

¸ Dauertiefpreise
        Immer 30 bis 70% Preisvorteil*)

        *) gegenüber uvb. empf. Einzelhandelspreise
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FÜR DEN NOTFALL

Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Telefon 06171-917770

Samstag, 4. Mai
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Telefon 06172-303130 +
35251

Sonntag, 5. Mai
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Telefon 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Telefon 06171-54700

Montag, 6. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Dienstag, 7. Mai
Marien-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Mittwoch, 8. Mai
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Donnerstag, 9. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhau-
sen, Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-
31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Freitag, 10. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Samstag, 11. Mai
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-
42115

Sonntag, 12. Mai
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-Not-
dienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen. Ma-
chen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen davon
Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis mor-
gens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig,
wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstgebühr
von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch kann man die
aktuelle Not dienst apo the ke er fahren über Handy
22833 und über Festnetz 0137 888 22833.

Donnerstag, 2. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172-22227

Freitag, 3. Mai
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Telefon 06172-74439

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr außerdem
Mittwoch, 8. Mai, 18 Uhr bis 
Montag, 13. Mai, 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr

4. und 5. Mai
Dr. med. Barbara Mühlfeld, 
Bad Homburg, Louisenstraße 22

06172/20055
9. Mai
Dr. med. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109

06172/86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Aus der Natur gerissen“ – Holzschnitte von Franz
Gertsch, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags, sonntags
und an Feiertagen 10-18 Uhr (bis 26. Mai)
„Kunstgenuss! – 20 Jahre Galerie Zehntscheune“,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
dienstags bis freitags 15-19 Uhr samstags und sonn-
tags 14-18 Uhr; Führungen donnerstags 18 Uhr (4.
Mai bis 2. Juni)
„Peterhofer Impressionen“ – Fotos von Tatjana Gal-
kina, Deutsch-Russische Brücke, Stadtbibliothek, Do-
rotheenstraße 24 (bis 29. Juni)
„Europa – grenzenlose Vielfalt“, Bilder von Erika
Hammesfahr, Taunus-Galerie im Landratsamt, Lud-
wig-Erhard-Anlage 1-5, montags bis donnerstags 9-
16 Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis 10. Mai)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszei-
ten siehe oben; Führung sonntags 15 Uhr (bis 18. Au-
gust)
„Baseballkappen – Geschichte, Mode, Marketing“
im Städtischen historischen Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldallee 102, Öffnungszeiten siehe
oben; Führungen sonntags 15 Uhr und auf Anfrage
(bis 21. Juli)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams-
tags, sonntags und feiertags 12-18 Uhr, Führungen
nach Vereinbarung: museum@bad-homburg.de (bis
September)
„100 Jahre Gedächtniskirche Kirdorf“, Heimatmu-
seum Kirdorf, Am Kirchberg 41, mittwochs und sonn-
tags 15-17 Uhr (bis 23. Juli)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
„Georg Viktor Weber (1838-1911) – Leben und Wir-
ken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatstube Ober-Er-
lenbach, Am alten Rathaus 9, jeden ersten und dritten
Sonntag des Monats, 15-17 Uhr (bis 4. August)

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)
     „Die Croods“
     Donnerstag, Freitag, Dienstag, Mittwoch 15 Uhr,
     Samstag + Sonntag 15 + 17.15 Uhr

     „Django unchained“
     Freitag + Samstag 20 Uhr
     „Lincoln“
     Sonntag + Dienstag 20 Uhr
     „Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger“
     Donnerstag 20 Uhr
     „Gangster Squad“
     Donnerstag - Sonntag, Dienstag 20 Uhr
     „Anna Karenina“
     Donnerstag, Freitag, Dienstag, 
     Mittwoch 17.15 Uhr, 
     „Kokowääh 2“
     Donnerstag + Sonntag 17.15 Uhr, 
     Mittwoch 20 Uhr
     „Schlussmacher“
     Freitag + Samstag 17.15 Uhr 
     „Hotel Transsilvanien“
     Donnerstag 15 Uhr 
     „Die Vampirschwestern“
     Mittwoch 15 Uhr 
     „Die Vermessung der Welt
     Dienstag 17.15 Uhr, Mittwoch 17.15 + 20 Uhr
     „Fünf Freunde 2“
     Freitag - Sonntag, Dienstag 15 Uhr

Freitag, 3. Mai
Danceclub, Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wall-
straße 24, 19-21 Uhr
Vernissage „Kunstgenuss! – 20 Jahre Galerie Zehnt-
scheune“, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdi-
nandsplatz 2, 19 Uhr

Samstag, 4. Mai
Flohmarkt, Veranstalter: Stadt Bad Homburg,
Schlossplatz, 6-15 Uhr
Grillfest am Jugendclub Oberste Gärten, 10-14 Uhr
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
Deutsche Meisterschaft im Tanzen, Standard und
Latein, Veranstalter: TC „Der Frankfurter Kreis“,
Kurhaus, 19.30 Uhr 
Offene Bühne, Kleinkunstbühne im Jugend- und
Kulturtreff E-Werk, Wallstraße 24, 20 Uhr; Einlass
19.30 Uhr

Sonntag, 5. Mai
Reitturnier für den Nachwuchs, Reit- und Fahrverein
Eschbach-Erlenbach, Anlage an der Steinmühle, ab 9
Uhr
Saisonauftakt für Oldtimer an der Central Garage,
Niederstedter Weg 5, 11-17 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag keine Vorstellung
„Hitchcock“
Sonntag + Dienstag 20 Uhr
„Ostwind“

     Samstag 17 Uhr 
     „Nachtzug nach Lissabon“

Sonntag 17 Uhr, Mittwoch 20 Uhr
„Die Croods“ in 3D
Samstag + Sonntag 15 Uhr 
„Liebe und andere Turbulenzen“
Freitag, Samstag, Montag 20 Uhr

Ausstellungen
„Die vier Elemente“ – Werke von Kunstkreis-Mit-
gliedern, Musikschule Friedrichsdorf, Bahnstraße 29,
werktags 10-18 Uhr (bis 11. Juli)
„Gesichter eines Lebens“ – Bilder mit Gesichtern
und Landschaften von Gunnar Kelm, Rathaus Fried-
richsdorf, Hugenottenstraße 55 (5. bis 21. Mai)

Samstag, 4. Mai
Flohmarkt und Spielplatz-Einweihung, Montes-
sori-Kinderhaus, Hugenottenstraße 119, 10-13 Uhr

Sonntag, 5. Mai
Vogelstimmenwanderung mit Klaus Nadler, BUND-
Friedrichsdorf, Treffpunkt: Erlenbachbrücke/Mainzer
Straße in Burgholzhausen, 7 Uhr
Vernissage „Gesichter eines Lebens“ mit Bildern von
Gesichtern und Landschaften von Gunnar Kelm, Rat-
haus Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 55, 11 Uhr
Frühlingskonzert mit dem Ensemble „Fach-Werk
Seligenstadt“, Reihe „Seulberger Barock“, ev. Kirche
Seulberg, 17 Uhr 

8.  und 9. Mai
Vatertag mit den Sportfreunden Friedrichsdorf, Dil-
linger Hof, Sandelmühlenweg; Mittwoch Rock am
Hof ab 20 Uhr, Donnerstag Familientag ab 11 Uhr

Donnerstag, 9. Mai
Vatertag, Sängervereinigung Burgholzhausen und
Singkreis der Landfrauen, Alte Schule Burgholzhau-
sen, Königsteiner Straße 12, 10.30 Uhr

Osterfest der Griechische Gemeinde des Hochtaunus-
kreises, Buschwiesen in Dornholzhausen, 11-18 Uhr
Apfelblütenwanderung der Interessengemeinschaft
Kirdorfer Feld (IKF), ab Usinger Weg (Endhaltestelle
Stadtbuslinie 6) 14 Uhr
Kurkonzert mit dem Shanty-Chor aus Oberursel,
Konzertpavillon im Kurpark, 15 Uhr
Benefizkonzert mit dem Vokalensemble „Incognito“,
Waldenserkirche, Dornholzhäuser Straße 12, 18 Uhr

Montag, 6. Mai
Vortrag „Der Weltgeist unter uns“ mit Professor Dr.
Walter Hoeres, Volkshochschule, Elisabethenstraße,
19.45 Uhr

Mittwoch, 8. Mai
Kindertheater, „Der Grüffelo“ mit dem Theater Karo
Acht, Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wallstraße 24,
15.30 Uhr

Donnerstag, 9. Mai
Vatertags-Frühschoppen in der Kleingartenanlage
Götzenmühle, ab 10Uhr
Vatertag der Grashoppers Kirdorf, Brunnen in der
Bachstraße/Kirdorfer Kreuz, ab 11 Uhr
Kasperletheater „Kasperl und das Schlossgespenst“,
Kasperl Kompanie, vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad im
Kurpark, 16 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Sayed Telecenter
Schaberweg · 61348 Bad Homburg

Am Houiller Platz 4 
61381 Friedrichsdorf

Haingasse 1 · 61348 Bad Homburg 
Louisenstr. 89· 61348 Bad Homburg

Dieselstr. 14 · 61191 Rosbach v.d.H.

Berner Straße 32 – 34 
60437 Frankfurt/Main

Urseler Straße 67
61348 Bad Homburg

Jugendtag bei der Bergwacht

Die Bergwacht auf dem Großen Feldberg veranstaltet am Mittwoch, 8., und Donnerstag, 9. Mai,
für Jugendliche ab 14 Jahren einen Schnuppertag. Es geht los am Mittwoch gegen 19 Uhr mit
der Übernachtung auf der Rettungsstation der Bergwacht und am Donnerstag bis 17 Uhr mit
einer besonderen  Suchaktion eines vermeintlichen Verletzten und dessen Bergung bei einer
realistischen Übung. Immer mit dabei ist das ATV (Allrad-Terrrain-Vehicle), auch Bergwacht-
Quad genannt. Der Schnuppertag endet gegen 17 Uhr. Interessierte können sich bis beim Ju-
gendreferenten der Bergwacht, Jürgen Windecker, anmelden unter der E-Mail-Adresse: Jugend-
tag@bergwacht-feldberg.de. Informationen und Anmeldung auch unter Tel. 0172-3609801. 
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Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 - 0
E-Mail info-homburg@autobach.de

1 Aktionszeitraum: 1.5.2013 bis 31.5.2013.

2 außer auf Volkswagen Economy-Teile

3 Werkstattersatzwagen (Volkswagen up! oder Audi A1, 

 je nach Verfügbarkeit) für max. 24 Stunden und 100 km frei

Profi-Tipp von der Boxencrew:
Kombinieren Sie alle oben genannten Leistungen:

Auto Bach Safety-Check, Werkstattersatzwagen für 1 Tag 3,

Auffüllung der Scheibenwaschanlage, Räderwechsel und

Einlagerung im All-inclusive-Safety-Paket für 111,11 Euro. 

Frank Sonnleitner
Serviceleiter bei Auto Bach in Bad Homburg

Auto Bach Safety-Check  9,99 Euro
mit Funktionsprüfung von Batterie, Bremsen und Scheiben-

wischern. Hinzu kommt die Kontrolle des Reifenprofils, des 

Erste-Hilfe-Kastens, der Beleuchtungsanlage und des Ölstands 

Ihres Fahrzeugs.

+ Räderwechsel 25,00 Euro

+ Rädereinlagerung pro Saison 59,90 Euro

+ Werkstattersatzwagen VW up oder Audi A1!3 39,00 Euro

+ 5 Ltr. Scheibenklar inkl. Auffüllen 5,99 Euro

Gesamt nach UPE 139,88 Euro

Zusätzlich 10 % Nachlass auf 
Volkswagen und Audi Original Teile2 

Sollten beim Safety-Check Mängel festgestellt werden und 

Sie entscheiden sich innerhalb von 7 Tagen für die Reparatur 

durch Auto Bach, erhalten Sie 10 % Nachlass auf Volkswagen 

und Audi Original Teile.

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

Auto Bach Safety-Aktion

1

111,11€

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Philipp war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte er 
viele Feh ler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich seine Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Seine Eltern 
waren ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen seine Eltern auf das LOS. 
Philipps Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Philipp und seine 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Philipp seit rund sechs 
Mo naten im LOS individuell gefördert. 

Seine Schreib sicherheit und sein Wortschatz haben sich bereits spür-
bar verbessert und er ist wieder motiviert. Schließlich will er mal Pilot 
werden – und dafür, das weiß Philipp genau, braucht er gute BNoten. 

Philipp hat im Diktat eine Fünf.
Wenn er groß ist, will er Pilot werden.

Über den individuellen Förderunterricht für Ihr 
Kind informiert Sie Jutta Schuster-Mayer, 
LOS Bad Homburg, Tel. 06172  683570
LOS Hofheim, Tel. 06192  901164
LOS Neu-Anspach, Tel. 06081  9289808

Testwochen
vom 21. 5. –7. 6. 2013

 

in Friedrichsdorf bei Motorwelten

Montag + Mittwoch vormittags
jeden 1. u. 3. Sa. im Monat v. 10.00 bis 13.00 Uhr –

samstags auch ohne Voranmeldung

Service und Reparaturen
für alle Marken

Reifenzentrum
Alufelgen/Achsvermessung/
Reifen/Premio Tuning

Autolackiererei
Karosseriebau/Autoglas

Gebrauchtwagen
An- und Verkauf

Ihr

0
Neben ARAL Tankstelle!

Motorwelten GmbH · Im Dammwald 2  
61381 Friedrichsdorf · 06172 86860-0

Wohnen    Küchen    Betten

nur

59€
nur

16€

Die „Vorstandsvorsitzende“ der GaG-Schülerfirma Eyleen Palm (Mitte) mit ihrem Lehrer Jo-
hannes Seel (Zweiter v.r) und Wirtschaftspate Falk Gorka (Zweiter v.l.) am Flohmarkt-Stand
von Sängerin und Schauspielerin Indira Weis (l.) und Tänzer Tom Kainikari (r.). Foto: Ehmler

Einheitliche Sozialpolitik in Europa?
Hochtaunus (how). Mit dem Thema „Sozia-
les Europa“ möchte die Europa-Union Hoch-
taunus dem Misstrauen der Menschen gegen-
über Europa begegnen, indem sie aufzeigt,
dass die Europäische Union nicht nur eine
Wirtschafts- und Währungsunion ist, sondern
auch eine Gemeinschaft des sozialen Mitei-
nanders sein will. In einer öffentlichen Veran-
staltung am Freitag, 3. Mai, um 20 Uhr im

Raum „Oberstedten“ in der Stadthalle Ober-
ursel am Rathausplatz wird die parteiunabhän-
gige Vereinigung im Landkreis dieses Thema
aufgreifen. Als Referent wurde Heinz-Wil-
helm Schaumann M.A. eingeladen, der Vize-
Präsident der Union der Europäischen Föde-
ralisten ist, dem Dachverband für alle europä -
ischen föderalisisch orientierten Verbände in
Europa.

An der Nidda
nach Nidda
Bad Homburg (hw). Am Don-
nerstag, 9. Mai, geht es mit
dem ADFC-Bad Homburg/
Friedrichsdorf „An der Nidda
nach Nidda“ über Okarben und
Staden nach Bad Salzhausen.
Einkehr ist auf dem Marktplatz
vor der Brauerei oder drinnen.
Auf der Rückfahrt über Ran-
stadt und Staden wird bei wei-
teren vatertagsbedingten
Volksbelustigungen Halt Ge-
macht. Eine heftige Steigung
erwartet die Teilnehmer zwi-
schen Bad Salzhausen und
Nidda. Start zur 95-Kilometer-
Tour ist um 9 Uhr an der U-
Bahn Station in Gonzenheim.
Weiter  Infos dazu gibt es beim
Tourenleiter Günther Gräning,
Tel. 06172-985740.

Museum geöffnet
Ober-Erlenbach (hw). Das
Museum der Heimatstube
Ober-Erlenbach, Am alten Rat-
haus 9,  ist wieder am Sonntag,
5. Mai, von 15 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Zu sehen ist auch die
Ausstellung über das Leben
und Wirken des Ober-Erlenba-
chers Georg Viktor Weber
(1838-1911).

Qi Gong und Tai Chi
Bad Homburg (hw). Am
Montag, 6. Mai, beginnen
beim Kneipp-Verein Bad
Homburg die beiden achtwö-
chigen Kurse Qi Gong-Tai Chi
im Haus Luise, Lindenallee 8.
Die Kurszeiten sind jeweils
von 19 bis 20 Uhr und von
20.15 bis 21.15 Uhr. In diesen
Kursen werden spezifische
Übungen aus dem Qi Gong
vermittelt und die meditativen,
weichen und fließenden Bewe-
gungen des Tai Chi erlernt.
Verspannungen im Schulter-,
Nacken- und Rückenbereich
werden durch die verschiede-
nen Stand- und Bewegungsfor-
men gelöst und führen zu inne-
rer Ruhe. Information und An-
meldung bei Doris Werner
(Sportpädagogin, Lehrerin für
Qi Gong Yangsheng), Telefon
06007-1520, oder beim
Kneipp-Verein, Telefon 06172-
459441.SPD macht Ferien

Bad Homburg (hw). Das
SPD-Fraktionsbüro im Rat-
haus ist bis einschließlich 11.
Mai wegen Urlaubs geschlos-
sen. Ab 13. Mai ist die SPD-
Fraktion wieder montags von
14.30 bis 18 Uhr und dienstags
bis freitags von 8 bis 11.30 Uhr
telefonisch unter der Rufnum-
mer 06172-100-1083 und per-
sönlich erreichbar.

(Fortsetzung von Seite 1)

karriere als Bollywood-Schauspielerin zu be-
ginnen. Dementsprechend war der Verkaufs-
tisch von Indira Weis vor allem von Jugendli-
chen umlagert, die gerne ein Autogramm von
ihr oder ein Foto mit ihr haben wollten.
Doch Indira Weis kam in erster Linie, um für
einen guten Zweck an diesem Flohmarkt teil-
zunehmen. Aus ihrem persönlichen Fundus
verkaufte sie Gegenstände, Kleidung und Ac-
cessoires, die ihrem Kinderhilfsprojekt in der
indischen Stadt Hassan bei Bangalore zugute
kommen soll. „Ich setze mich dafür ein, Kin-
der, die auf dem Feld oder anderswo schwere
Arbeiten verrichten müssen, aus der Kinder-
arbeit zu befreien und ihnen eine Schulausbil-
dung zu ermöglichen“, erklärte Indira Weis.
Zusammen mit der Karl-Kübler-Stiftung ist
sie regelmäßig vor Ort und besucht die Kinder
in der dortigen Schule. „Auch vermitteln wir
Kleinkredite an die Familien der Kinder, denn
der Arbeitslohn durch die Kinder fällt ja weg.
Wenn die Kinder später ihre Schulausbildung
beendet und einen Job haben, kehren sie in
ihre Familien zurück und dann gibt es auch
meist keine finanziellen Probleme mehr“, er-
klärte Indira Weis die gute Sache. 
Die zwölfjährige Leoni Tunanovic kam an In-
diras Stand vorbei und interessierte sich für
ein Kosmetik-Set. „Was soll das kosten?“
fragte Leoni. „Wenn Du drei Euro bezahlst, ist
das in Ordnung“, sagte Indira Weis. „Ich gebe
fünf Euro, es ist ja für einen guten Zweck“,
entgegnete Leoni, überreichte fünf Euro und

nahm glücklich das Kosmetik-Set entgegen.
Dass Indira Weis am Flohmarkt der GaG-
Schülerfirma teilnahm, ist auch der „Vor-
standsvorsitzenden“ zu verdanken. Ihre Mut-
ter Sonja Palm ist Vorsitzende des Gesangver-
eins „Stierstädter Spatzen“ Zusammen mit der
Academy Of Stage Arts aus Oberursel hatten
die „Spatzen“ einen Auftritt in der Oberurseler
Stadthalle. Bei der Academy Of Stage Arts ar-
beitet Tom Kainikari als Choreograf und er
tanzt bei Indira Weis, wenn diese ihre musi-
kalischen Auftritte hat. Über Facebook hatte
der Inder aus Kerala von dem GaG-Flohmarkt
erfahren. Es kam zum Kontakt zwischen Ey-
leen Palm und Tom Kainikari. Eyleen fragte,
ob er nicht Lust habe, zusammen mit Indira
Weis am Flohmarkt teilzunehmen. „Als ich
gefragt wurde, habe ich sofort ja gesagt“, so
Indira Weis. 
Für die Schülergruppe mit ihrem Lehrer Jo-
hannes Seel und den drei Wirtschaftspaten
war der Flohmarkt mit Indira Weis eine
schöne Erfahrung. „Ich lerne in diesem Pro-
jekt viel fürs Leben“, sagte Eyleen Palm, die
den Realschulzweig an der GaG besucht.
Nach Ende des Schuljahrs wird sie eine Aus-
bildung im Steigenberger Hotel Bad Homburg
als Hotelfachfrau beginnen und da ihre ge-
machten Erfahrungen einfließen lassen. Doch
zunächst freut sie sich auf den nächsten Floh-
markt in der GaG, den die Schülerfirma am
Samstag, 25. Mai, von 10 bis 14 Uhr veran-
staltet wird. Der Aufbau beginnt um 9 Uhr.
Der Preis für einen Verkaufstisch beträgt fünf
Euro und wird vor Ort entrichtet.

Prominente …

Rentner fahren ins
Land der Nassauer
Bad Homburg (hw). Der Rentnerclub Bad
Homburg-Ober-Eschbach fährt am Mittwoch,
15. Mai, durch die Heimat der Nassauer ent-
lang der Lahn nach Nomborn, wo in der Stu-
dentenmühle zur Mittagsrast eingekehrt wird.
Anschließend besuchen die Rentner die Dom-
stadt Limburg mit Gelegenheit zu Stadtbum-
mel und Kaffeepause, bevor um 17 Uhr die
Heimreise angetreten wird. Abfahrt in Bad
Homburg ist um 9.30 Uhr an der Gesamt-
schule im Gluckenstein. Danach hält der Bus
noch am Hessenring/Ecke Schleußnerstraße,
an der Holzhäuser Straße in Gonzenheim
sowie in Ober-Eschbach an der U-Bahn-Hal-
testelle.

Bad Homburg (hw). Die Stadt fördert den
Bau eines neuen größeren Parkhauses in der
Schönen Aussicht. Der Bauherr erhält für den
Bau von künftig 485 statt bisher 255 Stellplät-
zen einen Zuschuss in Höhe von 3,3 Millionen
Euro. Diesem Antrag hat der Magistrat jetzt
zugestimmt. Der Zuschuss wird aus der Stell-
platzablöse gezahlt, deren Einnahmen damit
wie vorgeschrieben zweckgebunden für die

Schaffung neuen Parkraums verwendet wer-
den. „Mit diesem Beschluss ebnet der Magis-
trat den Weg zum Bau von zusätzlichem mo-
dernen Parkraum in der Innenstadt“, sagt
Oberbürgermeister Michael Korwisi, „neue
Stellflächen in dieser Lage stärken den Einzel-
handel im Herzen Bad Homburgs. Die Unter-
stützung durch die Stadt ist der richtige Weg
dazu.“

Stadt fördert Parkhaus-Neubau
in der Schönen Aussicht

Vernissage ist um 19 Uhr
Bad Homburg (hw). Die Ausstellung „Peter-
hofer Impressionen“ der Fotografin Tatjana
Galkina wird an diesem Donnerstag, 2. Mai,
in der Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24,
bereits um 19 Uhr eröffnet (nicht um 20 Uhr,
wie zunächst mitgeteilt wurde). Veranstaltet
wird die Fotoausstellung vom Verein
„Deutsch-Russische Brücke Bad Homburg“.
Tatjana Galkina besucht einen Deutschkurs,
den die „Brücke“ in Peterhof anbietet. So kam
der Kontakt zu der Künstlerin zustande, die
seither aktiv die partnerschaftlichen Beziehun-
gen unterstützt.
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KRANKENKASSEN-ABRECHNUNG 
AUF WUNSCH MÖGLICH

Weitere Termine und Infos unter:
www.lofty.de

Lernen Sie die original Lofty 
Markenzweitfrisuren kennen!

 Perücken ab € 89,95 

 Beratung/Direktverkauf

Mo. 06.05.13 10-17 Uhr 

Hotel Steigenberger
Kaiser-Friedrich-
Promenade 69-73
Bad Homburg

Kasperl und der spektakuläre Kunstraub
Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Gerade werden sie im
Kurpark aufgestellt, die Skulpturen der
der neuen Blickachsen-Ausstellung.
Und schon sinnen die Schurken der
Bad Homburger Kasperl Kompanie 
darüber nach, wie man die Ausstellung
gehörig stören könnte. 

Seppl ist Kurator bei der Galerie Scheffel und
er muss miterleben, wie sogar so berühmte
Kunstwerke wie der Fettstuhl von Joseph
Beuys und die Nana von Nikki de Saint Phalle
geklaut werden – denn die böse Hexe will
nicht, dass sich die Homburger über die
schöne Ausstellung freuen. 
Das Stück „Kasperl und die geklaute Kunst“,
das die Kasperl Kompanie von Katharina
D’Antoni und Otto Mayr am 26. Mai bei der
Eröffnung der „Blickachsen 9“ für Kinder im
Kurpark aufführen werden, ist ein Beispiel für
fantasiereiche Zusammenarbeit zwischen
Künstlern und Kultur-Initiatoren anlässlich
eines Kunstereignisses. Und dabei entsteht
schon wieder: neue Kunst!
Der Humor, mit dem der Bad Homburger Ga-
lerist Wolfgang Scheffel die Idee des uner-
müdlich für Kinder wirkenden Otto Mayr und
der Chefin der Kasperl Kompanie, Katharina
D’Antoni, aufnahm, den Auftakt zu den
„Blickachsen“ als Schauplatz für einen spek-
takulären Kunstraub zu nutzen, macht der Kin-
derfreundlichkeit der Kurstadt alle Ehre. Die
Stadt Bad Homburg bietet diese als eine von
sechs kostenlosen Kasperle-Veranstaltungen
ab 9. Mai für Kinder von drei bis sechs Jahren
unter der Überschrift „Kasperle in Kur“ an.
Und setzt dabei auf die Anziehungskraft des
klassischen Kasperletheaters.
Denn D’Antoni und Mayr, als eingespieltes
Tochter-Vater-Team mit Walter Moreth als
Dritten im Bunde, bringen ihre selbstgeschrie-
benen Stücke mit den berühmten hölzernen
Hohnsteiner Kasperlfiguren auf die Bühne.
Der einer Juristenfamilie entstammende Sozi-
alpädagoge und frühere Chef der Kleinen
Oper Bad Homburg, Otto Mayr, weiß genau,
welch große Wirkung eine klare Zuordnung
von „Gut“ und „Böse“ für kleine Kinder hat.
„Sie entwickelt das Gerechtigkeitsempfinden
und macht den Kleinen deutlich, dass jeder
Mensch diese beiden Seiten in sich hat“, sagt
der 68-Jährige. Deshalb sei jede Kasperlfigur
in der klassischen Aufführungspraxis auch
ganz klar einem Segment des Charakters zu-
geordnet – alle Figuren zusammen verkörpern
das Bild eines einzigen Charakters mit allen
Licht- und Schattenseiten. So steht der Kasperl
für Mut und den Einsatz für Arme und Schwa-
che, Seppl hingegen für den Angsthasen; das
Krokodil ist raffgierig, die Hexe hinterhältig.
„Bei uns wird der Böse auch nicht resoziali-
siert“, schmunzelt Mayr. „Die Hexe will am
Schluss nicht gut sein und Geschenke an die
Kinder verteilen, sie bleibt böse“. So sei Ori-
entierung für Kinder möglich, sagt der erfah-
rene Pädagoge. 
Um die Aufführungen noch eindrücklicher zu
gestalten, hat die 2011 gegründete Bad Hom-
burger Kasperl Kompanie für die neue Saison
20 der größten erhältlichen Figuren in Hohn-
stein bei Dresden bestellt: die 15 Zentimeter
großen Holzköpfe. Viel Fantasie wurde in die

herrlichen Kleider der neuen Figuren gesteckt,
die die Kostümbildnerin Margarete Berghoff
aus Frankfurt anfertigte. Der Zauberer mit
schwarzem Glitzerkleid, die Hexe in ein-
drucksvollen Lumpen, der König mit prächti-
gem goldenem Spitzenkragen werden ab dem
Spätsommer die Kinder erfreuen – „denn
wahrscheinlich müssen wir jetzt erst noch ein
größeres Kasperletheater bauen“, meint Ka-
tharina D’Antoni. Doch mit Hilfe ihrer Haupt-
sponsoren, der Taunus-Sparkasse und der
Stadt Bad Homburg, wird die Kasperl Kom-
panie auch dieses Kunststück meistern. Mehr
als 70 Aufführungen sind für 2013 geplant, in
Kindergärten und Schulen, Betrieben und bei
Sommerfesten im Freien.
Der heitere Spaziergang mit dem Kasperl
durch die Bad Homburger Kur für Kinder von
drei bis sechs Jahren findet vom 9. Mai bis 2.

Juni statt. Vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad geht
es am 9. Mai um 16 Uhr um „Kasperl und das
Schlossgespenst“; am 12. Mai um 16 Uhr fin-
det man den Kaperl auf der Liegewiese im
Seedammbad bei der Suche nach der „ver-
schwundenen Badehose“; am Pfingstmontag,
20. Mai, tritt die Kompanie mit „Kasperl und
das Zauberbuch“ um 13.30 und 14.30 Uhr
unter der Zeder im Schlosspark auf; am 26.
Mai um 16 Uhr geht es im Rahmen der Blick-
achsen-Eröffnung um „Kasperl und die ge-
klaute Kunst“; am 30. Mai um 16 Uhr folgt
„Kasperl und die verzauberte Prinzessin“ in
der Konzertmuschel an der Brunnenallee im
Kurpark. Die Spielzeit wird am 2. Juni um 16
Uhr im Kurhausgarten mit „Kasperl und das
Zauberbuch“ beendet. Der Eintritt ist frei, bei
schlechtem Wetter wird in nahegelegenen
Räumlichkeiten gespielt.

Prächtig und eindrucksvoll sind die neuen großen Hohnsteiner Kasperl-Figuren, mit denen die
Bad Homburger Kasperl Kompanie (im Bild Katharina D’Antoni und Otto Mayr) in der Saison
2013 auftreten wird. Doch erst einmal heißt es ab 9. Mai: „Kasperl in Kur“. Foto: Bergner

Der Kasperl ist in diesem Sommer in Bad Homburg zur Kur. Man darf gespannt sein, was da
alles passieren wird. Foto: Alexandra Vosding, Bildbearbeitung: Otto Mayr

Bad Homburg (hw). Der Deutsche Frauen-
ring, Ortsring Bad Homburg, lädt jeweils am
ersten Mittwoch des Monats seine Mitglieder
zu einer Monatsversammlung ein. Dabei wer-
den Referate angeboten, die „frau“ besonders
berühren und beschäftigen. Auf Kultur und
Bildung wird besonderer Wert gelegt, gesell-
schaftspolitische und historische Themen be-
handelt. 
Für die kommende Monatsversammlung
konnte der Frauenring eine Referentin gewin-
nen, über die man besonders glücklich ist.
Zeitzeugin, Ratgeberin, Mutmacherin: In
Frankfurt gibt es wohl nur wenige, die so viel
Achtung und Bewunderung genießen wie
Trude Simonsohn. Am Mittwoch, 8. Mai, um
15 Uhr, wird sie im Wohnstift am Schlosspark,
Vor dem Untertor 2, aus einer Zeit berichten,

die man als Nachgeborene nur aus Büchern
und Filmen kennt. 1921 in Olmütz/Mähren ge-
boren, wuchs sie zweisprachig in einem libe-
ralen jüdischen Elternhaus auf. Nach der Be-
setzung der Tschechoslowakei überlebte sie
die Deportation ins KZ Theresienstadt, verlor
ihre Eltern im KZ, überlebte Auschwitz und
wohnt seit 1955 in Frankfurt, in dem Land,
dessen Herrscher ihr damals nach dem Leben
trachteten. 

„Viel Glück im Unglück habe ich gehabt. Es
hätte schlimmer kommen können“. Mit dieser
Einstellung zum Leben und Überleben berich-
tet Trude Simonsohn seit vielen Jahren als
Zeitzeugin in Schulen und Vereinen über ihre
Erlebnisse während des Nationalsozialismus.
Gäste sind willkommen.

Trude Simonsohn ist zu Gast
beim Deutschen Frauenring

Chronischer Schmerz
Bad Homburg (hw). Die
Selbsthilfegruppe „Menschen
mit chronischen Schmerzen“
trifft sich am Mittwoch, 8.
Mai, 16 Uhr, in der Wicker-
Klinik (13. Stock) in der Kai-
ser-Friedrich-Promenade. Das
Treffen dient dem Erfahrungs-
austausch. Nähere Auskunft
unter Tel. 06172-83465.

Nordic Walking
Bad Homburg (hw). Ab Mitt-
woch, 8. Mai, von 20 bis 21.30
Uhr beginnt vom Kneipp-Ver-
ein der elfwöchige Kurs
„Nordic Walking für Fortge-
schrittene“. Der Treffpunkt ist
an der Einfahrt der Maria-
Ward-Schule, Weinbergsweg
60. Information und Anmel-
dung bei Kursleiterin Eva
Maria Böhmer-Kunz (Sport-
lehrerin), Tel. 06172-42718,
oder beim Kneipp-Verein, Tel.
06172-459441.

IKF lädt ein zur
Apfelblütenwanderung
Kirdorf (hw). Gibt es in diesem Jahr wieder
Äpfel im Kirdorfer Feld? Nachdem die Apfel-
freunde der Interessengemeinschaft Kirdorfer
Feld (IKF) im vergangenen Jahr Pech mit den
Apfelblüten und dem herbstlichen Ertrag hat-
ten, hoffen sie nun auf eine volle Blütenpracht
und eine erfolgreichere Ernte im Herbst. Zur
Beantwortung der Frage, wie es um die Blü-
tenstände der Obstbäume auf den Kirdorfer
Streuobstwiesen und besonders um die Apfel-
bäume bestellt ist, lädt die IKF Ihre Mitglieder
und Freunde des Apfels am Sonntag, 5. Mai,
ab 14 Uhr zu einer Apfelblütenwanderung ein.
Treffpunkt ist das Apfelbaummuseum am
Usinger Weg (Endhaltestelle der Stadtbuslinie
6). Wer von der Wanderung Durst bekommen
hat, kann noch zünftig einkehren.

Um Frankfurt gegen
den Uhrzeigersinn
Bad Homburg (hw). Am Samstag 4. Mai,
geht es mit dem ADFC Bad Homburg-Fried-
richsdorf zügig auf dem Grüngürtel-Radweg
gegen den Uhrzeigersinn um Frankfurt herum.
Die Teilnehmer rasten im Biergarten der
Oberschweinstiege im Stadtwald sowie zum
Abschluss nach Absprache. Start zur circa 90-
Kilometer-Tour ist um 9 Uhr an der U-Bahn
Station in Gonzenheim. Weitere Infos dazu
gibt es beim Tourenleiter Günther Gräning,
Tel.: 06172-985740.
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Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS

ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Versteigerung am 4. Mai 2013, ab 14 Uhr
Auktionshaus Homm

Kunst und Antiquitäten
Gemälde, Silber, Schmuck, Uhren, Teppiche,
Porzellan, altes Spielzeug, Möbel, Asiatika, 

Orden und Medaillen, u.s.w.
Insgesamt 605 Positionen.

Besichtigung: 2.5. und 3.5. von 15.00 – 20.00 Uhr
und am 4.5. von 9.00 – 12.00 Uhr

www.auktionshaus‐homm.de
Fuchstanzstraße 33 · 61440 Oberursel / Stierstadt

Tel. 06171 2790467

Brücke-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
nächste Stammtisch der
„Deutsch-Russischen Brücke“
findet am Freitag, 3. Mai, von
18 bis 20 Uhr im kleinen Kol-
leg der Gaststätte „Noodle 2“,
Urseler Straße 22, statt. Hell-
muth Bollmann wird über
seine China-Reise berichten,
die ihn auch nach Lijiang ge-
führt hat. Günther Stiller will
auf einige sehr interessante
und aufschlussreiche Ab-
schnitte in Gorbatschows
neuem Buch „Alles zu seiner
Zeit“ hinweisen. 

Schnupperstunde
für Zumba Sentao
Bad Homburg (hw). Die HTG
lädt am Samstag, 4. Mai, um
12 Uhr zu einer kostenlosen
Zumba Sentao-Schnupper-
stunde in den Feri Sportpark,
Niederstedter Weg 2, ein. Im
Zumba Sentao-Programm wer-
den Kraft- und Gewichtstrai-
ning mit innovativen Tanz- und
Fitnessbewegungen kombi-
niert. Anmeldungen an die E-
Mail-Adresse info@htg-bad-
homburg.de.

Freibad geöffnet
Bad Homburg (hw). Das See-
dammbad hat die Freibadsai-
son am 1. Mai eröffnet. Indivi-
duelle Schwimmkurse, als Ein-
zelunterricht mit qualifizierten
Trainern, können ab sofort ge-
bucht werden. Informationen
gibt es im Bad oder im Internet
unter www.seedammbad.de. 

Marga Schuy, wie sie jeder kannte, vor den „Glücks Stuben“ in der Kirdorfer Straße.

E-Bike-Ausleihe hat wieder begonnen
Hochtaunus (how). Jetzt können Radbegeis-
terte wieder E-Bikes im Taunus-Informations-
zentrum (TIZ) an der Hohemark in Oberursel
ausleihen. Acht Stück des Modells „Flyer“ ste-
hen bereit. Die Räder können stunden-, halb-
tages- oder tageweise gemietet werden, ein-
zeln oder auch für Gruppen (Mindestalter 16
Jahre, Mindestkörpergröße 1,60 Meter). Eine
Reservierung ist empfehlenswert. Am TIZ

starten verschiedene Bike-Routen, die sich
für eine Tour mit dem Rad sehr gut eignen.
Etliche Sehenswürdigkeiten befinden sich
ebenfalls in der Nähe und die meisten Ziele
lassen sich in Etappen einteilen und erkun-
den. Weitere Tipps hält das Tourist-Info-
Team für die Besucher bereit. Weitere Ver-
leihstationen im Taunus sind im Internet
unter www.taunus.info zu finden.

Von Kathrin Staffel

Kirdorf. Vergangene Woche hat sich
Marga Schuy, geborene Glück, 
kurz vor ihrem 81. Geburtstag 
unerwartet und leise von dieser Welt
verabschiedet. 

Ihren vielen Freunden und treuen Gästen, die
diese Nachricht geschockt und erschüttert hat,
ist eines schnell bewusst geworden: So eine
Wirtin wie die „Magga“ und so eine Kneipe
wie die „Glücks Stuben“ wird es nie mehr
geben. Aber nicht nur Kirdorf wird um einen
traditionsreichen, urigen Treffpunkt ärmer. In
der Kirdorfer Straße auf der „Grenze“ zwi-
schen Bad Homburg und dem Stadtteil gele-
gen, fanden sich immer auch Gäste aus der
Kernstadt und ihrer Nachbarschaft bei ihr ein.
Viele der „Alten“ hielten ihr die Treue,
 wurden mit Marga älter und erlebten mit Ver-
wunderung, dass nachwachsende Genera -
tionen genauso gern bei ihr eingekehrt sind.
Auf diese „jungen Gäste“ war sie mit Recht
stolz. 
Marga war die jüngste Tochter von vier Ge-
schwistern und der besondere Liebling ihres
Vaters Emil Glück. Bei ihm hat sie sich alles
abgeguckt, was ein Kneipier beachten und be-
herzigen muss, und von ihm hat sie eine be-
sonders wertvolle Gabe geerbt: natürliche Au-
torität. Wer ihr quer kam, wurde ruhig aber be-
stimmt „diszipliniert“. Wem das nicht gepasst
hat, der brauchte nicht wiederzukommen. In
Mutter Glück hatte sie ein Vorbild, was die
Kochkunst anbelangt. Auch darin war Marga
talentiert und perfekt. Von den Steaks, der
Hausmannskost und später den Toasts schwär-
men Gäste noch heute. Dieses Angebot wurde
allerdings allmählich reduziert und schließlich
ganz aufgegeben. 
Nach einer Lungenerkrankung war Marga
Glück 1962 in die Gaststätte des Vaters einge-
stiegen und hat dort auch Peter Schuy kennen-
gelernt. 1965 hat sie ihre große Liebe gehei-
ratet. Das Paar baute sich auf dem großen An-
wesen ein Haus und Marga hatte es nicht weit,
wenn sie spät in der Nacht endlich den eige-
nen vier Wänden zustreben konnte. Egal, wie
spät es geworden war, mit eiserner Disziplin
wurde die Gaststätte aufgeräumt und sauber
gemacht, sobald die letzten Gäste gegangen
waren. Mit fremder Hilfe hat sie sich immer
etwas schwer getan, dazu war sie zu genau. 

Die weiße Kittelschürze, der über die Jahre
unveränderte Pagenkopf, das dezente Make-
up gehörten ebenso zu ihr wie der Faltenrock,
die weiße Bluse, die Strickjacke aus feiner
Wolle und der Burberry-Mantel. England war
ein beliebtes Reiseziel des Ehepaares, das
auch gerne nach USA und in andere Teile der
Welt gereist ist. 
Viele Menschen werden sie sicher auf ihrem
letzten Weg begleiten, die schon jetzt die
Abende bei ihr und mit ihr vermissen, wenn
ein paar „Zocker“ in der Ecke ihre Spielchen
gemacht, Fußballfans ihr Talent am Gerät aus-
probiert oder Musikfreunde die noble Juke-
box, eines der ältesten Exemplare überhaupt,
zum Klingen gebracht haben. Etwas abge-
schottet, stand der Billardtisch bereit. Auch
dieses „Miteinander“ war einmalig, das den-
noch Raum für Gespräche ließ. Vermissen
werden Glücks Stuben und ihre Wirtin nicht
zuletzt auch die Mitglieder der Interessenge-
meinschaft Kirdorfer Feld (IKF), die sich dort
regelmäßig getroffen haben und bei Marga
„wie zuhause“ waren. Die Fastnachter werden
traurig sein, dass es den Kehraus am Diens-
tagnachmittag nach dem Umzug in Kirdorf
nicht mehr geben wird. Dann hat sich der Hof
mit den Narren und ihren Fahrzeugen gefüllt
und in der Kneipe herrschte dichtes Gedränge,
wenn Marga ihre einmaligen Kreppel serviert
hat, mit Miniausgaben für die Kinder. Gerne
hätten ihre Freunde noch manche gemütliche
Stunde bei ihr verbracht, sich einen ihrer gut
bemessenen Gin-Tonics , eine Brezel oder ein
paar Salzstangen – plus Tellerchen mit Butter
für gute Freunde – kredenzen lassen. Sie müs-
sen nun schweren Herzens Abschied nehmen
und Marga die ewige Ruhe gönnen.

Die Kirdorfer nehmen 
Abschied von „Magga“

Konfirmation in 
der Gedächtniskirche
Kirdorf (hw). Am Sonntag, 5. Mai, werden
im Gottesdienst um 10 Uhr der ev. Gedächt-
niskirche von Pfarrer Jörg Marwitz Dominik
Bachmann, Zoltan Bartos, Leonard Clausen,
Timo Drissler, Nico Hartmann, Sandra Hen-
nig, Thorben Hilz, Tim Lindner, Paul
Nitschke, Jennifer Peschel, Niclas Peschel,
Pia Reggi, Fiona Schmucker, Marcel Stöcker,
Chiara Velte, Nathalie Warminski, Stina Wehr-
heim und Adrian Zebisch konfirmiert.

Erste Hilfe-Kurs
der Malteser
Bad Homburg (hw). Am Wo-
chenende 4. und 5. Mai bietet
der Malteser Hilfsdienst Bad
Homburg einen Erste Hilfe-
Kurs jeweils von 9 bis 17 Uhr
im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter
Weg 40, an. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter Tel.
06172-84400 oder per E-Mail
an ausbildung@ malteser-bad-
homburg.de.

Nicht zum 
Leben geboren
Ober-Erlenbach (hw). Für
alle, die mit einer Fehl- oder
Totgeburt konfrontiert sind,
wird ab 8. Mai im Trauerzen-
trum Bad Homburg, Ahlweg 9,
eine Trauergruppe mit dem
Namen „Nicht zum Leben ge-
boren“ angeboten. Die Kurs-
leiterin ist Gabriele Dingel.
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Bad Homburg (hw). Beim bekanntesten deut-
schen Musikwettbewerb für Kinder und Ju-
gendliche „Jugend musiziert“ haben auch in
diesem Jahr Schüler der Musikschule der Bad
Homburger Volkshochschule erfolgreich teil-
genommen. Felix Hörter (Violine) konnte auf
Regionalebene den 1. und auf Landesebene
den 2. Preis für sich in Anspruch nehmen. Be-
reits beim Mendelsohn-Wettbewerb für Vio-
line hat der 13-jährige Schüler mit dem 1.
Preis brilliert und dafür eine wertvolle Geige
als Leihgabe erhalten.
Auch die Gitarrenschüler konnten sich über
Erfolge freuen: Das Gitarrenduo Lukas
Ramos-Büchel und Saba Kvaratskhelia haben
den 1. Preis auf Regional- und den 2. Preis auf
Landesebene gewonnen. Weiterhin wurden die
Ensembles Franziska und Alexa Winderling
sowie das Quartett der jüngsten Gitarrenschü-
ler (Leo Grießbaum, Frederic Francos-Hoh-
mann, Jan-Niklas Thomsen und Simon Hem-
ler) mit Zweitplatzierungen auf Regionalebene
gewürdigt. 
Einen großen Beitrag zum Erfolg der Hombur-

ger Musikschüler leisteten die Instrumental-
lehrer Nick und David Kvaratskhelia (für Gi-
tarre) und Ralf Hübner (für Geige). Mit ihrem
engagierten Einsatz wird es für Schüler über-
haupt erst möglich, an solchen Wettbewerben
teilzunehmen. Alle Lehrkräfte leisten nicht nur
Arbeit als Pädagogen, sondern sind darüber
hinaus auch künstlerisch auf hohem Niveau
tätig. Ralf Hübner ist als Konzertmeister bei
der Frankfurter Neuen Philharmonie mit dem
internationalen Geigenstar David Garrett
 europaweit unterwegs. David und Nick Kva-
ratskhelia sind als international gehandelter
Geheimtipp der akustischen Gitarrenszene
hochgeschätzt und sind neben dem umfangrei-
chen Unterrichten und Konzertieren auch
künstlerische Leiter der gerade besonders er-
folgreich verlaufenen Bad Homburger Gitar-
rentage. 
Die Regionalwettbewerbe fanden über das ge-
samte Bundesgebiet verteilt im Januar und
Februar statt, die 16 Landeswettbewerbe im
März. Der Bundeswettbewerb findet Mitte
Mai in Erlangen, Fürth und Nürnberg statt. 

VHS-Musikschüler waren bei
„Jugend musiziert“ erfolgreich

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Die Aufführung „Céu na
Boca“ (Den Himmel im Mund) der brasiliani-
schen Compagnie „Quasar Cia de Danca“ im
Kurtheater war im Wortsinn eine „starke“ Dar-
bietung dessen, was modernes Tanztheater
sein kann. Mit Ganzkörpereinsatz, Akrobatik,
Pantomime und Tanz hat Choreograf Henri-
que Rodovalho menschliche Gefühle zwi-
schen heiterer Leichtigkeit, Verliebtheit, Eifer-
sucht, Kampf, Zorn, Wut und Humor vereint.
Sie umfassen so ziemlich alles, was dem
Mensch zwischen Himmel und Erde begegnen
kann. Vernunft und Gefühl sind dabei häufig
im Widerstreit, scheitern allzu oft auch an der
brutalen Wirklichkeit. Der Choreograf sagt
selbst dazu: „Man stellt fest, dass Desillusio-
nierung ein Teil des Lebens ist und man be-
wusst nach den Momenten des Glücks suchen
muss“. 
Dieses junge Ensemble aus acht Tänzerzinnen
und Tänzern hat dieses Wechselbad der Ge-
fühle mit einer Mischung aus jugendlichem
Trotz und Optimismus interpretiert. Es durfte
dabei auch die Sprache einsetzen. Laute des
Missfallens waren ebenso zu hören wie die
tiefster Zufriedenheit und Komik, zum Bei-
spiel, wenn ein Tänzer rückwärts auf dem
Boden liegend über die Bühne „läuft“ und
dabei quiekt und kichert. Aber auch ein leises
„Aua“ war zu vernehmen, wenn die Tänzer
ziemlich hart auf dem Boden gelandet sind. 
Die elektronische Musik am Anfang war auf-
wühlend, manchmal fast unerträglich: Gewit-
terstimmung wie bei einem Schöpfungsakt, an
den die ersten Szenen erinnert haben. Auch die
musikalische Auswahl entsprach der Realität

des Lebens: Gefühlvoller Big Band-Sound mit
Trompetensoli und Schlagern wie „Quando
calienta el sol…“, das Lied von den „Memo-
ries“, den Erinnerungen, Rumba- und Walzer-
rhythmen haben die zärtliche, romantische
Stimmung der Liebespaare begleitet – ehe
diese sich wieder mit Schlägen und Knüffen
getrennt haben. Aus Eifersucht, oder warum
auch immer. 
Bei dieser eindrucksvollen Performance
waren auch die Einflüsse einer fremden Kultur
deutlich spürbar: Im überbordenden Tempera-
ment, der Energie, der Aggressivität und der
Kampfeslust, mit denen die Tänzer aufeinan-
der losgegangen sind, sich aneinander geklam-
mert und ihre Kräfte gemessen haben. Aggres-
sivität und Spott auch in Richtung Publikum,
das in diesem Fall „die Welt da draußen“ ver-
körpert hat. Der Choreograf hat bewusst Ele-
mente brasilianischer Kampfkunst eingefügt
und den Tänzern damit den vollen körperli-
chen Einsatz zugemutet. Es hat manchmal fast
„wehgetan“, wenn sie in Formation bei einer
Drehung hintereinander auf den Boden „ge-
knallt“ sind. Aber der Mensch fällt ja oft
genug aus „allen Wolken“ – und landet un-
sanft auf dem harten Boden der Realität. 
Es hat fasziniert und überrascht, wie gut es
diesem Ensemble und seinem Choreografen
gelungen ist, eiserne Disziplin, große Körper-
beherrschung und archaische Ursprünglichkeit
überzeugend miteinander zu verbinden. Dieser
Auftritt der brasilianischen Compagnie war
ein weiteres Glanzlicht in der neuen Reihe
„Dance Rhein-Main“. Und auch diesmal
waren die Fans im gut gefüllten Kurtheater
hingerissen und zeigten das mit Jubelschreien
und frenetischem Beifall.

Überbordendes Temperament

Hochtaunus (how). Auch in diesem Jahr fin-
det der Europa-Tag des Hochtaunuskreises
statt. Landrat Ulrich Krebs und das Europa-
büro des Hochtaunuskreises laden anlässlich
des Europa-Tags nach Friedrichsdorf ein.
Unter dem Motto „Europäische Vielfalt erle-
ben!“ kommen am Samstag, 11. Mai, die
Städte und Gemeinden des Hochtaunuskreises
mit ihren rund 40 europäischen Partnern zu
einem großen Europamarkt zusammen. Von
11 bis 16 Uhr präsentieren sich die Teilnehmer
mit jeweils eigenem Stand auf dem Landgra-
fenplatz in ihrer „europäischen Vielfalt“.
„Der Europa-Tag als buntes Open-Air-Fest
bietet den Menschen über die Kreisgrenzen hi-
naus die Möglichkeit, gelebte europäische
Vielfalt in unserer Region zu sehen, sich über
die europäischen Aktivitäten im Hochtaunus-
kreis zu informieren und vor allem mitzufei-
ern. Europa ist oftmals viel näher als es auf
den ersten Blick scheint und unser Alltag ist
häufiger davon bestimmt als wir zunächst
wahrnehmen. Daher ist es wichtig, Europa zu
den Menschen zu bringen und wir sind mit der
von uns gewählten Form des Europa-Tages,
der von Kommune zu Kommune zieht, sehr
erfolgreich“, wirbt Landrat Ulrich Krebs für
die Veranstaltung.
„Die Stadt Friedrichsdorf freut sich in diesem
Jahr Gastgeberin des Europa-Tages zu sein.
Unsere Partner aus Frankreich und Österreich
reisen extra an, um am Bühnenprogramm und
dem Fest teilzunehmen. Dass die Friedrichs-
dorfer Kindertagesstätten, Schulen und Ver-

eine ebenfalls an der Veranstaltung teilhaben,
freut mich sehr“, so Bürgermeister Horst
Burghardt. 
Landrat Ulrich Krebs wird den Europa-Tag
um 11 Uhr gemeinsam mit Bürgermeister
Horst Burghardt und dem Abgeordneten des
Europäischen Parlaments Thomas Mann eröff-
nen. Um 11.45 Uhr wird der anlässlich des
Europa-Tags eigens hergestellte und ein Qua-
dratmeter großen Europa-Tag-Kuchen ange-
schnitten. Auf der Hauptbühne findet zudem
bis 16 Uhr ein buntes abwechslungsreiches
Programm statt. Neben musikalischen Darbie-
tungen werden den Besuchern auch Tanz und
Schauspiel geboten. 
Erstmals gibt es in diesem Jahr eine Wette: ge-
wettet wird, dass sich um 14 Uhr mindestens
20 Europäer aus je einem der 27 EU-Länder
auf der Bühne sammeln und sich in ihrer Lan-
dessprache vorstellen.
Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag über
gesorgt, wobei europäische Köstlichkeiten an
den einzelnen Ständen der Städte und Ge-
meinden zum Probieren angeboten werden.
Die Europa-Union Hochtaunus e.V. verlost im
Rahmen eines Europa-Quiz eine Fahrt nach
Luxemburg und Trier für zwei Personen und
beim Europa-Rätsel des Hochtaunuskreises
locken viele attraktive Sachpreise. Darüber hi-
naus stellt ein lokales Autohaus als attraktiven
Gewinn ein Cabrio für ein Wochenende zur
Verfügung. Für die Kinder gibt es zahlreiche
Mitmach-Aktionen und Oldtimer-Fans kom-
men auch auf ihre Kosten. 

In Friedrichsdorf die kulturelle
Vielfalt Europas erleben

Hochtaunus (eh). „Mit Umweltschutz Kosten
sparen“, so lautet der Untertitel des Projekts
„Ökoprofit“ (Ökologisches Projekt für Inte-
grierte Umwelt-Technik), das sich als Agenda
21-Projekt weltweit einen Namen gemacht
hat. Ziel des Projektes ist, dass teilnehmende
Betriebe mit kompetenter externer Unterstütz-
tung Maßnahmen erarbeiten und umsetzen,
mit denen Kosten eingespart werden und die
Umwelt entlastet wird.
„Ökoprofit“ gibt es seit 2003 im Hochtaunus.
Um den Betrieben der Region Hochtaunus ein
geeignetes Beratungsprogramm zur sinnvollen
Verknüpfung von Ökologie und Ökonomie
und zur Erarbeitung eines betrieblichen Um-
weltmanagements zur Verfügung zu stellen,
initiierte zunächst die Stadt Bad Homburg ein
„Ökoprofit“-Projekt. Aufgrund des großen Er-
folgs wurde in Kooperation mit den Städten
Friedrichsdorf, Kronberg und Oberursel eine
zweite Runde „Ökoprofit“ – nun als „Ökopro-
fit Vordertaunus“ – durchgeführt. Im An-
schluss wurde die Kooperation mit der Stadt
Usingen erweitert und das Projekt unter dem
Namen „Ökoprofit Hochtaunus“ weiterge-
führt. 
Externe Beratungsgesellschaft ist das Um-
weltberatungsunternehmen Arqum GmbH
Frankfurt. In diesem Jahr startete außerdem
das erste Projekt „Ökoprofit“-Projekt mit acht
Kindertagesstätten, das neben gebäudetechni-
schen Themen auch pädagogische Konzepte
umfasst.
Bei dem Unternehmen Willy A. Löw AG in
Bad Homburg fand die Auftaktveranstaltung
für das Projekt „Ökoprofit Hochtaunus Klub
2013/2014“ statt, welche zeitgleich das zehn-
jährige Jubiläum des Projekts „Ökoprofit“ in
der Region einleitet.
Am „Ökoprofit“-Klub haben 17 Hochtaunus-
Betriebe aus den vergangenen Projektphasen
teilgenommen und ihre Projekte im Rahmen
eines Workshops vorgestellt. Dies waren das
Autohaus Weil (Friedrichdorf), die Basler Ver-
sicherungs AG (Bad Homburg), die Dachde-
ckermeister Willy A. Löw AG (Bad Hom-
burg), die Deutsche Leasing AG (Bad Hom-
burg), Fresenius Kabi Deutschland GmbH

(Bad Homburg), die G. Vollberg Maschinen-
bau GmbH (Usingen), die Hydrodata GmbH
(Oberursel), die Klinik Hohe Mark (Oberur-
sel), die Kur- und Kongress-GmbH (Bad
Homburg), die Oberurseler Werkstätten
(Oberursel), die Panacol-Elosol GmbH (Stein-
bach), die Ringspann GmbH (Bad Homburg),
die Stadt Usingen, die Stadtverwaltung Rat-
haus Bad Homburg, die USA GmbH, Usin-
gens Senioren Adresse (Usingen) und die
Vitos Hochtaunus gGmbH (Friedrichsdorf).
Die Mitglieder des „Ökoprofit Hochtaunus
Klubs 2013/2014“ trafen sich zunächst zum
Erfahrungsaustausch. Einige Unternehmen be-
richteten, dass sie in ihren Gebäuden Leucht-
stoffröhren gegen LED-Beleuchtung ausge-
tauscht haben und so eine enorme Energieein-
sparung verzeichneten. Die Kur- und Kon-
gress-GmbH Bad Homburg hat in ihrer Kur-
hausgarage LED-Beleuchtung installiert und
spart damit gegenüber der herkömmlichen Be-
leuchtung 75 000 Kilowattstunden im Jahr ein.
Auch die Klinik Hohe Mark in Oberursel spart
auf diesem Wege 11 000 Kilowattstunden im
Jahr ein. Die Willy A. Löw AG hat ihre Server
Hardware und Rechner gegen Zero Clients
ausgetauscht und verzeichnet dadurch eine
Energieeinsparung von 51 744 Kilowattstun-
den im Jahr. Die Basler Versicherungen hat Vi-
deokonferenzanlagen installiert und spart sich
dadurch Dienstfahrten nach Hamburg, Bre-
men oder München. Das Autohaus Weil in
Friedrichsdorf vergibt an seine Kunden Leih-
fahrräder statt Leihwagen, was sehr gut ange-
nommen wird. Auch Elektroautos werden als
Leihwagen zur Verfügung gestellt.

Eine neue Einsteigerrunde für „Ökoprofit“
Hochtaunus für Betriebe ist für Juni geplant.
Interessierte Unternehmen sind eingeladen.
Weitere Informationen gibt es bei der Firma
Arqum GmbH, Ellen Braun, Tel. 069-
60607331, beziehungsweise den kommunalen
Partnern Stadt Bad Homburg, Holger Fröh-
lich, Tel. 06172-1006142; Stadt Friedrichs-
dorf, Jörg Naumann, Tel. 06172-731300 und
Stadt Oberursel, Jens Gessner, Tel. 06171-
502243.

17 Hochtaunus-Unternehmen 
engagieren sich im Umweltschutz

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Tannenwaldweg / Landwehrweg
Viktor-Achard-Str. / Saarstr.

Friedberger-Str. / Heinrich-v.-Kleist-Str.
Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Die Teilnehmer des „Ökoprofit Hochtaunus Klubs 2013/2014“ trafen sich zur vierten Klubrunde
bei der Willy A. Löw AG in Bad Homburg zum Erfahrungsaustausch. Foto: Ehmler
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Martin Löseke HP
Praxis f. Akupunktur und chines. Medizin
Haingasse 13, 61348 Bad Homburg
www.heilpraktiker-loeseke.de · 0 61 72-3 80 08 31

Akupunktur – Chinesische Kräutertherapie – Qi Gong – Akupressur

Kraft schöpfen mit Qi Gong: 
Die Acht Brokate

Der neue Kurs beginnt am 14. Mai  2013
Mehr Infos unter:

Pflanzenmarkt 
    Rosbach

✿

✿

✿

✿
✿

Margeriten frutes.weiß 12er Topf 1,69 J

Bidens/Goldmarie oder

Sanvitalien/Husarenknöpfchen 1,29 J

✿✿Blühreiches Unternehmen Balkon

✿

„Früher belohnte ich mich mit Essen auf der Couch - heute mit Mrs.Sporty!“
Mein Leben hat sich komplett verändert.

Gewinn auf ganzer Linie: Si lke 
ist Anfang 40 und verlor auf ge-
sundem Wege 25 Kilo. „Das habe 
ich Mrs.Sporty zu verdanken“, 
schwärmt die agile Physiothe-
rapeutin. „Die Kombination aus 
Sport und ausgewogener Er-
nährung klappte super bei mir.“ 

„Zunächst war ich skeptisch, 
aber als mir meine Tante, die 
damals bereits Mrs.Sporty 
Mitglied war, von einer be-
sonderen Aktion erzählte, 
wurde ich neugierig“, blickt 
Silke zurück. Sie begann re-
gelmäßig zu trainieren und 
bemerkte schnell, wie sich 
ihr Körper positiv verän-
derte. Mit jedem Kilo we-
niger stieg ihre Laune und 
schließlich der Durchbruch: 
„25 Kilo weniger, viel bessere 
Gesundheitswerte und keine 
Kniebeschwerden mehr.“, be-
richtet Silke  von ihrem per-
sönlichen Triumph. 

Fettstoffwechsel kommt bei 
Mrs.Sporty schnell auf Touren
Durch die ideale Kombinati-
on aus Kraft- und Ausdau-

ertraining im optimalen Belastungsbe-
reich, verbrennen Sie bei Mrs.Sporty ab 
der 1. Minute Fette. Ihr Trainer unterstützt 
Sie dabei individuell.

Persönliche Erfolgsgeschichte jetzt starten:
Kurzentschlossene starten jetzt mit einem 
25-Euro-Gutschein in den 1. Trainings-

monat! Das sorgt nicht nur im 
Portemonnaie für gute Laune, 

sondern auch auf den 
Hüften.

Silke S. (40) verlor 25 Kilo und 
lebt heute ein aktives und ge-
sünderes Leben.

Reservieren Sie jetzt 
Ihr persönliches Probe-
training: 

Ihr Mrs.Sporty Team 
freut sich auf Sie:

Mrs.Sporty lesrurebO  
Eppsteiner Straße 5
61440 Oberursel
Tel.: 06171- 6987993
www.mrssporty.de/club143 

Mrs.Sporty Bad Homburg 
Haingasse 22
61348 Bad Homburg
Tel.: 06172- 8581563
www.mrssporty.de/club245 

– Anzeige –

Tätigkeitsschwerpunkte sind:
• Einkommensteuer und Körperschaftsteuer
• Rechtsbehelfsverfahren und Selbstanzeige
• Buchhaltung und Jahresabschlüsse 
• Steuererklärungen • Betriebsprüfungen

Dipl.­Kaufmann Daniel Beckert Steuerberater
Alt Gonzenheim 44 A ∙ 61352 Bad Homburg
Tel. 0 61 72/8 50 46 62 ∙ Fax: 0 61 72/8 50 46 63
daniel.beckert@bw-p.de

>  Termine nach Vereinbarung
>  Über 9 Jahre Berufserfahrung

Der Governor des Rotary Districts 1820 Jörg Goll (l.) und der Präsident des Rotary Clubs Bad
Homburg-Kurpark Dr. Georg Michael Henrich (r.) freuen sich auf das europäische Jugendcamp,
das Ende August in Bad Homburg stattfinden soll. Foto: Ehmler

Die Saalburg am
Himmelfahrtstag
Hochtaunus (how). In Füh-
rungen den Römern auf die
Spur kommen – das können
die Besucher des Römerkas-
tells Saalburg an Christi Him-
melfahrt, Donnerstag, 9. Mai.
Die Führungen beginnen um
11, 13 und 15 Uhr für Erwach-
sene und Kinder (ab Schulal-
ter). Zusätzlich zum Eintritt
bezahlen Erwachsene zwei
Euro, Kinder einen Euro. Der
Eintritt beträgt fünf Euro für
Erwachsene und drei Euro für
Kinder. Eine Familienkarte
kostet zehn Euro. Archäologi-
scher Park und Museum sind
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

AWO-Büro zu
Bad Homburg (hw). Das
Büro der Arbeiterwohlfahrt
Bad Homburg (AWO) Kirch-
platz 1, ist am 2. und 3. Mai
geschlossen. Ab 6. Mai ist das
Büro wieder von montags bis
donnerstags in der Zeit von 9
bis 12 Uhr unter Tel. 06172-
41480 und persönlich erreich-
bar.

Heimatstube tagt
Ober-Erlenbach (hw). Die
Heimatstube Ober-Erlenbach
lädt ihre Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Diens-
tag, 7. Mai, um 19.30 Uhr in
die Erlenbach-Halle (Raum
Steinhohl), Josef-Baumann-
Straße 15, ein. Neben den Be-
richten aus dem vergangenen
Jahr und den Planungen für das
kommende Jahr steht als wich-
tigster Punkt der Versammlung
die Neuwahl des Vorstands auf
der Tagesordnung.

Seniorenreise nach
Oberammergau
Hochtaunus (how). Das Ge-
sundheitszentrum Oberammer-
gau liegt ruhig und dennoch
zentral am Ortsrand und ist das
Ziel einer begleiteten Senio-
renreise des DRK-Kreisver-
bands Hochtaunus vom 15. bis
29. Juni. Untergebracht ist die
Gruppe in der Fachklinik am
Kofel inklusive Halbpension.
Diese Reise ist als behinder-
tenfreundlich ausgewiesen. Es

sind nur noch wenige Plätze
frei. Die Reise richtet sich vor
allem an ältere Personen über
50 Jahre, die sich eine normale
touristische Reise nicht mehr
zutrauen. Die Fahrt wird von
einem ausgebildeten und er-
fahrenen DRK-Reisebegleiter
betreut. Der Urlaub beginnt für

die Reiseteilnehmer direkt vor
der Haustür. Dafür sorgt inner-
halb des Hochtaunuskreises
der DRK Abholservice. Wei-
tere Informationen über die
Reise und die damit verbunde-
nen Kosten gibt es beim DRK-
Service Center unter Telefon
06172-129565.

Bad Homburg (eh). Der Rotary Club Bad
Homburg-Kurpark lädt unter dem Motto
„Freundschaft ohne Grenzen“ je zwei Jugend-
liche ab 16 Jahre aus den Partnerstädten Bad
Homburgs und aus der lettischen Hauptstadt
Riga zu einem europäischen Jugendcamp für
die Zeit vom 23. August bis 1. September nach
Bad Homburg ein. Die Idee dazu hatte der der-
zeitige Präsident des Rotary Clubs Bad Hom-
burg-Kurpark Dr. Georg Michael Henrich. Die
Auswahl der Jugendlichen werden die Rotary
Clubs der Partnerstädte in Zusammenarbeit
mit Deutschlehrern der örtlichen Schulen vor-
nehmen. Die teilnehmenden Schüler sollen in
ihrer Heimatstadt Deutsch im Gymnasium
oder einer vergleichbaren Schulform lernen
beziehungsweise gelernt haben. Die Einla-
dung soll eine Prämie für besonders gute Leis-
tungen im Deutschunterricht sein. Auch sollen
Jugendliche bevorzugt werden, deren Eltern
ihnen einen vergleichbaren Auslandsaufent-
halt nicht finanzieren können.
Die Jugendlichen kommen aus den Partner-
städten Chur (Schweiz), Dubrovnik (Kroa-
tien), Exeter (Großbritannien), Marienbad
(Tschechien). Mayrhofen (Österreich), Peter-
hof (Russland), Terracina (Italien), Bad Mon-
dorf (Luxemburg) und Cabourg (Frankreich)
sowie über den Rotary Partnerclub Riga (Lett-
land). Die Kosten für die Unterbringung in Fa-
milien von Rotariern als auch die Reisekosten
übernimmt der Rotary Club Bad Homburg-
Kurpark.
Für die Zeit ihres Aufenthalts in Bad Homburg
haben sich die Kurpark-Rotarier für die Ju-
gendlichen ein umfangreiches Programm aus-
gedacht: So soll es eine spezielle Sprachför-
derung in Deutsch durch Lehrer des Goethe-
Instituts Frankfurt geben. Ebenso steht ein Un-
terrichtsbesuch in einem Bad Homburger
Gymnasium auf dem Programm, wo es auch
zur Kontaktaufnahme mit gleichaltrigen Schü-
lern aus Bad Homburg kommen soll. Ein klei-
nes Theaterstück soll auf Deutsch eingeübt
werden, das bei einem Abschlussfest aufge-
führt wird. Ebenso stehen eine museumspäda-
gogische Führung auf der Saalburg und erleb-
nispädagogische Elemente wie zum Beispiel
der Besuch des Klettergartens in Seulberg
oder Paddeln auf der Lahn auf dem Programm
Außerdem wird es Führungen zu Orten und
Attraktionen in der Region geben. Oberbür-
germeister Michael Korwisi hat seine Unter-
stützung für dieses europäische Jugendcamp
zugesagt.
Hatte der Rotary Club Bad Homburg-Kurpark
seither über eine Oldtimer-Verlosung einen

Ausbildungsplatz für einen Jugendlichen fi-
nanziert, so steht nun der Gedanke des euro-
päische Jugendcamps für die Rotarier im Vor-
dergrund. „Heutzutage gibt es keinen Mangel
mehr an Ausbildungsplätzen“, so Dr. Georg
Michael Henrich. „So haben wir uns überlegt,
ein europäisches Jugendprojekt auf die Beine
zu stellen. Bei diesem Projekt sollen die Ju-
gendlichen aus den Partnerstädten die Region
und Deutschland kennenlernen.“
Finanziert werden soll das Projekt aus der Be-
nefiz-Aktion „Unbezahlbare Momente – so
macht Spenden Spaß!“ Dabei kann man ein-
mal einen Blick hinter die Kulissen der Fran-
çois-Blanc-Spielbank Bad Homburg, des Eu-
ropäischen Raumflugkontrollzentrums in
Darmstadt oder an der Frankfurter Wertpapier-
börse werfen. Oder auch einmal erfahren, wie
sich die Arbeit eines Feuerwehrmanns oder
die Fahrt in einem Elektroauto anfühlt. Die je-
weiligen Teilnahmegebühren gehen voll zu-
gunsten des Projekts zum europäischen Ju-
gendcamp. Das ganze Programmm ist im In-
ternet unter www.frankfurter-stadtevents.de/
benefiz einsehbar.
Die Auftaktveranstaltung zu „Unbezahlbare
Momente ist am Sonntag, 5. Mai. Dann heißt
es „Auf in die Champagnerluft! Wissenswer-
tes und Kurioses über den Bad Homburger
Brunnenbezirk“. Oberbürgermeister Michael
Korwisi führt die Teilnehmer entlang der
Brunnenallee durch den Kurpark und bringt
ihnen „sein“ Bad Homburg näher. Treffpunkt
ist um 15 Uhr am Eingang des Kurparks an
der Augustallee am dortigen Busparkplatz/
Stadtgärtnerei. Die Teilnahme kostet zwölf
Euro.
Auch wer einen Jugendlichen aus einer der
Partnerstädte für die Zeit vom 23. August bis
1. September bei sich aufnehmen möchte,
kann sich beim Projektsekretariat bei Tanja
Bastian, Telefon 06172-307777, E-Mail: t.bas-
tian@avadent.de, melden.

Rotarier laden ein zum
europäischen Jugendcamp

Tennis-Schnuppertag
Bad Homburg (hw). Für alle, die den Tennis-
sport ausprobieren wollen, führt die Tennisab-
teilung der HTG am Sonntag, 5. Mai, im Nie-
derstedter Weg 2 einen Schnuppertag von 10
bis 14 Uhr durch. An diesem Tag bieten Ten-
nistrainer kostenlose Einheiten für jedes Alter
und jede Spielstärke an. Die Aufnahmegebühr
ist an diesem Tag vergünstigt und beträgt bis
17 Jahre 50 und darüber 100 Euro. Schläger
werden zur Verfügung gestellt. 

Englisch-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
nächste Englisch-Stammtisch
findet am Freitag, 3. Mai, um
19.30 Uhr im Café Eiding,
Schulberg 13, statt. Die Idee
ist, sich in Englisch über
selbstgewählte Themen zu un-
terhalten und Englischkennt-
nisse in lockerer Atmosphäre
zu üben und zu vertiefen. Inter-
essierte sind willkommen. 
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Bad Homburg (hw). Der Publikumspreis
„Frauenwelten 2013“ wurde durch die Kultur-
dezernentin Beate Fleige an die Künstlerin
Nadja Recknagel in der Stadtbibliothek über-
reicht. „Diese Ausstellung zeigte eine beein-
druckende Variation von Frauenwelten und
gab einen guten Blick auf gesellschaftliche
und politische Themen unserer Zeit“, so Beate
Fleige in ihrer Begrüßung avor mehr als 70
Besucherinnen und Besuchern. „Die Reso-
nanz war groß und durchweg positiv“, resü-
mierte Beate Fleige. Von 34 Werken hatte die
Jury 14 ausgewählt, die – so unterschiedlich
sie auch waren – in Verbindung standen und
miteinander kommunizierten.
Während der Dauer der Ausstellung konnten
die Besucher ihr Lieblingswerk auswählen.
Gewählt wurde das Glasobjekt „Swing“ der
Bad Homburger Künstlerin Nadja Recknagel.
„Swing ist Musik, ist Schwung für den Tag,
sind fliegende Röcke zu heißen Rhythmen. Es
ist zart und dennoch kraftvoll – wie Frauen-
seelen“, so die Künstlerin. Nadja Recknagel
studierte Kunst und Design in Halle, Athen

und Stockholm, sie erhielt für ihre Werke be-
reits zahlreiche Auszeichnungen.
Veranstalterinnen der Ausstellung waren die
Kommunale Frauenbeauftragte und das Bad
Homburger Netzwerk der Frauenvereine und
-organisationen in Zusammenarbeit mit dem
städtischen Fachbereich Kultur und Bildung.

Der Publikumspreis der 
Frauenwelten ging an „Swing“

Bad Homburg (hw). Oberbürgermeister Mi-
chael Korwisi hat die Forsteinrichtung bis zum
Jahr 2025 für den Bad Homburger Stadtforst
vorgelegt. Eine Forsteinrichtung ist eine Be-
standsaufnahme des Waldes. Darin sind auch
die Perspektiven für die mittelfristige Ent-
wicklung des Forsts erläutert. Nach der Zu-
stimmung durch den Magistrat wird der Plan
in den Ausschüssen beraten und soll am 16.
Mai von der Stadtverordnetenversammlung
beschlossen werden.
„Unser Wald entwickelt sich sehr gut“, zieht
Korwisi das Fazit aus dem Gutachten. Das
durchschnittliche Alter der Bäume ist seit der
letzten Bestandsaufnahme von 80 auf 92 Jahre
gestiegen. Damit ist auch ihr Wert und der des
Stadtwaldes insgesamt gestiegen. Der Totholz-
anteil hat zugenommen – ein Indikator für
eine umweltgerechte Bewirtschaftung des
Waldgebietes. Gleichzeitig ist der durch-
schnittliche Holzvorrat gestiegen. Das heißt,
in den vergangenen 16 Jahren wuchs deutlich
mehr Holz nach als durch Einschlag entnom-
men worden ist.
„Das Hauptziel ist die Nutzung des Stadtwal-
des als Erholungsfläche für die örtliche Bevöl-
kerung“, sagt Korwisi. Dazu passt auch die
Feststellung der Gutachter, die Wege seien in
einem sehr gepflegten Zustand; eine Tatsache,
auf die Bad Homburg Wert legt. „Aufgrund
der stadtnahen Lage des Erholwaldes muss die
Bewirtschaftung im Einklang mit den Bedürf-
nissen der Besucher stehen“, erläutert Kor-
wisi. Die Sicherung der Wege werde deshalb
mit hohem finanziellem Aufwand betrieben.
Die Forsteinrichtung schreibt vor, die Schutz-
und Erholfunktion sei zu erhalten und zu stei-

gern. „Bei allen Nutzungen vergessen wir na-
türlich nicht die ökologischen Belange. Der
Stadtwald ist der Frischluftproduzent Nummer
eins für Bad Homburg“, so der Oberbürger-
meister.
Mit der Vorbereitung der Forsteinrichtung
hatte der für den Stadtwald zuständige Stadt-
forst das Büro für angewandte Ökologie und
Forstplanung (BÖF) beauftragt. Das Büro er-
ledigte die Bestandsaufnahme – eine Art „In-
ventur“ des Waldes – zwischen Februar und
Oktober 2012. Es erfolgten Stichprobeninven-
turen in allen 299 Forstabteilungen und Unter-
abteilungen, aus denen dann der Holzvorrat
über sogenannte Ertragstafelschätzungen be-
stimmt wurde. Der Laubholz-Anteil ist in den
vergangenen Jahren gestiegen. Er liegt bei
55,2 Prozent, 44,8 Prozent sind Nadelholz.
Die letzte Bestandsaufnahme 1996 wies noch
einen Laubholzanteil von 50 Prozent aus.
„Damit haben wir ein wichtiges Ziel unseres
Waldwirtschaftskonzeptes erreicht“, so Kor-
wisi.
Der Planansatz für Holzeinschlag für die kom-
menden zehn Jahre wird auf 8346 Festmeter
pro Jahr festgesetzt. Dies bedeutet einen An-
stieg gegenüber den Zahlen aus 1996 von
knapp 2000 Festmeter im Jahr, was nach An-
sicht Korwisis für den Bad Homburger Stadt-
forst angesichts des großen Zuwachses durch-
aus im Bereich des Möglichen liegt. Eine Ver-
jüngung der Baumbestände soll überwiegend
durch Naturverjüngung stattfinden. Die jähr-
lichen Waldwirtschaftspläne für den Bad
Homburger Stadtwald orientieren sich in der
Zukunft an der jetzt vorgelegten Forsteinrich-
tung.

Der Wert des Stadtwaldes 
ist weiter gestiegen

War der „lässige Leopold“ wirklich ein Held?
Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Wenn nationale 
Begeisterung in fanatischen 
Nationalismus umschlägt, wenn die 
politische Gemengelage Feindbilder
konstruiert und in Säbelrasseln mündet
– dann sucht sich die hochgestimmte
Volksseele Menschen, die sie zu 
Helden stilisiert, um ihr Ego zu rüsten. 

Am 1. und 2. Mai 1913, im Vorfeld des Ersten
Weltkriegs, geschah genau dies in Homburg.
Und der Held war Prinz Leopold, der 1787 ge-
borene Sohn des bedeutenden Homburger
Landgrafen Friedrich V. und seiner Frau Ka-
roline von Hessen-Darmstadt. Die Ausstellung
„Der tote Prinz. Leopold von Hessen-Hom-
burg 1813 und 1913“ im Städtischen histori-
schen Museum im Gotischen Haus zeichnet
ein eindrückliches Bild von der späten politi-
schen Instrumentalisierung eines kriegsbegeis-
terten jungen Mannes, der im Jahr 1813 mit 26
Jahren auf dem „Feld der Ehre“ fiel. 
Ob dem jungen Landgrafensohn, der auf dem
Aquarell eines unbekannten Malers von 1806
mit lässig geöffneter Uniformjacke und zer-
strubbelten Haaren quer auf einem Stuhl sitzt,
diese Helden-Zuschreibung gefallen hätte?
Freilich war er schon 100 Jahre tot, als im Mai
1913 am Leopoldstein im Großen Tannenwald
Kirchenchöre, Schulklassen und Vereine auf
Geheiß des Homburger Magistrats aufmar-
schierten und „Deutschland, Deutschland über
alles“ anstimmten. Als der Homburger Bürger-
meister Feigen mit einer Delegation in das
Dorf Großgörschen bei Leipzig fuhr, wo Leo-
pold am 2. Mai 1813 in den Befreiungskriegen
gegen die Franzosen den Tod gefunden hatte,
und von dort Blätter einer Blutbuche mit-
brachte von „dem Platze, wo der Prinz gefal-
len ist“. Die inszenierte Heldenverehrung des
toten Prinzen brachte die Volksseele in der
hessen-homburgischen Residenzstadt ein Jahr

vor Beginn des Ersten Weltkriegs zum Ko-
chen. In der Schlosskirche hielt Pfarrer Füll-
krug eine flammende Rede über „Mannesmut
und echte Vaterlandsliebe“. Dem fürs Vater-
land gefallenen Prinzen nachzueifern, sei die
schönste Aufgabe des Soldaten, predigte der
Pfarrer vor dem versammelten Homburger Ba-
taillon. 
Dabei hatte man den sechsten und jüngsten
Sohn von Landgraf Friedrich V. in Homburg
fast hundert Jahre lang schlicht vergessen.
Auch seine fünf Brüder, die nacheinander den
hessen-homburgischen Hof führten, scherten
sich wenig um den toten kleinen Bruder. Und
das, obwohl seine zwei Jahre ältere Schwester
Marianne ihren innigst geliebten Leopold kurz
nach dessen Tod bereits als Vaterlandshelden
verklärt hatte. Marianne von Hessen-Hom-
burg, die 1804 den Bruder des preußischen
Königs Friedrich Wilhelm III, Prinz Wilhelm,
geheiratet hatte, war nach dem Tod ihrer kö-
niglichen Schwägerin in Berlin zur weiblichen
Repräsentantin des preußischen Staates und
Ersatzmutter der Königskinder aufgestiegen.
Prinz Leopold fuhr oft von Homburg zur
Schwester nach Berlin.
Der Tod des Bruders wurde der Anlass zu
einer patriotischen Selbstinszenierung der
Preußen-Prinzessin: Sie ließ im Dorf Großgör-
schen von Schinkel ein Denkmal errichten,
legte ihre damals modernen, anmutig leichten
Empire-Kleider ab und ließ sich in altdeut-
schen Kleidern mit Mühlsteinkrause malen. 
Eine zauberhafte Miniatur-Gouache auf Elfen-
bein von 1806, die das Bad Homburger Mu-
seum 2012 erwarb, zeigt die königliche Fami-
lie entspannt im Park von Schloss Charlotten-
burg – Marianne noch in hellem, weich flie-
ßenden Spitzenkleid. Ein Kupferstich von
1816 hingegen bildet die Prinzessin in hoch-
geschlossenem dunklen Gewand mit schwe-
rem Schmuck ab. Trotz allem: Leopold geriet
in Vergessenheit – bis zum Jahr 1913. Da er-
innerte auch eine Ausstellung zur Völker-
schlacht bei Leipzig in Breslau plötzlich an die
sechs Homburger Prinzen, die alle am Krieg
teilgenommen hatten. 
Die Exponate der Ausstellung „Der tote Prinz“
stammen fast alle aus dem Besitz des Städti-
schen historischen Museums im Gotischen
Haus. Museumsleiterin Ursula Grzechca-
Mohr und der wissenschaftliche Mitarbeiter
Peter Lingens haben eine exquisite Auswahl
zusammengetragen, die die Geschehnisse um
den Tod Leopolds 1813 und seine Rezeption
1913 ebenso dokumentieren wie die Stimmun-
gen und Stimmen zu diesen Ereignissen. Das
Prinzenstühlchen aus der letzten Wohnung des
Bruders von Leopold, Prinzen-Porträts und
Gemälde von ihm selbst stammen noch aus
seinen Lebzeiten, ebenso das originale Silber-
besteck Leopolds, eine Leihgabe des Bad
Homburger Sammlers Eric Leonhardt. Hand-
schriftliche Briefe des Prinzen an Verwandte
hat das Museum bereits seit 1922 in seinem
Besitz. Aussagekräftig ist ein handkoloriertes
Gedenkblatt von 1815, das den Entwurf eines
allegorisch-historischen Kriegerdenkmals für
Leopold darstellt: Historikerin Barbara Döle-
meyer schreibt darüber ausführlich im Aus-
stellungskatalog. 
Breiten Raum nehmen die Dokumente und
Utensilien zur 100-Jahr-Feier des Prinzen -

todes 1913 ein. Schriftliche Oden auf Leopold,
Zeitungsartikel, Gedenkmünzen und Abbil-
dungen des 1973 zusammengebrochenen höl-
zernen Leopoldtempels im Großen Tannen-
wald. Besonderen Verdienst um die Erinne-
rung an Prinz Leopold erwarben sich die drei
Schwestern Balmer, die im Schaufenster ihres
Wäschegeschäftes in der Louisenstraße 27 seit
1913 gesammelte Erinnerungsstücke ausstell-
ten, die sie später dem Homburger Museum
vermachten. Bezaubernd sind vor allem die
von ihnen gestalteten Collagen zu Leopold.
Der Grashalm allerdings, der von der Stelle
stammte, an der Homburgs junger Prinz starb,
und den die Balmer-Schwestern vorsorglich
mit Faden an einer Collage befestigt hatten,
ging verloren. Einen dauerhaften Erinnerungs-
faden indes knüpft die Ausstellung im Jahr
2013, wiederum hundert Jahre nach der Leo-
pold-Euphorie nationalistisch gesinnter Bür-
ger – und führt damit historische Zusammen-
hänge vor Augen.

Die Ausstellung „Der tote Prinz“ im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ist bis zum 18.
August dienstags bis samstags von 14 bis 17
Uhr geöffnet, sonntags und feiertags von 10
bis 18 Uhr; Führungen sonntags um 15 Uhr
und nach Vereinbarung (Tel. 06172-37618).

Dr. Peter Lingens zeigt in der Ausstellung im Gotischen Haus ein Original-Aquarell aus dem
Jahr 1806 vom „lässigen Leopold“: Empfand sich der Homburger Prinz, der 1813 im Krie g
fiel, selbst als Held? Foto: Bergner

Der Taunusbote veröffentlichte im Juli 1913
einen anonymen Artikel über die Br eslauer
Gedenkausstellung zur Völkerschlacht bei
Leipzig: Es sei ein Skandal, dass k eine Aus -
stellungsstücke aus Homburg dabei seien - ein
Museum für Homburg sei nun unumgänglich.

„Swing“ von Nadja Recknagel gefiel den Be-
suchern am besten.

Museumsleiterin Ursula Grzechca-Mohr prä -
sentiert das „Prinzenstühlc hen“, auf dem
Leo pold und seine Brüder saßen.
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Eine berechtigte Kritik müssen
Sie hinnehmen – ohne Wider-
spruch und Erklärungen. Gege-
benenfalls sollten Sie sparsamer
wirtschaften, damit der Hausse-
gen nicht schief hängt.

Lassen Sie sich nicht zu Verspre-
chungen und Kompromissen
hinreißen, die Sie später bereuen
könnten. Besonders bei finanzi-
ellen Zusagen müssen Sie sich
zurückhalten.

Sie sprudeln nur so über vor
Lebensfreude. Ist es da verwun-
derlich, dass sich ein kleiner
Flirt anbahnt? Vorsicht, verlie-
ren Sie nicht Ihren klaren Kopf
und bleiben Sie sachlich!

Ihr Partner sorgt für den Aus-
gleich, den Sie dringend nötig
haben. An diesem Wochenende
sind Sie durch nichts und nie-
manden aus der Ruhe zu brin-
gen.

Überspannen Sie Ihre Erwartun-
gen bei einer bestimmten Ent-
scheidung nicht, dann werden
Sie auch nicht enttäuscht sein,
wenn die Wahl nicht auf Sie
fällt.

Sie sind derzeit Fortunas aus-
gesprochener Liebling und er-
leben vorwiegend Positives.
Vernachlässigen Sie darüber
aber nicht Ihre kostbare Ge-
sundheit!

Jetzt ist der geeignete Zeitpunkt,
um in beruflicher Hinsicht neue
Pläne zu schmieden. Vor allzu
großen finanziellen Engage-
ments sollten Sie sich allerdings
hüten.

Eifersüchteleien sorgen für ein
etwas angespanntes Klima im
engsten Freundeskreis. Sie haben
sich nichts vorzuwerfen. Ver-
suchen Sie, ausgleichend zu wir-
ken.

Die derzeitige Sternenkonstella-
tion steigert Ihr Bedürfnis nach
Amüsement und Zeitvertreib.
Achten Sie darauf, dass Sie Ihre
beruflichen Pflichten nicht ver-
nachlässigen.

Seien Sie auf der Hut, damit Sie
nicht in ein Intrigenspiel hinein-
gezogen werden. Einige Leute
suchen nämlich einen geeigneten
Partner, der ihre Vorhaben un-
terstützt.

Eine private Beziehung ent-
wickelt sich nicht gerade in die
Richtung, wie Sie es sich wün-
schen. Hüten Sie sich vor Aktio-
nismus: Lassen Sie die Zeit für
sich arbeiten.

Sofern Sie keine Angst vor der
eigenen Courage bekommen,
könnten Sie einen ganz großen
Gewinn erzielen. Doch häufiger
sollten Sie ein solch hohes Risiko
nicht eingehen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
4. bis 10. Mai 2013
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0
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Umsorgt zuhause leben – 
mit der häuslichen Seniorenbetreuung 
von actioVITA (24-Stunden | ambulant)
www.actiovita.de | Tel. 06196 / 772 757

Damit Sie 
einen kühlen 
Kopf bewahren!

Klimaanlagencheck
Neues Befüllen, Desinfektion,  
Sichtprüfung von Staub-  
und Pollenfilter sowie  
Funktionsprüfung ab 99,- €

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Trauringe • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

Lassen Sie sich verwöhnen

Med. Fußpflege
– diabetes geschult –

Beauty & Care - Uschi Himsl
Telefon 0177 - 7 89 55 74

bequem 
bei Ihnen 
zu Hause !

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Wochenkarte 06. 05. – 11. 05. 2013

Mo: Hackbraten € 9,80
Di: Hähnchenbrustfilet € 12,90
Mi: Zwiebel-Schnitzel € 11,80
Do: Königsberger Klopse € 12,20
Fr: Fischsuppe mit Brot € 8,80
Sa: Spießbraten € 10,80
Apfelringe € 5,90
Orangenparfait mit Sahne € 6,50

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

zuverlässig

kompetent

erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung
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Summercamp
Selbstbehauptung, 

Prävention & Outdoor
Kids 6 –13 J.

12. 8. –16. 8. 2013
Tagescamp 10 – 17 h

Infos anfordern unter
info@wingtsunconcepts.de
oder Tel. 06172 - 48 88 96

Was gab es in einem 
Römerkastell zu essen?
Hochtaunus (how). Rund ums Essen und
Trinken geht es in der Führung am Abend
„Den Römern auf den Geschmack kommen“,
zu der das Römerkastell Saalburg am Freitag,
10. Mai, um 18 Uhr einlädt. Auf ihrem Rund-
gang lernen die Gäste Ausstellungsstücke und
inszenierte Räume kennen, die das genuss-
volle Thema anschaulich vermitteln: Wie
sahen die Kochgefäße und das Geschirr aus,
welche Tischsitten kannten die Römer, was
gab es bei den Soldaten zu essen? Für die 90-
minütige Führung ist eine Anmeldung bis zum
8. Mai erforderlich unter Tel. 06175-93740
(montags bis freitags von 10 bis 14 Uhr). Sie
kostet 19 Euro pro Person inklusive Eintritt
und Kostproben während der Führung. 

SGO-Fußballcamp
an den „Brückentagen“
Ober-Erlenbach (hw). Auch in diesem Jahr
bietet die SG Ober-Erlenbach für alle fußball-
begeisterten Jungen und Mädchen im Alter
zwischen fünf und zwölf Jahren ein Betreu-
ungsangebot an den „Brückentagen“ am 10.
sowie am 31. Mai an. Los geht es um 8.30 Uhr
mit einem gemeinsamen Frühstück im Ju-
gendvereinsheim, offizielles Ende ist um 16
Uhr. Bei Bedarf können die Kinder auch noch
in Einzelfällen bis 17 Uhr abgeholt werden.
Zusätzlich wird am 9. und 10. Mai ein Tor-
wartcamp angeboten. Wer mitmachen möchte,
meldet sich bei Kirsten Stein unter Tel. 0176-
10208923 oder per E-Mail an camp@sg-obe-
rerlenbach.de, Stichwort „Betreuungstag“ be-
ziehungsweise „Torwartcamp“ an.

Saisonauftakt an 
der Central Garage
Bad Homburg (hw). Der mittlerweile begon-
nene Frühling bedeutet auch, dass es wieder
Zeit ist, historische Automobile und Motorrä-
der aus dem Winterschlaf zu holen und mit
großer Freude zu bewegen. Zum Saisonauf-
takt lädt die Central Garage Bad Homburg am
Sonntag, 5. Mai, von 11 bis 17 Uhr, in den
Niederstedter Weg 5, ein. Für das leibliche
Wohl sorgt in gewohnter Weise die Feuerwehr
Bad Homburg. Oldtimer-Besitzer und Interes-
sierte können sich bei dieser Gelegenheit auch
die aktuelle Ausstellung „Männer, Mythen &
Motoren“ anschauen. Gezeigt werden Autos
aus 100 Jahren Rennsport-Geschichte, die in
eine Zeit packender Rennen und waghalsiger
Rennfahrer entführen.

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de
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Bad Homburg (hw). Dr. Joachim-Dietrich
Reinking, regionaler Standortleiter der
Süwag-Netztochter Syna GmbH und Roland
Nitzler, Sicherheitschef der Süwag Energie
AG, überreichten dem Vorsitzenden der Akti-
onsgemeinschaft Bad Homburg Jörg Hölzer
einen Spendenscheck in Höhe von 3560 Euro.
Mit dieser Spende unterstützt die Süwag das
von der Aktionsgemeinschaft und der wdv-
Gruppe ins Leben gerufene Projekt „Aktion
gegen Leukämie, gemeinschaftlich helfen“.

„Als Dr. Reinking mich anrief und berichtete,
dass er unsere Aktion süwagintern für eine
Förderung vorgeschlagen hat und die Mitar-
beiter sich dann unter anderen Projekten auch
für unser Projekt entschieden haben, war ich
im ersten Moment sprachlos“, so Jörg Hölzer.
„Jede Ersttypisierung von potenziellen Kno-
chenmarkspendern kostet die Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei (DKMS), mit deren
Unterstützung die Aktion ins Leben gerufen
wurde, 50 Euro. Mit der Spende der Süwag
können wir weitere 70 Typisierungen durch-
führen. Die Krankenkassen übernehmen diese

Kosten nicht, obwohl man mit einer passenden
Stammzellenspende Leben rettten kann“, be-
tont Hölzer die Wichtigkeit der Stammzellen-
typisierung.
Arbeitsschutz und soziales Engagement sind
wichtige Anliegen der Süwag-Gruppe. Die
rund 1800 Mitarbeiter der Süwag und ihrer
Tochtergesellschaften waren 139 Tage (von
September 2012 bis Anfang Februar 2013) un-
fallfrei. „Ein großartiger Erfolg unserer Mit-
arbeiter“, freut sich Reinking. Jeder unfallfreie
Tag wurde mit einem Geldbetrag prämiert –
insgesamt kamen 17 800 Euro zusammen.
Diese Summe wird an fünf von den Mitarbei-
tern des multiregionalen Energiedienstleisters
ausgewählten sozialen Projekten aus dem Ver-
sorgungsgebiet der Süwag gespendet. 

„Unsere Mitarbeiter haben mit ihrer Leistung
und ihrem vorbildlichem Verhalten im Arbeits-
alltag zu dieser Aktion beigetragen. Wir teilen
diesen Erfolg gerne mit gemeinnützigen Insti-
tutionen und Projekten, die anderen helfen,
denen es nicht so gut geht“, erklärt Nitzler die
Idee der Süwag-Aktion „Unfallfrei“.

Süwag spendet für Jörg Hölzers
Aktion gegen Leukämie

Bad Homburg (hw). Mehrfach hat es in der
Umgebung der Kurstadt erheblich gekracht.
Beträchtlicher Schaden entstand am Sonntag
um 6.15 Uhr, als ein 26-jähriger Bad Hombur-
ger mit seinem Audi aus Richtung Bad Hom-
burg kommend, in Höhe der sogenannten Ho-
rexkurve auf der B 456 nach rechts von der
Fahrbahn abkam und mehrere Verkehrsschil-
der und den Straßengraben überwand. Erst
nach 150 Metern kam der Pkw zum Stehen.
Der Fahrer hatte Glück und blieb unverletzt.
Am Audi entstand Totalschaden in Höhe von
15 250 Euro. 
Ein 24-jähriger Bad Homburger fuhr am 26.
April gegen 16.45 Uhr mit seinem Seat die B
456 aus Oberursel in Richtung Bad Homburg,
als er abgelenkt wurde und nach links in den
Gegenverkehr fuhr. Er stieß frontal mit einer
46 Jahre alten Mazda-Fahrerin aus Weinheim

zusammen. Zuvor hatte er einen vor ihm fah-
renden BMW touchiert. Die Fahrerin des
Mazda wurde mit leichten Verletzungen in die
Hochtaunus-Kliniken eingeliefert. An den drei
Personenwagen entstand ein Sachschaden von
28 000 Euro. 
Eine 43-jährige Frau aus dem Odenwaldkreis
fuhr am Sonntag um 18.40 Uhr mit ihrem Kia
Picanto die B 456 in Richtung Bad Homburg
und bog an der Anschlussstelle Oberstedten
auf die L 3003 in den Niederstedter Weg ab.
Auf dem Zubringer kam sie von der Fahrbahn
ab und schleuderte in den Straßengraben. Spä-
tere Ermittlungen ergaben, dass die Frau
zuvor am Offenbacher Kreuz einen Unfall ver-
ursacht hatte. Sie stand erheblich unter Alko-
holeinfluss. Ihr Führerschein wurde nach einer
Blutentnahme sichergestellt. Der Sachschaden
beträgt 3500 Euro.

Sachschäden durch Unfälle 

Bad Homburg (gw). Mit drei Titeln und einer
Silbermedaille ist die 14-jährige Bad Hombur-
gerin Gina-Maria Merkel von den Deutschen
B-Jugend-Meisterschaften im Bowling aus

Berlin zurückgekehrt. Das im Trikot des Ober-
ligisten FTG Frankfurt spielende Talent aus
dem Taunus bewies bei der ersten DM-Teil-
nahme enorme Nervenstärke und Konstanz
auf hohem Niveau und sicherte sich mit 1183
Pins in sechs Spielen (was einem Schnitt von
197,17 entspricht) die Goldmedaille im Ein-
zelwettbewerb.
Es folgte die Silbermedaille im Doppel (zu-
sammen mit ihrer Partnerin Christina Flores),
bei dem Gina in sechs Spiele 1148 Pins
ereichte (Schnitt von 191,33). Da die beiden
Hessinnen alleine waren, reichte es nicht zu
einer offiziellen Wertung im Mannschaftswett-
bewerb, aber dennoch trat Merkel zur Team-
Konkurrenz an, um mit 1277 Pins (Schnitt von
212,83) in der Wertung  für den „All Event“
zu bleiben, der aus den Disziplinen Einzel,
Doppel und Mannschaft besteht.
Mit dem Titel im „All Event“, den sie mit 525
Pins Vorsprung gewann, hatte sich die Bad
Homburgerin zugleich für das „Masters“ der
besten zwölf Spielerinnen qualifiziert, das im
K.o.-System über zwei Gewinnsätze ausgetra-
gen wird. Dem 2:0 gegen Michelle Luther aus
Hamburg folgte ein 2:1 gegen die Lokalmata-
dorin Sophie Stoll aus Berlin (im dritten Satz
klar mit 239:162), durch den das Finale er-
reicht war. Dort traf sie auf Selina Rehm aus
Bayern, die gegen die in überragender Form
auftrumpfende Bad Homburgerin mit 167:189
und 154:165 ebenfalls ohne Chance war.
Der stolze Papa Ralf Merkel: „Das fachkun-
dige Publikum meinte, dass Gina fünf Klassen
zu stark für den Rest der Teilnehmer war. Auf
jeden Fall hat bislang im B-Jugendbereich bei
den Deutschen Meisterschaften noch niemand
alle drei Goldmedaillen geholt.“

Merkel kam mit drei deutschen
Meistertiteln aus Berlin zurück

Hochtaunus (rea). Helle Räume, 
moderne technische Ausstattung und
qualifizierte Mitarbeiterinnen – das
sind die Vorzüge, mit denen das erste
neu gestaltete Berufsinformations -
zentrum (BiZ) Hessens in der Agentur
für Arbeit in Bad Homburg Kunden 
anlocken will. Das BiZ wurde nun 
im Beisein des hessischen Wirtschafts -
ministers Florian Rentsch eröffnet.

Die vier Themeninseln „Ausbildung und Stu-
dium“, „Arbeit und Beruf“, „Ausland“ und
„Bewerbung“ geben die Struktur des Zen-
trums vor. Und die soll im BiZ besonders klar
sein, damit sich jeder in seiner jeweiligen Le-
benslage schnell orientieren kann. „Nicht nur
Jugendliche in der Berufsfindungsphase sollen
angesprochen werden, sondern auch Ältere,
die sich fortbilden oder informieren möchten,
was im eigenen Beruf passiert“, erklärt Dr.
Frank Martin, Leiter der Regionaldirektion
Hessen. „Wir verstehen die Berufsinforma -
tionszentren als Orientierung für all jene, die
sich im Dschungel der vielfältigen und sich
ständig wechselnden Arbeitswelt nicht immer
zurechtfinden“, erläutert er weiter. 
Das erste BiZ wurde 1972 in Berlin eröffnet,
das erste in Hessen 1988 in Frankfurt. In den
letzten fünf Jahren besuchten mehr als eine
Million Menschen die Berufsinformationszen-
tren in Hessen. Das modernste seiner Art steht
nun in der Ober-Eschbacher Straße 109 in Bad
Homburg für alle offen. Bei der Suche nach
Informationen, Fragen zu den Internetportalen
der Bundesagentur für Arbeit und der techni-
schen Handhabung der Medien unterstützen
die BiZ-Mitarbeiterinnen vor Ort und geben
erste Informationen. Bei inhaltlichen Fragen
zu Bewerbungsunterlagen oder persönlichen
Qualifikationen vermitteln sie den Kontakt zu
den entsprechenden Ansprechpartnern. 
In den kommenden zwei Jahren ziehen dann
auch die anderen Arbeitsagenturen nach, um
ihre BiZ zu modernisieren. Dies sei ein wich-
tiger und großer Schritt des Wandels zum mo-

dernen Arbeitsmarktdienstleister, erklärt Mar-
tin. Vor-Ort-Angebote seien dabei sehr wich-
tig.
Auf eine moderne Informationstechnologie
wurde besonderer Wert gelegt. Mittels weni-
ger Klicks eröffnen sich alle Themen rund um
den Arbeitsmarkt. Die Themeninsel „Bewer-
bung“ bietet eine zusätzliche Besonderheit:
An speziellen Bewerbungs-PCs können pro-
fessionelle Bewerbungsunterlagen erstellt
werden. Das Ausdrucken der Bewerbungsun-
terlagen sowie das Speichern auf einen USB-
Stick sind ebenfalls möglich. Zudem können
die Bewerbungen direkt online versandt wer-
den. Besonders Menschen, die privat über kei-
nen PC verfügen oder Schwierigkeiten im
Umgang mit dem Medium haben, finden in
ihrem Berufsinformationszentrum so die nö-
tige Ausstattung und Unterstützung.
„Den Fachkräftebedarf der hessischen Wirt-
schaft zu sichern, ist eine der vordringlichen
Aufgaben der Landespolitik“, erinnert Minis-
ter Rentsch und lobt gleichzeitig die gute Ko-
operation mit der Arbeitsagentur, die dienst-
leistungsorientiert, transparent und offen sei,
so dass die Berufsorientierung nicht mehr –
wie zu seiner Schulzeit – ein Buch mit sieben
Siegeln sei. Der Schlüssel zur Fachkräfteaus-
bildung sei ein enger Dialog zwischen Land
und der Agentur. „Gerade die Berufsausbil-
dung schützt vor Arbeitslosigkeit“, mahnt
Rentsch. Und Frank Martin ergänzt, dass fast
jeder zweite Arbeitslose ohne Ausbildung sei.
Matthias Oppel, Leiter der Agentur Bad Hom-
burg, ist überzeugt, nicht nur mit dem neuen
BiZ, sondern auch mit der Gesamtgestaltung
der Agentur für Arbeit in Bad Homburg auf
dem richtigen Weg zu sein. Besonders für Nut-
zergruppen, die mit dem Umgang moderner
Medien nicht so vertraut sind, sei das BiZ eine
wertvolle Hilfe. „Jeder Bürger ist hier herzlich
willkommen. Alle Angebote im BiZ sind kos-
tenlos. Auch Personen, die nicht unmittelbar
von Arbeitslosigkeit betroffen sind, Personen
ohne eigenen Netzzugang oder ganze Schul-
klassen können sich hier informieren.“

Berufsinformation
in einer neuen Dimension

Der hessische Wirtschaftsminister Florian Rentsch probiert selbst die Recherche nach mög -
lichen Jobs im Ausland aus (v.l. Matthias Oppel, Dr. Frank Martin, Florian Rentsch und Presse -
sprecherin Berit Grautmann. Foto: Schoepski

Dr. Joachim-Dietrich Reinking, regionaler Standortleiter der Süwag-Netztochter Syna GmbH,
und Roland Nitzler, Sicherheitschef der Süwag Energie AG, überreichten dem Vorsitzenden der
Aktionsgemeinschaft Bad Homburg Jörg Hölzer einen Spendenscheck von 3560 Euro.

Drei deutsche Meistertitel hatte Bowling-Ass
Gina-Maria Merkel bei der Rüc kreise aus
Berlin im Gepäck. Foto: gw



• Von rustikal bis fein •

Die Gastronomie lädt ein
Mitmachen und einen Gutschein über 100 Euro gewinnen!

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

100-Euro-Gutschein gewinnen!
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Noodl’Z“ verlosen einen
100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage richtig be -
antwortet und mit vollständiger Adressangabe bis Donnerstag, 16. Mai,
per Fax 06171- 628819, per E-Mail verlag@hochtaunusverlag.de oder
per Postkarte an den Hoch taunus Verlag, Stichwort: „Noodl’Z“, Vorstadt 20,
61440 Oberursel, geschickt werden. Das Lösungswort ergibt sich aus
dem Text. Die Frage lautet:

WORAUF IST DAS NOODL’Z 
RESTAURANT BESONDERS

SPEZIALISIERT?  

„ H_US_EM_CHT_   N_D_LN “

Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner
wird schriftlich benachrichtigt und auf der nächsten Restaurantseite in der
ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinnerin des Gewinnspiels im Monat April 
heißt Marianne Weber und kommt aus Friedrichsdorf.
Der Hochtaunus Verlag und der „Berggasthof Herzberg“
gratulieren dem Gewinner.

Das Noodl’Z Restaurant bietet mehr als hausgemachte Nudeln

te steht“, sagt Yann-Loic Soulas, der Inhaber, Pächter, Geschäfts-
führer und Service in einem ist. 
Küchenchef Michael Schwarzkopf sorgt dafür, dass die hausge-
machten Nudeln in allen Variationen nie ausgehen, dass im
Noodl’Z aber auch Gäste genussreich speisen können, die andere
Vorlieben haben. Flammkuchen in mehreren Variationen von
mediterran bis süß werden hoch geschätzt und weit über Bad
Homburg hinaus genießt die fantastische Karottensuppe von
Noodl’Z einen ausgezeichneten Ruf. Der Clou: Eine Kugel
Ingwer eis verleiht ihr eine unnachahmliche Note. Hergestellt 
werden alle Eisspezialitäten in bester Gelato-Qualität aus echten
Früchten ohne Farbstoff vom früheren Inhaber einer Eisdiele, der
sein Gourmet-Hobby für das Noodl’Z weiter pflegt. 
Das Noodl’Z-Team ist mit fünf Leuten überschaubar, in alle Berei-
che eingebunden und jeder kann deshalb dem Gast über sämtli-
che Gerichte Auskunft geben. Yann-Loic Soulas und Michael
Schwarzkopf kommen aus der Sterne-Hotellerie und -Gastrono-
mie und wissen daher genau, worauf die Kunden Wert legen. „Ein
Restaurantbesuch ist mehr als gutes Essen. Er ist ein Lebensgefühl,
das Genuss, Spaß und eine gute Zeit bedeutet“, weiß der Inhaber.
Deshalb sind ihm Qualität und Frische regionaler Produkte, regel-
mäßige Neuerungen auf der Speisekarte, Tagesempfehlungen
sowie besondere Koch- und Esserlebnisse besonders wichtig. 
Alles zu erschwinglichen Preisen. Besonders günstig ist der
abwechslungsreiche Mittagstisch mit täglich wechselnden Gerich-
ten, wobei dienstags fester Nudeltag und donnerstags Grüne-
Soßen-Tag ist. Im Preis enthalten ist mittags ein alkoholfreies
Getränk, das bewusst aus kleinen Flaschen ausschließlich für den

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite unsere Leser über Ihre

gastronomischen Angebote informieren möchten,

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Huber, Tel. 06171 / 62 88 15
Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

V iele Stammkunden schwören auf die Parmesan-Party, die
etwa alle 14 Tage im Noodl’Z Restaurant gefeiert wird,

andere lieben die schwäbischen Maultaschen oder lassen sich von
der Lasagne verführen. Wer die Abwechslung mag, der kann auf
der Speisekarte am Pasta-Konfigurator seiner Kreativität freien Lauf
lassen. Sechs Nudelarten können mit sechs verschiedenen Saucen
bestellt werden und dazu gibt es noch eine Auswahl von sechs
unterschiedlichen Toppings. Und wenn der Gast sich nicht ent-
scheiden kann, ob er eine Bolognese oder eine Gorgonzola-Sauce
auf seinen Tagliatelle mit Garnelen haben möchte, bekommt er
eben eine Gorgonzola-Bolognese. „Der Kunde kriegt alles, was er
haben möchte. Wir kombinieren gern, was immer auf unserer Kar-

Gast serviert wird, damit immer absolute Frische garantiert ist.
Daneben gibt es Weine aus europäischen Ländern. Das Bier wird
frisch gezapft und ist bis zum Hahn gekühlt. 
Der Gast fühlt sich sofort wohl im Noodl’Z, das in naturwarmen
Eichen- und Ledertönen gehalten ist. Die Tische haben keine
Decken, damit sie immer sauber sind und nach einem Nudelge-
richt mit viel Soße einfach abgewischt werden können. Vor allem
Gäste mit Kindern schätzen diesen Vorzug ebenso wie die halben
Portionen, die sie unabhängig vom Alter bestellen können. 
Das Noodl’Z Restaurant, Urseler Straße 22, Tel. 06172-2870779,
ist dienstags bis sonntags von 12 bis 22 Uhr geöffnet. Montag ist
Ruhetag. Parkplätze stehen direkt am Haus zur Verfügung.

Urseler Str. 22 · 61348 Bad Homburg
(gegenüber REWE-Markt)

www.noodlz-restaurant.de
Telefon: 06172 / 2870779

Auch mit Lieferservice!!!
Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 15.00 und 

18.00 – 23.00 Uhr in der 
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Telefon: 0 61 72/682 66 83 
Fax 0 61 72/682 66 85

www.pizzeria-il-gargano.de

in dem Sie willkommen sind, zum Essen, zum Trinken …
zur gemütlichen Runde mit Freunden …

Wir bewirten Sie mit gut bürgerlicher Küche.

Di.–Sa. 11.30–14.30 Uhr u. 17.30–22.30 Uhr · So. 11.30–14.30 Uhr · Mo. Ruhetag

Schwedenpfad 4 (gegenüber Kurhaus) · Bad Homburg
Tel./Fax: 06172 / 269329 · restaurant-zur-traube@t-online.de

Ein sinnlicher Genuss

Elisabethenschneise 1 , 61350 Bad Homburg v.d.H. 

Tel. 06172- 997688, E-mail: dhilgner@t-online.de

Internet: www.hirschgarten-badhomburg.de 

Der HirschGarten im Wonnemonat Mai
Erdbeeren, Spargel & zartes Taunusreh

• Griechische und deutsche Küche
• erlesene Weine
• Restaurant (40 Plätze) 

• Biergarten (100 Plätze)
• Kostenlose Parkplätze 
• Wintergarten (30 Plätze) 

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag 
Di.–Fr.: 12–14.30 Uhr
und 17–21 Uhr (und länger)
Sa.–So.: 12–21 Uhr (und länger)
(Im Sommer bei schönem Wetter
auch montags ab 17 Uhr)

Bahnhof Saalburg 3  
61381 Friedrichsdorf  
An der Lochmühle
Tel.: 06175 - 79 64 52  
www.ws-saalburg.de 

POSEIDON
Grieschisches Restaurant & Cafe

 

Außergwöhnlicher Geschmack, frische Zutaten, Gewürze für die Sinne, 
mit Fisch, Fleisch oder vegetarisch, zusammengestellt 
nach Ihren Wünschen und geschmacklichen Vorlieben. 

Entdecken Sie die Vielfalt der thailändischen und vietnamesischen Küche.

Was Sie bei uns erwarten dürfen, finden Sie auch unter 
www.maitai-badhomburg.de 

Mai Tai Restaurant · Obergasse 14 · 61348 Bad Homburg · Tel. 06172/928181
Mai Tai Restaurant · Louisenstraße 64  61348 Bad Homburg · Tel. 06172/2538610

serviert Ihnen:
Deutscher Spargel dazu 

Frankfurter Grüne Soße Hollandaise 
und Schnitzel vom Kalb € 19,50

Lindenallee 2, 61350 Bad Homburg/Dornholzhausen
Tel. 06172/850 66 01 ∙ Mo.–So. ab 18 Uhr, Mi. Ruhetag

www.restaurant‐lindenallee.de

Tel: 06172-8020 Mo-Do ab 17.00, Sa ab 15.00 So 11.30-18.00 

Familie Bodi lädt ein zu
Szegediner Gulasch, Tafelspitz

und anderen frisch zubereiteten
kulinarischen Spezialitäten.

•tägl. wechselnder Mittagstisch •

Tägl. außer Mo.
von 11.30 – 14.30 Uhr und

von 17.30 – 24.00 Uhr
Schulberg 6, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 - 944 51 30

eine kulinarische Reise durch
Böhmen Österreich und Ungarn

Unsere Sommerterrasse 
ist geöffnet. 

Spezielle Angebote zum Muttertag.
– Um Reservierung wird gebeten –
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Angelique Rüsen wurde als beste Reiterin der
„Fichtenhof Challenge“ ausgezeichnet.

Hoch oben über dem Rhein bei St. Goar, auf der majestätischen Burgruine Rheinfels, verbindet
sich jedes Jahr im April eine jahrhundertealte Ritterkultur mit einer der größten Jugendbewe-
gungen der Welt. 800 Pfadfinder aus ganz Deutschland haben in und um die Burg ihren jährli-
chen Singewettstreit ausgetragen. Der Pfadfinderbund Kreuzfahrer aus Gonzenheim war mit
dabei und hat im Wettkampf um die beste sängerische Leistung Platz zwei belegt. Mit dem
selbstgeschriebenen Lied „Der Feuerreiter“, angelehnt an das gleichnamige Gedicht von Eduard
Mörike, mussten sich die 40 Sänger im Alter zwischen sieben und 50 Jahren nur knapp einer
Gruppe aus Köln geschlagen geben. Bei der anschließenden Feier im Gewölbekeller wurde aus-
gelassen gemeinsam gesungen. Bis tief in die Nacht schallten altbekannte Fahrtenlieder durch
die ehrwürdigen Mauern.

Ehrenamtliche für 
Caritas Laden gesucht
Bad Homburg (hw). Der Caritas Laden in der
Dorotheenstraße 9-11 bietet gut erhaltene Ge-
brauchtwaren zu fairen Preisen für Menschen
mit geringem Einkommen. Für Fahrten zum
städtischen Bauhof werden Ehrenamtliche ge-
sucht, die alle zwei Wochen donnerstags zwi-
schen 11 und 13 Uhr dafür Zeit haben. Voraus-
setzung ist eine gültige Fahrerlaubnis der
Klasse B. Ausführliche Informationen gibt
Andrea Beutner, Tel. 06172-59760-260, Fax:
06172- 59760-229, E-Mail: beutner@caritas-
hochtaunus.de.

Griechen feiern Ostern
auf den Buschwiesen
Bad Homburg (hw). Die Griechische Ge-
meinde des Hochtaunuskreises lädt am Sonn-
tag, 5. Mai, von 11 bis 18 Uhr ein, das tradi-
tionelle Osterfest auf den Buschwiesen in
Dornholzhausen zu feiern. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt sein mit Souvlaki
und Tzatziki, griechischem Wein, verschiede-
nen Getränken und Kaffee und Kuchen. Grie-
chische Musik und viel Tanz und gute Laune
sind bei den Griechen garantiert. Auch die
kleineren Gäste erwartet viel Spaß und Unter-
haltung.

Nachwuchs-Reitturnier
an der Steinmühle
Ober-Erlenbach (hw). Unter der Schirmherr-
schaft von Oberbürgermeister Michael Kor-
wisi veranstaltet der Reit- und Fahrverein
Eschbach-Erlenbach auf seiner Anlage an der
Steinmühle am Sonntag, 5. Mai, ein WBO-
Reitturnier für den Reiternachwuchs. Der Ver-
anstaltungstag beginnt um 9 Uhr mit den
Dressurprüfungen an die sich am Nachmittag
die Führzügelklasse und Springwettbewerbe
anschließen. Für die Verköstigung sorgt das
Team des Reit- und Fahrvereins Eschbach-Er-
lenbach.

Bad Homburg (hw). Das Wetter war in die-
sem Jahr dem Springturnier „Fichtenhof Chal-
lenge“, das bis zur schweren Klasse S** im
Sportzentrum Nordwest ausgetragen wurde,
nicht immer hold. Trotzdem konnten der Ver-
ein und die angereisten Reiterinnen und Reiter
nach vier Tagen eine positive Bilanz ziehen.
Mit 1400 Starts war die Fichtenhof Challenge
2013 eine der erfolgreichsten Veranstaltungen
der letzten Jahre und war wie in den Jahren
zuvor eine wichtige Vorbereitung für das Mai-
markt-Turnier in Mannheim und das Wiesba-
dener Pfingstturnier.
Am Donnerstag wurden die Jungpferdeprü-
fungen und die ersten Qualifikationen für den
Großen Preis ausgeritten. Der Freitag begann
bei bestem Wetter und fast sommerlichen
Temperaturen und nicht nur die Aktiven ge-
nossen den hochkarätigen Sport in der Sonne
sichtlich. Der dann am Nachmittag einset-
zende Regen tat den Leistungen keinen Ab-
bruch, die Bedingungen waren auf dem bes-
tens präparierten Springplatz optimal. 
In der ersten Springprüfung der schweren
Klasse S* lieferten sich die Akteure einen
spannenden Kampf um die Zeit und nach stän-
dig wechselnder Führung konnte sich Kai
Kramm die goldene Schleife an die Trense sei-
nes Pferdes Butterfly Flip stecken lassen. Sil-
ber ging an Simon Schröder auf Real Rocky
Balboa und Bronze in Form einer weißen
Schleife an Kevin Lembke. 
Der Samstag begann wie der Freitag geendet
hatte mit nicht aufhörendem Regen und so
waren die Reiter froh über das Abreiten der
Pferde in der großzügigen Halle. In einer
Springprüfung der Klasse L, die in drei Abtei-
lungen gewertet wurde, waren Riana Eisen-
menger, Joachim Braun und Katharina Böh-
mer in den jeweiligen Abteilungen siegreich.
Mit dem jüngsten Weltcup-Gewinner aller
Zeiten war der für Pfungstadt startende David
Will an den Fichtenhof gekommen und war in
einer Springprüfung der Klasse M** mit Sky
Fly und Sheriff du Tillard Erster und Dritter.
Nur Kai Schaffner vom Katharinenhof auf
Lady Gaga unterbrach als Zweiter die Phalanx
des auf dem Gestüt Prinzenberg beheimateten
Will.
Das anschließende Springen der Klasse S*mit
Stechen wurde unter immer stärker werden-
dem Regen ausgetragen und die für den RV
Wallau startende Franziska Baum-Gundlach
war auf ihrer Stute Delloren vor dem Viern-
heimer Karim Eisenhofer und dieses Mal Jörg
Schaffner auch vom Katharinenhof erfolg-
reich.
Sehr viel lobende Worte gab es von Reitern
und Trainern für Peter Schumacher und Ro-
land Schäfer, die in diesem Jahr den Parcours
gemeinsam bauten und verantworteten. Die
Linien waren so gesteckt, dass waghalsige
Manöver fast immer scheiterten und so sehr
sicher geritten wurde. Die Anforderungen
selbst in den schweren Springen waren immer
gegeben und es war auch für Außenstehende
verblüffend zu sehen, mit welchen einfachen

Mitteln Parcours so zu gestalten sind, dass bei
bis zu 60 Teilnehmern doch nur acht oder zehn
mit null Fehlern den Kurs absolvieren können.
Hinzu kam, dass durch die zwar guten, aber
nicht optimalen Bedingungen durch den star-
ken Regen auch auf das Wohl der Pferde ge-
achtet wurde und nie sicherheitsgefährdende
Situationen zu sehen waren.
Trotz allem entschloss sich der Veranstalter, in
Abstimmung mit dem Vertreter der Landes-
kommission und nach einer Abstimmung
unter den Reitern, die Veranstaltung für diesen
Tag zu beenden. In einem Sport, in dem es
auch um Ranglistenpunkte und Siegprämien
geht, sollte die Vernunft eine Rolle spielen und
jede Gefährdung ausgeschlossen sein. In die-
sem Falle war die Entscheidung nicht zuletzt
auch zum Schutz der Pferde und der Reiter für
alle nachvollziehbar und schlüssig.
Am abschließenden Turniersonntag kam
schon am Vormittag langsam die Sonne heraus
und so ging es in die Finalrunde der Prüfung
der sechsjährigen Pferde. Auch hier konnte
Angelique Rüsen auf Bandolero – den sie
schon für deren Besitzer, die Familie Pistner
aus Bad Homburg, auf dem Bundeschampio-
nat und weiteren Prüfungen erfolgreich vorge-
stellt hat, mit einem tollen Null-Fehler-Ritt
diesen Wettbewerb für sich entscheiden. Zwei-
ter wurde der Schweizer Reto Rufin auf Cas-
sandra vor Claas Gröpper auf Cassandra
(Holstenhagen).
Vor wieder gewohnt großer Kulisse fand das
Finale statt. Nach einem spannenden Stechen
konnte sich Jörg Oppermann aus Elz, der be-
reits seit Längerem auch auf internationalem
Parkett sehr erfolgreich ist, mit seinem Pferd
Lux as if mit einem Null-Fehler-Ritt in beiden
Umläufen und der besten Zeit den mit 8000
Euro dotierten Sieg im Großen Preis sichern.
Zweite wurde die Schweizerin Esther Schnei-
der, die sich mit ihrem Pferd Neron du Temple
ganz besonders über diesen Erfolg freute.
Dritte wurde die aus Frankenfeld stammende
Vorjahressiegerin Katja Dellert auf Que tal 2. 
Als beste Reiterin des Turniers wurde die RSG
Fichtenhof-Reiterin Angelique Rüsen gekürt,
bevor Jörg Oppermann und Michael Most, der
in diesem Springen platziert war, sehr persön-
liche Worte an Andreas Wendenburg richteten
und ihm für die Zukunft alles Gute wünsch-
ten.

Oppermann hatte die Nase vorn
bei der „Fichtenhof Challenge“

Personen

Die DJK Helvetia
Bad Homburg kann
stolz auf ihren Pres-
sewart sein! Zum
zweiten Mal nach
2010 ist Wolfgang
Raum vom Deut-
schen Derivate Ver-
band (DDV) zum
Wirtschafts-Journa-
listen des Jahres im
Bereich Online-Me-
dien ausgezeichnet
worden. Raum ist
hauptberuflich als Chefredakteur des Online-
Newsletters „Zertifikate Journal“ tätig. Die
Preis-Verleihung hat am Vorabend der Anle-
germesse „Invest“ im Stuttgarter Kunstmu-
seum stattgefunden. Von den 1000 Euro, mit
denen der Preis dotiert ist, will Jugend-Be-
treuer Raum seinem Verein DJK Helvetia
einen erheblichen Teil als Spende für den Fuß-
ball-Nachwuchs zugute kommen lassen.

Kreuzfahrer sangen sich auf 2. Platz

Am ersten Turniertag der „Fichtenhof Challenge“ herrschte noch bestes Wetter.

Bad Homburg (hw). Nach Bekanntwerden
des Verkaufs des Fichtenhofs an die Familie
Werner wurde in der Szene, nicht nur während
der Fichtenhof Challenge 2013, viel über die
Zukunft des renommierten Springstalls ge-
sprochen.
Die ab 1. Juni neue Besitzerin und Geschäfts-
führerin der gegründeten Betreibergesellschaft
Dr Barbara Werner möchte den bestehenden
Betrieb in seiner jetzigen Form aufrechterhal-
ten und weiterführen. Neben einem exklusiven
Angebot für ambitionierte Springreiter und
vor allem dem Pony-Nachwuchs möchte sie
auf der Reitanlage qualitativ hochwertigen
Unterricht in Dressur und Springen anbieten.
Um diese hochgesteckten Ziele zu verwirkli-
chen, wurde mit dem bisherigen Inhaber An-
dreas Wendenburg eine Vereinbarung getrof-
fen, dass er den Betrieb zunächst bis zum
Ende des Jahres weiter betreut und so eine
Einarbeitung in das sehr komplexe Thema er-
möglicht. Die im Herbst stattfindenden Ju-
gendturniere mit der wichtigen Verbindung
zur Dieter-Hofmann-Stiftung werden auf
jeden Fall weitergeführt und sollen im Tur-
nierkalender weiterhin ihren festen Platz
haben. Maßgeblich für die Aktivitäten von
Barbara Werner ist die Anpachtung weiterer
Weideflächen für die Pferde. Hier hat sie sich
das Ziel gesetzt, die Pferdehaltung auf dem
Fichtenhof noch mehr zur artgerechten Hal-
tung auszubauen und auch den Turnierpferden
Zeit zur Entspannung anzubieten. Dieses Ziel
soll mit Hilfe aller umgesetzt werden und erste
Gespräche seien mit recht positivem Tenor er-

folgt. Der mit dem Fichtenhof eng verbundene
Verein, vertreten durch den 1. Vorsitzenden
Prof. Josef Homola, möchte nach Übergang
der Eigentumsverhältnisse mit den neuen Be-
sitzern, ein langfristiges Konzept besprechen,
um auch das gute Image der Reitsportgemein-
schaft, für die einige der besten hessischen
Springreiter starten, auf lange Sicht weiterhin
positiv zu belegen.

Das sportlich hohe Niveau soll
im Fichtenhof erhalten bleiben



Für preisbewusste

Natürlich

Angebote gültig vom 30.04. bis 04.05.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      
Druckfehler vorbehalten.Über 250 Angebote unter www.hit.de    

Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 1 
Telefon 061 72/13 97 60        
Öffnungszeiten   Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr 

Die ersten 90 Minuten 
sind kostenfrei.

  

Grillkotelett 
vom Schweine-Nacken
verschiedene Würzungen, 
grillfertig vorbereitet 

100 g

  
Ambach 
Exzellent 
Eiscreme
verschiedene Sorten, 
tiefgefroren
900 ml Packung
(1 l = 3.32)

  
Saline Piran 
Fleur de Sel
125 g Dose
(100 g = 2.79)

  
Villa Antinori 
Rosso di Toscana 
IGT
0,75 l Flasche
(1 l = 14.65)

  
Feinste 
Trüffel Pralinés
verschiedene Sorten
100 g Packung

  
Jack Daniels
Single Barrel 
Tennessee 
Whiskey
45 % Vol. 
0,7 l Flasche
(1 l = 39.99)

  

Parma-Schinken
16 Monate gereift 

100 g

  
Block House 
Carpaccio 
vom Rind
tiefgefroren
160 g Packung
(100 g = 2.49)

  
Wolfram 
Berge Tessiner 
Senfsaucen
verschiedene Sorten
200 ml Glas
(100 ml = 2.00)

  
San Pellegrino 
Mineralwasser
1 l PET Flasche

  

Old Amsterdam
Holländischer Schnittkäse 
pikant-würzig, 48 % Fett i. Tr. 

100 g

  
Olio 
Extravergine 
di Oliva
Natives Olivenöl
500 ml Flasche
(1 l = 13.98)

  
Leonardi Aceto 
Balsamico 2 Oro
250 ml Flasche
(100 ml = 4.40)

  
KELA 
100 % Bio-Säfte
verschiedene Sorten
1 l Bügel-

41% gespart

0.29
statt 0.49*

14% gespart

2.99
statt 3.49*

22% gespart

3.49
statt 4.49*

13% gespart

6.90
statt 7.95*

35% gespart

2.59
statt 3.99*

11% gespart

3.99
statt 4.49*

20% gespart

3.99
statt 4.99*

11% gespart

0.88
statt 0.99*

34% gespart

1.19
statt 1.79*

13% gespart

6.99
statt 7.99*

12% gespart

10.99
statt 12.49*

14% gespart

2.99
statt 3.49*

Eigene Herstellung

  
Delikatess
Metzger Hinterschinken
gegart oder geräuchert

100 g

45% gespart

0.99
statt 1.79*

Bedienungstheke

  Spanische
Bratpaprika
Pimiento de Padron
250 g Schale
(100 g = 0.80)

20% gespart

1.99
statt 2.49*

Echter 
Sommergenuss

Bratpaprika in Olivenöl 
braten und leicht mit Fleur 
de Sel würzen. Dazu emp-
fehlen wir mehlig kochen-
de Kartoffeln und Aioli. 

Ein echtes Highlight für 
zwischendurch. 

  
Creme Brulee Natur
2 x 100 g Packung
(100 g = 1.25)

17% gespart

2.49
statt 2.99*

27% gespart

10.99
statt 14.99*

15% gespart

27.99
statt 32.99*

Ein 
sommerlicher 

Genuss
Erdbeeren
mit einem 
Schuss 
Verpoorten 
Eierlikör.

Premiumqualität

  Spanische
Erdbeeren
Sorte: Candonga, Kl. I
400 g Schale
(1 kg = 3.73)

Verpoorten 
Eierlikör 
20 % Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 11.41)

25% gespart

1.49
statt 1.99*

20% gespart

7.99
statt 9.99*
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Herzlich Willkommen bei Humanmedicum
Centrum für Orthopädie und Chirurgie

!!! Neue Räumlichkeiten der Praxis 
Humanmedicum Oberursel sind eröffnet !!!

Seit Montag, 4. Februar 2013, sind die neuen 
Praxisräume in Oberursel bezogen und geöffnet.

Wir freuen uns, Sie als unsere Patienten 
im neuen Facharzt-Zentrum in der 

Nassauer Straße 10 begrüßen zu dürfen!

Zudem möchten wir Ihnen unsere neue Mitarbeiterin,
Fr. Dr. Constanze Möckel vorstellen, die an beiden 
Standorten tätig sein wird. Fr. Möckel ist Fachärztin 

für Orthopädie und besitzt besondere Expertise 
in der konservativen Orthopädie.

Praxis Oberursel im neuen Facharzt-Zentrum am Bahnhof
 Nassauer Straße 10 · 61440 Oberursel

Tel. +49 (0) 6171 - 56690 · Fax +49 (0) 6171 - 587946

Praxisklinik Humanmedicum im Facharzt-Zentrum Königstein
Bischof-Kaller-Straße 1A · 61462 Königstein

Tel. +49 (0) 6174 - 9552 - 505 
www.humanmedicum.de

CHECKER MIT STECKER!
„Ich geh’ ins Süwag ServiceCenter, weil ich durch den 
Stromcheck Energiefressern endlich den Stecker ziehe.“

Kostenfrei 

Energieverbrauch

prüfen!

Checken Sie den Energieverbrauch Ihrer Elektro-

geräte mit dem Stromverbrauchsmessgerät aus 

dem Süwag ServiceCenter. So kommen Sie Ihren 

Stromfressern sicher auf die Spur. 

Süwag ServiceCenter Bad Homburg

Rathausplatz 1

61348 Bad Homburg v. d. H.

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr.:  08:00 - 18:00 Uhr

Sa.:   10:00 - 14:00 Uhr

Die ServiceCenter der Süwag – einfach clever beraten!
www.suewag.de/servicecenter

Seniorenreise nach
Bad Salzschlirf
Hochtaunus (how). Der Cari-
tasverband Hochtaunus bietet
für Senioren von Dienstag, 30.
Juli, bis Montag, 12. August,
eine Reise nach Bad Salz-
schlirf an. Der Kurort im Land-
kreis Fulda liegt am Nord-
ostrand des Vogelsbergs im Tal
der Schlitz, die hier durch den
Zusammenfluss von Lauter
und Altefeld entsteht. Das von
katholischen Schwestern gelei-
tete Kur- und Gästehaus St.
Bonifatius befindet sich in un-
mittelbarer Nähe des Kur-
parks. Therme und Einkaufs-
straße sind auf kurzen, ebenen
Wegen zu erreichen. Für die
Erholung werden im Haus
Gymnastik, Massagen, Wär-
mebehandlung und Bäder an-
geboten. Auch betreuungs- und
begleitungsbedürftige Senio-
ren können mitfahren. Sie wer-
den von zwei Betreuerinnen
begleitet. Anmeldung bis 31.
Mai an Petra Ifland, Mobile
Soziale Dienste, Hohemark-
straße 24 b, 61440 Oberursel,
Tel. 06171-69684-0, Fax
06171-69684-21, E-Mail: if-
land@caritas-hochtaunus.de.

Europäische Vielfalt
künstlerisch umgesetzt
Bad Homburg (hw). Mit einem Empfang ist
die Ausstellung „Europa – grenzenlose Viel-
falt“ durch den Ersten Kreisbeigeordneten Dr.
Wolfgang Müsse in der Taunus-Galerie im
Landratsamt eröffnet worden. Sie zeigt Werke
von Erika Hammesfahr zum Europa-Tag, der
am 11. Mai in Friedrichsdorf gefeiert wird.
Die Bilder, gemalt in Wischtechnik, setzen die
Gedanken abstrakt um und zeigen Europa in
seiner ganzen Vielfalt: Menschen, Landschaf-
ten, Flora und Fauna. Die Ausstellung „Eu-
ropa – grenzenlose Vielfalt“ ist bis zum 10.
Mai montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr
und freitags von 9 bis 12 Uhr in der Taunus-
Galerie im Haus 1 des Landratsamtes, Lud-
wig-Erhard-Anlage 1-5, geöffnet. Am Diens-
tag, 7. Mai, ist die Künstlerin von 14.30 Uhr
bis 16 Uhr anwesend und gibt Erläuterungen
zu den Bildern.

Café in den Gärten 
eröffnet die Grillsaison
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 4. Mai,
wird das Café in den Gärten, im Jugendclub
Oberste Gärten, Oberste Gärten 1, von 10 bis
14 Uhr seine Türen öffnen. Die Anwohner
sind eingeladen, sich bei Gegrilltem gemütlich
zusammen zu setzen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Für die moslemischen Be-
sucherinnen und Besucher werden Helal-
Grillwürste angeboten. Für Eltern von Kin-
dern im Alter bis zu drei Jahren besteht die
Möglichkeit sich bei Frau Bormann vom
„Treffpunkt Kinderleicht“ fachliche Rat-
schläge zu holen. Am folgenden Café in den
Gärten, Samstag, 1. Juni, wird es einen Floh-
markt für Kinderkleidung und Spielsachen
geben. Dafür ist eine Anmeldung beim Ju-
gendclub Oberst Gärten unter Telefon 06172-
399450 notwendig, da nur eine begrenzte An-
zahl an Tischen zur Verfügung steht.

Bad Homburg (mj). Die Künstler hätten sich
mit Sicherheit mehr Publikum in der Schloss-
kirche gewünscht, zumal sie komplett auf eine
Gage verzichtet hatten. Aber es ist nicht so
einfach, mit einem Liederabend Zuhörer zu
gewinnen. Alle, die da waren, waren jedoch
restlos begeistert und spendeten nicht nur fre-
netischen Beifall, sondern auch zahlreiche
Bravo-Rufe. 
Eingesetzt für den guten Zweck hatten sich
der Tenor Christian Elsner, der neben glaskla-
rer Höhe auch baritonale Färbungen einsetzen
konnte und der unter anderem bei keinem ge-
ringeren als Dietrich Fischer-Dieskau studiert
hat, und der Friedrichsdorfer Pianist Lars Kei-
tel. Dass Keitel am Klavier begleitete, war
klar, denn schließlich galt es, die von ihm mi-
tinitiierten Projekte zu fördern: das Jugend-
Sinfonie-Orchester Hochtaunus und den Ju-
gendchor Hochtaunus. Mit diesen Ensembles
wird eine Brücke geschlagen zwischen den
Schul-Ensembles und den Landesjugendor-
chestern, die dann schon den Sprung zum
Bundesjugendorchester ermöglichen.
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Ul-
rich Krebs präsentierten die beiden hochkarä-
tigen Künstler ausschließlich Werke von Ro-
bert Schumann: „Dichterliebe“ und „Lieder-
kreis“, beides Liederzyklen, die nicht nur Ein-
fühlsamkeit und Ausdruckskraft erfordern,
sondern auch die musikalische Lyrik auf her-
vorstechende Weise darbieten. Christian Els-
ner, im Grunde genommen ein typischer Wag-
ner-Sänger, vollbrachte es auf herausragende
Weise, seine Stimme ganz in den Dienst der
romantischen Lieder zu stellen. Besonders
eindrucksvoll war seine Piano-Kultur, mit der
er sein Publikum bezaubern konnte. Ge-

schmeidig und sehr nuancenreich gestaltete er
die gefühlvollen Passagen und zeichnete sich
aus durch eine überaus deutliche Textgestal-
tung. Schließlich gibt es zahlreiche Lieder-
abende, bei denen die Texte im Programmheft
abgedruckt werden, weil man den jeweiligen
Interpreten nicht verstehen kann. Dies war
hier nicht der Fall. Christian Elsner war ein
souveräner Solist und Vermittler der tiefgrün-
digen Liedtexte.
Zwischen ihm und seinem Begleiter am Kla-
vier bestand eine harmonische Zusammen -
arbeit. Man hatte das Gefühl, als arbeiteten die
Künstler schon seit Jahren miteinander. Auf
der musikalischen Ebene herrschte absolute
Einmütigkeit. Jedes Diminuendo, jedes Cre-
scendo des Solisten setzte der Pianist Lars
Keitel unmittelbar um. Beide bildeten ein
Ganzes, eine fantastische Einheit, die für einen
wunderbaren und unvergesslichen Lieder-
abend sorgte.
Natürlich hatten sich die Künstler, die im
Namen der Johann-Isaak-von-Gerning-Stif-
tung, die sich für die Kunst und Kultur im
Hochtaunuskreis einsetzt, mehr Publikum er-
hofft, zumal die Einnahmen zu hundert Pro-
zent der Stiftung zukamen. Dennoch: Der Bei-
fall ist das Brot der Künstler. Damit sparte das
Publikum in der Schlosskirche nicht und
wurde mit zwei Zugaben belohnt: „Verratene
Liebe“ und „Du bist wie eine Blume“, wobei
sich Christian Elsner und Lars Keitel für die-
sen Abend treu blieben, denn auch diese wun-
derbaren Weisen stammten aus der Feder von
Robert Schumann, der bereits im Alter von 46
Jahren verstarb, aber Werke hinterlassen hat,
die musikalische Geschichte geschrieben
haben.

Fantastische Einheit

Taunusklub wandert 
auf die Billtalhöhe
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub Bad
Homburg wandert am Sonntag, 5. Mai, von
Königstein auf die  Billtalhöhe. Treffpunkt ist
um um 9.30 Uhr am Bahnhof. Um 9.36 Uhr
fahren die Teilnehmer mit der Buslinie 261
nach Königstein. Von dort wandern sie zu-
nächst zur Burg Königstein und weiter über
den Bangert zur Billtalhöhe. Einkehr ist um
circa 12.30 Uhr in dem rustikalen Naturfreun-
dehaus. Danach geht es an dem Speckkopf
und Liederbach vorbei Richtung Falkenstein
und zurück nach Königstein.

CDU-Frauen Union
fährt zum Wetterpark
Bad Homburg (hw). Die Frauen Union der
CDU Bad Homburg fährt am Samstag, 4. Mai,
zu einer Führung durch den Wetterpark Offen-
bach. Treffpunkt ist um 12.45 Uhr am Bahn-
hof (Parkplatz hinter der Post). Anmeldung im
CDU-Büro, Tel. 06172-86898-10 oder per E-
Mail unter s.argyrakis@gmx.de. Da Fahrge-
meinschaften gebildet werden, werden die
Teilnehmerinnen um Mitteilung gebeten, ob
sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen oder ob
sie selbst jemand mitnehmen können.

Benefizkonzert 
mit „Incognito“

Das Benefizkonzert „Jubilate Deo“ zugunsten
der Kirchplatzsanierung mit dem Vokalensem-
ble „Incognito“ findet am Sonntag, 5. Mai, um
18 Uhr in der ev. Waldenserkirche, Dornholz-
häuser Straße 12, statt. Unter der musikali-
schen Leitung von Ulrike Pantzner und Hans
Dieter Müller erklingen Werke von Rheinber-
ger, Lauridsen, Morley und Rutter. Der Eintritt
ist frei; Spenden zugunsten der Kirchplatz -
sanierung sind willkommen.

Der Tenor Christian Elsner und der Pianist Lars Keitel stellten sich in den Dienst des Jugend-
Sinfonie-Orchesters und des Jugendchors im Hochtaunuskreis. Foto: mj
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Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 25: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs

Neben dem Anfangsvermögen ist zur Berechnung des Zugewinn-
ausgleichs die Feststellung des Endvermögens erforderlich. Endver-
mögen ist das Vermögen, das jeder Ehepartner am Tag der Zustel-
lung des Scheidungsantrages in seinem Eigentum hat. Dieser Zeit-
punkt wird auch als Rechtshängigkeit der Scheidung bezeichnet. 
Nach Ablauf des Trennungsjahres haben Sie die Möglichkeit bei 
dem zuständigen Familiengericht den Scheidungsantrag zu stellen. 
Die anwaltliche Vertretung, die das Scheidungsverfahren einleitet 
– es besteht Anwaltszwang – wird den Antrag auf Ehescheidung 
mehrfach an das Gericht übersenden. Sobald die Gerichtskosten 
gezahlt sind, erfolgt durch das Gericht per Post die Zustellung des 
Antrages an den Ehepartner. Der Tag, an dem dieser die Zustellung 
erhält, ist der maßgebliche Stichtag für das Endvermögen und damit 
für die Berechnung des Zugewinnausgleichs. 
Endvermögen ist das gesamte Vermögen, das bei Rechtshängigkeit 
des Scheidungsantrages vorhanden ist. Woher es stammt, ist dabei 
erst einmal unerheblich. Es wird nicht nur das Vermögen berück-
sichtigt, das in der Ehe gebildet wurde, sondern auch solches, das 

bereits bei Eheschließung, also im Anfangsvermögen, vorhanden 
war. 

Zum Endvermögen gehört danach:
1. Das Vermögen, das während der Ehe erworben wurde
2. Das Vermögen, das bereits vor oder anlässlich der Eheschlie-

ßung vorhanden war
3. Das Vermögen, das während der Ehe geerbt wurde
4. Das Vermögen, welches ein Ehegatte durch Schenkung erhal-

ten hat.

Fortsetzung am Donnerstag, den 16. Mai 2013. Informieren Sie sich 
zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Vermögensteilung bei 
Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – 
Rechtsberater im dtv, 2010 in 2. Auflage. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfor-
dern.

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus

  MARKENSCHUHE CLEVER EINKAUFEN maj o®

Bequem durch
den Frühling!

Hohe
Qualität
kleine
Preise

www.majo-schuhe.de

Zimmersmühlenweg 62,
61440 Oberursel
Tel. 06171 - 9 16 07 56
Gutenbergstr. 1,
65830 Kriftel
Tel. 06192- 200 98 54
Niederhofheimer Str. 53,
65719 Hofheim
Tel. 06192 - 200 22 33
Mo. - Fr.  09.30 - 19.00 Uhr
           Sa. 09.00 - 18.00 Uhr

Farbe:        teal
Material:   Leder
Größe:      6½ - 12½    

statt 
EUR 119,90*

Art.-Nr. 1353-5-105

*UVP des Herstellers oder 
  Mittelstandsvereinigung.

Dieses Angebot ist nur gültig in unseren 
Filialen in Oberursel, Kriftel und Hofheim 
und solange der Vorrat reicht.

Hauspreis:
EUR 74,90 

Art.-Nr. 2491-3-003 Farbe:        offwhite
Material:   Leder
Größe:       3 - 8½    

statt 
EUR 89,90* 

Sonderpreis:
EUR 79,95 

Tagesfahrt zu „Main und Meer“
Friedrichsdorf (fw). Die Musisch Bildnerische
Werkstatt lädt am Samstag, 25. Mai, zu einer
Tagesfahrt nach Schweinfurt ein. Die unge-
wöhnliche Ausstellung „Main und Meer“ in der
Kunsthalle porträtiert den Main in all seinen Fa-
cetten, sei es als Kulturraum, Ökosystem oder
Bayerns Schifffahrtsweg zur Welt. 
Ein weiteres Ziel der Tagestour ist die Erkun-
dung der Stadt Schweinfurt und anschließend
das Schloss Mainberg. Die wechselvolle Ge-
schichte des Schlosses ist eng mit der Ge-
schichte des Industrieclans Sattler und Sachs
verbunden. Heute ist das prächtige Schloss Ver-

anstaltungsort und Filmkulisse. In dem ehemals
freien Reichsdorf Grettstadt können die Teil-
nehmer dann noch eine ungewöhnliche riesen-
große Stufenlinde vor dem Rathaus bestaunen.
Abfahrt ist um 8 Uhr in der Cheshamer Straße
gegenüber dem Schuhhaus Braun. Die Rück-
kehr ist gegen 19 Uhr geplant. Im Preis von 89
Euro für Mitglieder, 94 Euro für Nichtmitglie-
der, sind die Busfahrt, die Führung und sämt-
liche Eintrittsgelder eingeschlossen. Die Fahrt
wird von dem Kunsthistoriker Thomas Huth
geleitet. Anmeldungen unter Telefon 06172-
137858 oder per E-Mail an info@mbw-ev.de.

Friedrichsdorf (fw). Für den diesjährigen
„Ferienspaß bei den Friedrichsdorfer Verei-
nen“, den die Stadt alljährlich gemeinsam mit
ortsansässigen Vereinen für Friedrichsdorfer
Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis
15 Jahren in den Sommerferien veranstaltet,
sind die Programmhefte an den örtlichen
Schulen verteilt worden. Das Programm kann
auch von der Friedrichsdorfer Internetseite
unter www.friedrichsdorf.de in der Rubrik
Downloads heruntergeladen werden.
Programmpunkte sind in diesem Jahr neben
Fußball, Tennis, Judo und Keramikarbeiten
eine Einführung in den Schießsport. Als Ta-
gesausflug gibt es eine etwas andere Wald-
wanderung. Nur für Mädchen ist ein Gelän-
despiel mit den Pfadfindern der Heliand-

Pfadfinderschaft. Spiele am und im Wasser,
Angebote mit der Musikschule Friedrichs-
dorf und Spiele und Wettbewerbe nach dem
Muster von „Wetten dass …“ runden das Fe-
rienprogramm ab.
Die Anmeldeabschnitte können bis Freitag,
10. Mai ausgefüllt an der Info-Theke im Rat-
haus Friedrichsdorf abgegeben oder per Post
an das Sport- und Kulturamt geschickt wer-
den. Bei Veranstaltungen, bei denen in dieser
Zeit mehr Anmeldungen eingehen als Plätze
vorhanden sind, werden die Teilnehmer bei
einer öffentlichen Auslosung ermittelt. Weitere
Informationen sind beim Sport- und Kultur-
amt Friedrichsdorf, Tel. 06172-731-263 oder
per E-Mail an peter.krause@friedrichsdorf.de
erhältlich.

Programm für den Ferienspaß steht

Senioren am heißesten
Punkt des Kalten Kriegs
Seulberg (fw). Der Seniorenbeirat Seulberg
lädt ein zu einer Tagesfahrt am Dienstag, 28.
Mai, zur Gedenkstätte „Point Alpha“ in der
Rhön, dem „heißesten Punkt im Kalten Krieg“
an der ehemaligen Grenze zur DDR. Nach Be-
sichtigung der Gedenkstätte mit dem US-
Camp und dem Grenzmuseum im Haus auf
der Grenze geht die Fahrt weiter in die histo-
rische Altstadt von Tann. Nach dem Mittag -
essen erwartet die Teilnehmer dort eine Stadt-
führung. Vor der Heimfahrt besteht die Mög-
lichkeit eines Stadtbummels auf eigene Faust.
Abfahrt in Seulberg ist um 7.45 Uhr am Res-
taurant „Stadt Berlin“ und um 8 Uhr „Am Pla-
cken“. Die Rückkehr ist gegen 19 Uhr vorge-
sehen. Die Kosten einschließlich Eintritt von
„Point Alpha“ und der Stadtführung in Tann
betragen 20 Euro pro Person. Der Kartenver-
kauf findet am Mittwoch, 8. Mai, ab 14 Uhr
im Vereinszentrum Alte Schule Seulberg, Her-
renhofstraße 1, statt.

Karate-Anfängerkurs
der TSG Friedrichsdorf
Friedrichsdorf (fw). Die TSG Friedrichsdorf
bietet einen Karate-Anfängerkurs für Jugend-
liche ab 16 Jahren und Erwachsene an; erster
Termin ist der 5. Mai. Teil 1 des Kurses (zehn-
mal 90 Minuten) beinhaltet die Grundlagen
des Karatetrainings, in Teil 2 (ebenfalls zehn-
mal 90 Minuten) werden die Kenntnisse aus-
gebaut, so dass am Ende die Möglichkeit be-
steht, die Prüfung zum Gelbgurt abzulegen.
Der Kurs findet sonntags von 16.30 bis 18 Uhr
in der Vereinsturnhalle in der Hugenotten-
straße 58 statt. Die Kosten betragen für Teil 1
und Teil 2 jeweils 60 Euro für Nichtmitglieder
und 40 Euro für Mitglieder. Die Teilnehmer-
karten sind erhältlich in der TSG-Geschäfts-
stelle, Hugenottenstraße 58, dienstags, mitt-
wochs und donnerstags von 9 bis 12 Uhr,
dienstags von 15 bis 18 Uhr sowie nach Ver-
einbarung unter Tel. 06172-77247 oder beim
ersten Termin. Infos mit einer E-Mail an: kon-
takt@tsg-friedrichsdorf.de.

Kaffeekantate im Seulberger Konzert

Am Sonntag, 5. Mai, um 17 Uhr lädt die Konzertreihe „Seulberger Barock“ zu einem frühlings-
haften Konzert in die ev. Kirche in Seulberg mit Werken von Nicolas Bernier, Johann Sebastian
Bach und Georg Friedrich Händel ein. Es musiziert das Ensemble „Fach-Werk Seligenstadt“
mit Renata Grunwald, Sopran, Cornelia Scholz, Barockvioline, Ingo Negwer, Laute/Theorbe
und Brigitte Hertel am Cembalo. Das Ensemble setzt sich neben dem Musikschulleiter Dr. Ingo
Negwer aus Dozenten der Musikschule Seligenstadt zusammen, die sich auf die Interpretation
der Musik der Barockzeit spezialisiert hat. Neben ihrer Tätigkeit als Dozentin an der Friedrichs-
dorfer Musikschule gilt die Sopranistin Renata Grunwald als gefragte Solistin im Bereich der
Alten Musik. Im Zentrum des Konzertes steht die „Kaffeekantate“ des französischen Kompo-
nisten Bernier (1664-1734), der in einer sehr amüsanten musikalischen Weise dieses neuartige
und kostbare Getränk pries. Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, die Konzertreihe freut sich aber
über eine Spende.
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Ober-Eschbach (gw). Frust und Freude be-
stimmen die Gefühlslage bei den Handballe-
rinnen der TSG Ober-Eschbach, die am Sonn-
tag vor rund 400 Zuschauern im vorletzten
Heimspiel dieser Saison in der 2. Handball-
Bundesliga im Hessen-Derby gegen die HSG
Bensheim/Auerbach eine deftige 20:33-
Schlappe hinnehmen mussten.
Trotz der 17. Saisonniederlage sind die Hoff-
nungen auf den Klassenerhalt inzwischen wie-
der deutlich größer geworden, denn nach Lage
der Dinge wird es am Ende der Runde nur
zwei statt der erwarteten drei Absteiger aus der
2. Bundesliga geben, weil zahlreiche Dritt -
ligisten auf ihr Aufstiegsrecht verzichten.
Somit kann das TSG-Team von Trainer Dieter
Hess noch aus eigener Kraft den Ligaverbleib

schaffen. Voraussetzung sind bei derzeit 14:38
Punkten allerdings genausoviele oder mehr
Zähler wie der Tabellenvorletzte SC Greven
09 (13:37) noch holt.
Die Ober-Eschbacherinnen müssen am Sams-
tag um 16 Uhr beim Schlusslicht TSV Trave-
münde antreten (Hinspiel: 37:25 für die TSG)
und erwarten am 11. Mai um 18 Uhr den
neuen Meister SG Bietigheim in der Albin-
Göhring-Halle.

Handball-Landesliga Mitte: TV Petterweil –
TSG Oberursel (Sa., 18.00), TG Kastel – TSG
Ober-Eschbach (So., 17.30); TSG Ober-Esch-
bach – HSG Dutenhofen/Münchholzhausen II
31:25, TSG Oberursel – HSG Hochheim/
Wicker 18:28.

Trotz Niederlage sind Chancen
auf Klassenerhalt gestiegen

Oberursel (gw). Wie im vergangenen Jahr
spielen auch in der Saison 2013 drei Mann-
schaften aus dem Hochtaunuskreis in der Ten-
nis-Regionalliga Südwest. Das Herrenteam
des TC Bad Homburg, das sich als Hessen-
liga-Meister 2012 den Sprung in die dritt-
höchste deutsche Spielklasse gesichert hat, be-
streitet die Runde allerdings erst im Zeitraum
vom 7. bis 28. Juli.
Bereits am Samstag beginnt die Tennis-Saison
für die Teams in der Nordgruppe der Südwest-
Ligen, in der in diesem Jahr die Herren 40 des
TC Oberursel (als Aufsteiger) sowie die Her-
ren 50 des TEVC Kronberg (als Absteiger)
starten.
Oberursels Herren 40 um den tschechischen
Trainer Petr Lastovska, Mannschaftsführer

Matthias Achilles und DTB-Präsident Karl-
Georg Altenburg haben als Hessenmeister er-
neut den Sprung nach oben geschafft, nach-
dem sie bereits 2010 und 2011 „Regionalliga-
Luft“ geschnuppert hatten. Diesmal trifft der
TC Oberursel auf den TV Buchschlag (am
Samstag um 13 Uhr Auftaktgegner), TC BW
Bad Camberg, SC SaFo Frankfurt, THC
Hanau, SG Marpingen/Alsweiler und den
Bendorfer TV.
Das diesjährige Aufgebot des TCO hat folgen-
des Aussehen: Petr Lastovka, Christian Gie-
sen, Jens Kraffke, Stephan Isenberg, Matthias
Achilles, Dr. Hendrik Hilgert, Christian Merz,
Sven Dormann, Sven Thierhoff, Frank Hof-
mann, Karl-Georg Altenburg, Thomas Ci-
riacy-Wantrup, Ralf Wenzel und Gerret Höher.

TCO-Herren 40 treten in 
der Regionalliga Südwest an

Sport in Kürze

Sportabzeichen: Auf dem Sportplatz am
Massenheimer Weg in Ober-Eschbach findet
an diesem Freitag ab 18.45 Uhr die erste
Leichtathletik-Prüfung in diesem Jahr statt.
Fußball: Am kommenden Montag findet die
nächste Pflichtsitzung für die Jugendleiter im
Hochtaunuskreis statt, die um 19 Uhr im Köp-
perner Bürgerhaus beginnt.
Fußball: Für die „Brückentage“ am 10. und
31. Mai bietet die SG Ober-Erlenbach von
8.30 bis 16 Uhr ein Betreuungsangebot an.
Zusätzlich gibt es am 9. und 10. Mai ein Tor-
wartcamp. Anmeldungen und Informationen
bei Kirsten Stein, Tel. 0176-10208923 oder
per E-Mail an: camp@sg-obererlenbach.de

(Stichwort Betreuungstag bzw. Torwart-
camp). 
Judo: Die HTG Bad Homburg III startet am
Samstag um 16 Uhr im Feri-Sportpark am
Niederstedter Weg in der Landesliga Süd der
Männer in die Saison, wobei zum Auftakt die
KG Darmstadt und die KG Rimbach/Bürstadt
die Gegner sind.
Fußball: Der FSV Steinbach erwartet am Mitt-
woch, 8. Mai, um 18.30 Uhr die Tradi tions -
mannschaft des Bundesligisten Eintracht
Frank  furt zu einem Freundschaftsspiel im
Waldstadion. Der Erlös des Spiels soll dem
„Projekt Kunstrasenplatz“ in Steinbach zugute
kommen. (gw)

Weißkirchen (gw). Seit Samstag gibt es neben
dem Königsteiner Sebastian Jung im Hochtau-
nuskreis noch einen zweiten Fußballer, der in
der Fußball-Bundes-
liga kickt! Die Rede
ist vom Weißkirche-
ner Patrick Schorr
(18), der beim 2:1-
Heimerfolg der TSG
1899 Hoffenheim
gegen den 1. FC
Nürnberg von Trainer
Markus Gisdol in der
67. Minute für Stefan
Thesker vor 28 675 Zuschauern in der Rhein-
Neckar-Arena in Sinsheim mit der Rücken-
nummer 44 auf den Platz geschickt wurde.
Seine Leistung beim Debüt auf der Profi-

Bühne wurde mit der Note 3,5 beurteilt.
Der aktuelle U-19-Nationalspieler, der als
Sechsjähriger beim FC 06 Weißkirchen das
Fußball-Einmaleins erlernte und über die
Nachwuchsmannschaften von Eintracht
Frank furt (mit der „U 17“ wurde er 2010 unter
Trainer Alexander Schur Deutscher B-Jugend-
meister) zur TSG 1899 Hoffenheim gekom-
men ist, will sich nun auch in der Bundesliga
etablieren.
Vielleicht kann „Paddy“, der von der in Ober-
ursel ansässigen Spielervermittlungs-Agentur
„Soccertalk“ von Alen Augustincic gemanagt
wird, auf den Spuren von Sebastian Jung wan-
deln, der inzwischen zum Stammspieler bei
der Frankfurter Eintracht gereift ist und bereits
das Interesse von namhaften Clubs geweckt
hat.

Patrick Schorr gab sein 
Fußball-Bundesliga-Debüt

Hochtaunus (gw). Der TV Burgholzhausen
richtet am Samstag und Sonntag die Kreispo-
kal-Endrunden der Jugendfußballer im Hoch-
taunuskreis aus, bei denen traditionell am ers-
ten Mai-Wochenende die Cupgewinner der
Saison 2012/13 in den Altersklassen C-, 
D- und E-Jugend ermittelt werden.
Die Kreispokalsieger bei der A-Jugend (JFV
FC Neu-Anspach) und der B-Jugend (FC 06
Weißkirchen) sind bereits am 3. Oktober 2012
gekürt worden, da anschließend der Bezirks-
pokalwettbewerb begonnen hat. Am Wochen-
ende haben die C-Jugendlichen der SG Ober-
Erlenbach und die E-Jugend des 1. FC-TSG
Königstein die Chance, den im Vorjahr in
Eschbach gewonnenen Kreispokal erfolgreich

zu verteidigen. Bei der Kreispokalendrunde
kommt es am Samstag auf dem Rasenplatz in
Burgholzhausen im Halbfinale zu folgenden
Begegnungen; die Endspiele gehen am Sonn-
tag über die Bühne: (E-Jugend) TV Burgholz-
hausen – FV Stierstadt (9.30) und 1. FC-TSG
Königstein (10.45), (D-Jugend) JSG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach – JFV FC Neu-An-
spach (12.00) und Usinger TSG – Eintracht
Oberursel (13.30), (C-Jugend) JSG Seulberg-
Friedrichsdsdorf – Eintracht Oberursel (15.00)
und FC 09 Ober stedten – SG Ober-Erlenbach
(16.45). 
Sonntag: Endspiel E-Jugend (11.00), Endspiel
D-Jugend (12.30) und Endspiel C-Jugend
(14.15).

Kreispokal-Endrunden der 
Jugendfußballer am Wochenende

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: FC 07 Bensheim – FV
Bad Vilbel (Sa., 15.00), Eintracht Waldmichel-
bach – Kickers Obertshauasen (Sa., 16.00),
SV Darmstadt 98 II – FC Fürth (Sa., 16.30),
Usinger TSG – Sportfreunde Seligenstadt, SC
Dortelweil – SG Anspach, SG Rot-Weiß
Frankfurt – Spvgg. 03 Neu-Isenburg, FC Als-
bach – SG Bruchköbel, Spvgg. 05 Oberrad –
KSV Klein-Karben (alle So., 15.00). 
Gruppenliga Frankfurt/West: SG Hausen-
Westerfeld (in Hausen) – SG Bornheim/GW
Frankfurt (Do., 20.00), SV Nieder-Weisel –
SG Westend Frankfurt (Do., 20.30); TuS
Merzhausen – SV Viktoria/Preußen Frankfurt,
SG Ober-Erlenbach – SV Gronau, SpVgg
05/99 Bomber Bad Homburg – FC Ober-Ros-
bach, SV Nieder-Wöllstadt – DJK Helvetia
Bad Homburg, FG 02 Seckbach – SG Hau-
sen/Westerfeld, SG Westend Frankfurt – TSV
Vatanspor Bad Homburg, FC Kalbach – Türk
Gücü Friedberg, Spvgg. 02 Griesheim – SG
Bornheim/GW Frankfurt, SV Nieder-Weisel –
Germania Enkheim (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: FSG Weilnau-
Weilrod-Steinfischbach – FC 09 Oberstedten
(Do., 19.00); SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II – 1. FC 04 YB Oberursel (So., 13.15),
SV Teutonia Köppern – Usinger TSG II, FC
09 Oberstedten – 1. FC-TSG Königstein, SGK
Bad Homburg – SG Anspach II, FSG Weil-
nau/Weilrod/Steinfischbach - FSV Friedrichs-
dor, FSV Steinbach – FC 06 Weißkirchen, FC
Reifenberg – EFC Kronberg, FV Stierstadt –
Spvgg. Hattstein (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: FC 09 Oberstedten
II – DJK Helvetia Bad Homburg II, SGK Bad
Homburg II – SVZ Oberems, TuS Merzhau-
sen II – SV Teutonia Köppern II (alle So.,
13.15), FV Stierstadt II – SG Hausen/Wester-
feld II, SV Seulberg – Eintracht Oberursel,
TSG Pfaffenwiesbach – FSG Niederlauken-
Laubach, SG Eschbach/Wernborn (in Wern-
born) – TV Burgholzhausen, Sportfreunde
Friedrichsdorf – TSV Vatanspor Bad Hom-
burg II (alle So., 15.00). 
Kreisliga B Hochtaunus: SG Ober-Erlen-
bach II – SG Oberhöchstadt, FSG Weilnau-
Weilrod-Steinfischbach II – FSV Friedrichs-
dorf II, SG Eschbach/Wernborn (in Wernborn)
– FC 06 Weißkirchen II, SV Teutonia Köppern
III – 1. FC-TSG Königstein II (alle So.,
13.15), FC Altkönig – TSG Wehrheim, SG
BW Schneidhain – Eintracht Oberursel II, FC
Ay-Yilidizbahce Usingen – EFC Kronberg II,
SG Mönstadt – ASV Barisspor Bad Homburg
(alle So., 15.00).

Kreisliga C Hochtaunus: SG Oberems/Rei-
fenberg II (in Niederreifenberg) – FC Mam-
molshain II (o. W.), SV Seulberg II – 1. FC 04
YB Oberursel II, TSG Pfaffenwiesbach II –
FSG Niederlauken/Laubach II, FSV Steinbach
II – TV Burgholzhausen II, Sportfreunde
Friedrichsdorf II – FC Mammolshain I, SG
Mönstadt II – Spvgg. Hattstein II (alle So.,
13.15), SV Bommersheim – TSG Wehrheim
II, SG Hundstadt – SG Oberhöchstadt (beide
So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: 1. FFV
Oberursel – SG Westerfeld/Mönstadt (Sa.,
17.00).
Frauen-Kreisliga A Frankfurt: 1. FFV
Oberursel II – DJK Helvetia Bad Homburg
(Sa., 15.00), SG Köppern/Ober-Erlenbach –
TSG 51 Frankfurt (Sa., 19.00).
B-Juniorinnen Gruppenliga: Alemannia
Niedermittlau – 1. FFV Oberursel (Sa., 15.00).

So jubelt der Meister der Handball-Bezirksliga A: Die zweite Mannsc haft der TSG Ober-
 Eschbach II holte den Titel mit Betreuer Matthias Salzer, Becker, Ludwig, Mertens, Fritzel,
Wächtershäuser, Neumann und Trainer Sven Beinhauer (hintere Reihe, von links) sowie Seel,
John, Salzer, Kalmann und Hoffmann (vorne, von links). Foto: gw

Bad Homburg (gw). Mit zwei knappen
 Niederlagen hat am Samstag für die Bad
Homburg Hornets in Bayern die Saison 2013
in der 1. Baseball-Bundesliga Süd begonnen.
Bei den „Haar Disciples“ mussten sich die
Kurstädter im Ballpark in Eglfing vor den
Toren Münchens mit 6:7 und 4:5 geschlagen
geben.
Am 1. Mai fand für die „Hornissen“ der erste
Heimspiel-Doubleheader statt (die Partie en-
dete nach Redaktionsschluss), zu dem sich der
Deutsche Meister und Europapokal-Teilneh-

mer Buchbinder Regensburg Legionäre im
Taunus-Baseball-Park im Sportzentrum Nord-
west präsentierte. Bereits am Samstag um 19
Uhr kommt es zum Rückspiel gegen die Re-
gensburger, wobei der zweite Teil des Double-
headers erst am Sonntag um 14 Uhr ausgetra-
gen wird. 
Roland Spitzegger, der sportliche Leiter der
Hornets: „Unsere Planung sind durch die
kurzfristige Verlegung unseres Heimspiels
vom 29. Juni auf den 1. Mai über den Haufen
geworfen worden.“

Bad Homburg Hornets spielen
viermal gegen die Legionäre

Alexander Spacek hat gut lachen: Der Trainer
der Sportfreunde Friedrichsdorf steht mit
seiner Mannschaft (nach einem 5:4 nach Ver-
längerung gegen die SG Anspach) im Fußball-
Kreispokalfinale, in dem am 9. Mai um 17 Uhr
in Wehrheim die Using er TSG oder TuS
Merzhausen der Gegner ist. Foto: gw
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100,– für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935-45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe! 

Tel. 05222 /806333

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe Pelze, Stola, Hüte, Kroko
Handtaschen. Zahle bar. Herr
Strauß. Tel. 0177 / 8932159

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/
80er wie Plattenspieler, Verstärker +
Boxen sowie Rock/Soul-LP\'s ge-
sucht. Tel. 0177 / 8045473

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck und Modeschmuck.
Zahle bar und fair.

Tel. 06104/8036486

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

AUDI A5 Sportback, Bj.05/2012, 
2 ltr. TDI, 177 PS, weiss, Navi.,
Rückfahrkamera, Bi-Xenon etc.,
12.500 km, wie neu, Nichtraucher,
Garagenwagen, unfallfrei, aus ge-
sundh. Gründen zu verkaufen.
Preis: 32.900,– €.

Tel. 0157 / 35152694

A-150 (neues Modell) Bj. 12/04,
viertürig, silber, 150.000 km, unfall-
frei, 100 PS, Klima-Anlage, Radio/
CD, im Bestzustand, für VB 4.850,-
€ zu verkaufen. Tel. 0176/92243707

Verkaufe einen Opel Astra Sport
schwarz metallic im guten Zustand.
1,6 Benzin, Baujahr 2000 164.000
Km 101 Ps, vier Türen, Klima,
Schiebedach, ABS, Airbag und TÜV
bis August 2013 für 2.350,- EUR.

Tel. 0173/7109108

Renault Clio, Bj. 12/2008, 48 kw,
Winterreifen, Radio /CD, Metal., 
1. Hand, unfallfrei, VB 5.000,– €. 

Tel. 0162 / 2928320

Golf 5, 1.4, Sondermod. Tour,
schwarz, EZ 10/2007, km 48.700,
80 PS, 8-fach bereift, Einparkhilfe
(PDC), Schiebedach, Tempomat,
Klimaautom., Elektr. Fensterheber +
Außenspiegel, Scheckheft, 2.Hd,
HU 10/2014. Tel. 0176 / 83276115

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

Erfolg durch Werbung

Bad Homburg (eh). Der Glasfaserausbau der
Deutschen Telekom in Bad Homburg hat be-
gonnen. Bürgermeister Karl Heinz Krug hat
an der Baustelle in der Landgrafenstraße/Ecke
Wiesenbornstraße im Stadtteil Kirdorf den
ersten Spatenstich für den Ausbau desNetzes
in Bad Homburg gesetzt. „Das neue Glas faser-
Netz der Telekom ist für Bad Homburg eine
bedeutende Investition in die Infrastruktur der
Stadt“, sagte Krug. „Mit den neuen Hochge-
schwindigkeitsanschlüssen der Telekom ge-
winnt Bad Homburg weiter an Bedeutung als
Wirtschafts- und Wohnstandort.“
Bad Homburg gehört zu den ersten Glasfaser-
Ausbaustädten der Telekom in Deutschland.
Das Ausbaugebiet umfasst die Kernstadt
sowie Teile von Kirdorf und Gonzenheim.
Über 12 500 Haushalte profitieren von den In-
ternetanschlüssen in Lichtgeschwindigkeit.
Die Kosten von mehreren Millionen Euro
übernimmt die Telekom.
„Jetzt stellen wir die Ampel in Bad Homburg
auf Zukunft“, sagte Gerhard Schäfer, Vertreter
der Geschäftsleitung der Technikniederlas-
sung der Deutschen Telekom in der Region
Mitte. Für die Verlegung des Glasfaser-Netzes
sind in Bad Homburg aufwändige Arbeiten
notwendig: Die Telekom plant, 32 Kilometer
Glasfaser zu verlegen und 52 neue Netzvertei-
ler aufzubauen. Wo möglich, werden die Glas-
faser-Kabel durch Leerrohre geführt, die Te-
lekom wird aber auch neue Kabeltrassen ver-
legen. Der Ausbau wird voraussichtlich bis
März 2014 abgeschlossen sein.
„Um das Glasfaser-Netz möglichst effizient

auszubauen, haben wir drei Firmen beauftragt.
Jede Firma wird ein Ausbaugebiet bearbeiten,
so dass der Ausbau möglichst schnell vonstat-
ten geht“, sagte Klaus Lenz, Regional Mana-
ger der Telekom für den Ausbau in Bad Hom-
burg. Jeder Hauseigentümer, der der Telekom
bereits eine Nutzungsvereinbarung zugesandt
hat, wird vor Beginn der Baumaßnahme in sei-
nem Stadtbereich von der Telekom kontak-
tiert. In dem Gespräch wird die Kabelverle-
gung auf seinem Grund und Boden vereinbart.
Die Tiefbauarbeiten werden von den bereits
geplanten Netzverteilern aus durchgeführt.
Anschließend werden die neuen Glasfaser-
kabel eingezogen und die Verteiler-Abschluss-
punkte in den Keller der Gebäude installiert.
Zum Schluss werden die Glasfaserkabel im
Haus verlegt.
Wer als Immobilieneigentümer sein Eigen-
heim noch kostenlos an das Glasfaser-Netz an-
schließen lassen möchte, kann bis 31. August
in die Ausbau-Planungen der Deutschen Tele-
kom aufgenommen werden. Voraussetzung ist
die Erteilung eines Nutzungsvertrags für licht-
wellenleiterbasierte Grundstücks- und Gebäu-
denetze (NVGG). Wer sich erst nach danach
entscheidet und sein Eigenheim nachträglich
ans Glasfasernetz angeschlossen haben
möchte, muss die Kosten von rund 400 Euro
selbst tragen. Auf der Internetseitewww.tele-
kom.de/glasfaser können Immobilieneigentü-
mer die Zustimmungserklärung herunterladen.
Auch telefonisch unter der Nummer 0800-
7733888 gibt die Telekom Auskunft zum
Glasfaserausbau in Bad Homburg.

Das Glasfaser-Netz 
soll bis März 2014 „stehen“

Bürgermeister Karl Heinz Krug (l.) und Gerhar d Schäfer, Vertreter der Geschäftsleitung der
Technikniederlassung der Deutschen Telekom in der Region Mitte (r.) beim ersten Spatenstich
zum Glasfaserausbau in der Wiesenbornstraße. Foto: Ehmler

Bad Homburg (hw). Der Bad Homburger
Magistrat hat sich dafür ausgesprochen, die
Kosten für den Bau und den Betrieb der U2-
Verlängerung bis zum Bad Homburger Bahn-
hof nach dem Verursacherprinzip abzurech-
nen. Die Gespräche mit der Stadt Frankfurt
am Main, der Verkehrsgesellschaft Frankfurt
(VGF) und der lokalen Nahverkehrsgesell-
schaft Frankfurt (traffiQ) sollen in diesem
Sinne weitergeführt werden. 
Der bisher für eine Finanzierung favorisierte
„Frankfurter Weg“, der eine Teilung der Inves-
titionskosten für den Bau der Strecke zwi-
schen dem heutigen Endhaltepunkt in Gon-
zenheim und dem Bad Homburger Bahnhof
vorgesehen hatte, ist aufgrund geänderter Rah-
menbedingungen in Frankfurt nicht mehr
gangbar. Derzeit wird ein Modell ausgearbei-
tet, dem das Verursacherprinzip zugrunde
liegt. Damit kommt allein die Stadt Bad Hom-
burg, auf deren Gemarkung die Schienen ver-
laufen werden, für die Kosten auf. Im Gegen-
zug erhält die Stadt die kompletten Fahrgeld-
einnahmen aus der Verlängerung.
Das neue Modell ist Teil eines Sachstands -
berichts, den Oberbürgermeister Michael Kor-
wisi vorgelegt hat. Er berichtet darin auch über
mögliche Zuschüsse des Landes. „Wir haben
eine kuriose Situation: Wir müssen beim Land
Hessen Fördergelder für eine Ausbau-Variante
beantragen, die definitiv vom Land nicht ge-
nehmigt werden wird“, so der Oberbürger-
meister. 
Zum Hintergrund: Das hessische Verkehrs -
ministerium will trotz eines laut Korwiswi
„sehr guten Nutzen-Kosten-Faktors“ der seit
zehn Jahren zusammen mit dem Land Hessen
geplanten Vorzugsvariante, die zum Teil unter -
irdisch verläuft, nur die billigste, verkehrstech-
nisch machbare Variante fördern. Eine solche

Strecke würde ausschließlich oberirdisch ver-
laufen. Sie wäre verkehrstechnisch umsetzbar,
würde jedoch eine ganze Reihe von Enteig-
nungsverfahren nach sich ziehen. 
„Enteignung und Abriss von Häusern entlang
der Frankfurter Landstraße wollen wir nicht
und dies wäre auch nicht durchsetzbar“, so der
Oberbürgermeister, „da das Verkehrsministe-
rium an anderer Stelle, nämlich im Planfest-
stellungsverfahren, festgelegt hat, dass der
Bau der U-Bahn private Belange nicht oder
nur unwesentlich berühren dürfe. Und was
wäre wesentlicher als eine Enteignung?“ fragt
Korwisi. 
Bei der Entscheidung über die Förderung der
überregional bedeutenden Verbindung durch
den Lückenschluss zwischen Gonzenheim
und dem Bahnhof berücksichtige das Minis-
terium allerdings die Belange der Anwohner
in keiner Weise. „Das ist mehr als wider-
sprüchlich, das ist paradox!“ so Korwisi. „Das
Land fördert eine Maßnahme, die es selbst
niemals genehmigen würde.“ Die Stadt habe
deshalb eine zweite, fiktive Planung ausarbei-
ten lassen und müsse nun auf dieser Grund-
lage eine neue Kostenschätzung erstellen. Da-
nach kann ein neuer Antrag auf Fördermittel
gestellt werden. „Nach wie vor findet das Pro-
jekt U2-Verlängerung bei den Projektpartnern
eine große Zustimmung und wird daher von
allen Beteiligten außer dem Land Hessen ent-
sprechend unterstützt“, stellt Korwisi fest.
Für die weiteren Planungsschritte werden 24
Monate veranschlagt, für den Bau zweieinhalb
Jahre. „Wenn keine unvorhersehbaren Pro-
bleme auftreten und das Land Hessen uns
keine weiteren Steine in den Weg legt, kann
die erste U2 Ende 2017 zum Bad Homburger
Bahnhof fahren“, hofft der Oberbürgermeis-
ter.

Neue Hürden auf dem Weg 
zur Verlängerung der U-Bahn

Bad Homburg (ks). Zur Feier ihres 20-jähri-
gen Bestehens richtet die Galerie „Kunst in
der Zehntscheune“ von Marlies und Reimund
Boderke eine Jubiläumsausstellung aus, die
am Freitag, 3. Mai, um 19 Uhr von Kulturde-
zernentin Beate Fleige in der Englischen Kir-
che eröffnet wird. 
Das Galeristenpaar hat Arbeiten von Künstlern
ausgewählt, die beim Bad Homburger Publi-
kum und in der Region besondere Aufmerk-
samkeit erregt haben. Christoph Bouet
schwelgt in seinen Naturbildern in Farben,
Christl Marie Göthner präsentiert sich als „ty-
pische“ Schülerin der Leipziger Schule, Ulrike
Hahn stellt zarte Frauenbilder in den Mittel-
punkt und von Johannes Heisig werden ex-
pressive Bilder von Menschen gezeigt, die be-
wegen und aufrütteln. Uta Jeran wandert zwi-
schen Abstraktion und Figuration und Bettina
Moras erregt Aufmerksamkeit mit ihren fes-
selnden Porträts. Thomas Ritters nähert sich
schemenhaft der Natur, während Antje Sie-
brecht den Betrachter mit ihren Collagen in
die Welt hinausführt. Unter den Bildhauern
sind Gudrun Sailer mit ihren „schrundigen“
Ansichten von Menschen sowie Karl Menzen,
der seine frei schwebenden abstrakten Metall-
skulpturen zeigt. 
Über die vergangenen zwei Jahrzehnte hinweg

ist die Galerie ihrem „klaren Konzept von
1993“ treu geblieben: der Konzentration auf
Malerei und Skulptur im Bereich des figurati-
ven und nichtfigurativen Expressionismus mit
dem Schwerpunkt neue Bundesländer. Bereits
in den ersten Jahren nach dem Mauerfall hat-
ten Kunstfreunde in der Galerie „Kunst in der
Zehntscheune“ in der Ober-Erlenbacher Born-
straße und bei den großen Ausstellungen im
Kulturzentrum Englische Kirche Gelegenheit,
Werke namhafter Künstler der „Leipziger
Schule“ und ihrer Nachfolger kennen zu ler-
nen. Reimund Boderke, selbst ein Künstler,
der seine Arbeiten an beiden Orten präsentiert
hat, sagt zum Thema Kunst und Kultur: „Ich
habe selbst erlebt, dass diese beiden Bereiche
das eigene Leben und das anderer durch ihre
Wechselwirkung glücklicher machen kön-
nen“. Marlies und Reimund Boderke haben
das Glück, dass sie (auch) die Liebe zur Kunst
teilen. Das war wohl der beste Garant für den
Weg zum Erfolg, der sicher nicht immer ganz
ohne Dornen war. 
Die Ausstellung „Kunstgenuss! 20 Jahre Ga-
lerie Zehntscheune“ im Kulturzentrum Engli-
sche Kirche am Ferdinandsplatz dauert bis
zum 2. Juni und ist dienstags bis freitags von
15 bis 19 Uhr, samstags und sonntags von 14
bis 18 Uhr geöffnet.

Die „Zehntscheune“ ist ihrem
Konzept treu geblieben
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TG-Plätze zu vermieten in Bad
Homburg Innenstadt Ein-Ausfahrt
Dorotheenstr. 10, Ausgang über
Louisenstr. 33, 60,– Euro/Monat. 

Tel. 0171 / 7742002

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

KFZ-Einstellplatz in der Tiefgarage
Frankfurter Str. 26 Kronberg  ab
1.5.13  zu vermieten  

Tel. 06173/7027595 

Verkaufe Motorroller, 125 ccm, Bj.
2007, Peugeot Satelies, ca 3,3 Tkm,
weinrot-met.., sehr gepflegt, incl.
Navi 2500,– €. Tel 06007 / 7920

Vespa ET4, 125er in rot zu verkau-
fen. BJ 2001. Wurde vor 2 Jahren
aus Frankreich nach Königstein
überführt und steht seitdem 
still. Zulassungsumschreibung in
Deutschland erforderlich. Starthilfe
wird benötigt. Top Zustand. 2300
km. VB €1250. Tel. 06174/2556130
oder vespakoenigstein@gmail.com

Mercedes Benz, 5 Loch Alufelgen,
4 St. – gebraucht mit Bridgestone
Sommerreifen 205/55 R16, 91V
Restprofil, 4mm, 150,– €. 

Tel. 0179 / 4535339

4 x 16 Zoll Felgen, 5-er Lochkreis,
Audi A3, Bj. 2007, 85,– €, Sommer-
Reifen, 4 x 16 Zoll, Conti „Sport
Contact“ (neuw.), 90,–. 

Tel. 06172 / 42406/18 Uhr

Alufelgen 195/65 R 15 91 H für
VW-Golf IV, Bestand: 5/6 mm, 
gekauft: 09/2008, Marke: Good 
Year, 140,– €. Tel. 0177 / 4076645

4 Sommerreifen Michelin energy
Abs. neuwertig 155/65/R14/75T für
zusammen 90,– € zu verkaufen.

Tel. 0151 / 26725196

Autoanh., 500 kg, TÜV 1/14 mit
Standrad u. Reserverad. 

Tel. 06173/61597

Welcher nette, einsame, aber noch
rüstige Sen./Rentn. hätte Lust, mit
netter Wwe/Rentn., gehbehindert,
aber ansonsten gesund, ab + an zu
plaudern, Kaffee trinken, evtl. mal
einen Spaziergang mit Rollstuhl zu
machen? Wohne in Obu. Freue
mich auf seriöse Zuschriften.

Chiffre OW 1801

Mut steht am Anfang! Attrakt. Sie
58 J. sucht einen netten und liebe-
vollen Mann für eine feste Bezie-
hung. Jung geblieben, gepflegt ab
180-55-62 J. und NR.

Chiffre OW 1802

Erfahrener Betreuer, kompetent-
vertraulich-menschlich, bietet für
Senioren Beratung, Betreuung,
Unterstützung in allen Angelegen-
heiten bis hin zur Rundum-Betreu-
ung. Tel. 0172 / 6720575

Seniorenbetreuung: Erfahrene Pol-
nische Seniorenbetreuerin mit 
Arbeitspapieren sucht Stelle. 

Tel. 06172 / 597418,
0171 / 4623693

Betreuung – 2-3 mal die Woche
ca. 1-2 Stunden ab Juni 2013 in
Kronberg. Suche für meinen 87jäh-
rigen Bruder – schwerhörig – mit 2
Implantaten nette, aufgeschlossene
Dame oder Herren für kl. Besorgun-
gen, Arztbegleitung und auch „fri-
sche Luft-Gänge“ – ideal mit Füh-
rerschein. Kontakt über 

Mobil: 0172/6906817

Wochenendplatz Hattsteinweiher,
200 qm m. Hütte, 40 qm, Wasser,
Gas, abzugeben, Abstand VHB
1.500,– €. Tel. 0160 / 91261989

mail: heike.bine@freenet.de

Obstbaum-Grundstück in Wald-
nähe im Raum Königstein (Größe
ca. 700 m2) zu verkaufen. 

Tel. 06174/203422

Privat. Usingen OT, Freistehendes
1Familienhaus ca. 130 qm, 5 Zim-
mer, 2 TGL Bäder, Küche, 1 Dop -
pelgarage + 2 Stellplätze,
220.000,– €. Tel. 06081 / 911713

0176 / 21114388

2-Zi-WHG, EBK, TGL. Bad, Balkon,
59 m², 3. OG.,, HG-Dornholzhausen
von Privat zu verkaufen, 147.500,– €,
kl. WE, Termin VB.

Tel. 06172 / 1370990

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Dornholzhausen – Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,– €. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim 1, Marxheim, Diedenber-
gen, Kriftel, Bad Soden, Königstein
o. Kronberg. Größe ca. 400-600 m².

Tel. 0173 / 955 30 45

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach. Tel. 0175/9337905

Junge Familie sucht Grundstück
oder Haus in Kronberg. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf. 

Tel.: 0178/4861494

Verkaufshalle / Outlet /Geschäft/
Indoor-Trainingshalle/Lagerhalle
270 m² plus 120 m² Keller, durch an-
gebaute Räume noch erweiterbar.
Innenraumhöhe 5 Meter, Boden -
belastung 600 kg pro m². In bester
Lage gegenüber Bus und Bahn in
Fried richsdorf direkt an der B455,
kurz vor Autobahn A5, frisch reno-
viert.  Provissionsfrei ab 1.200,– € .

Tel. 06175 / 7591 

Königstein, 1 u. 2-Zimmer-Büros
ab 190,- €, sofort frei, zentrale Lage,
gepflegtes Anwesen. 

Tel. 06174/5485

Suche ruhige, helle 2 - 3 ZiWg
i. idyllischer Lage. Kein EG! M. s/w
Blk, Tagl. Bad, o. EBK, i./u. 
B. Homb. z. 01.08.13 bis 800,– € wa.

Tel. 0179 / 3837130

Junge Familie (2 Erw. 2 Kinder)
sucht ab 1.8. Haus oder Whg. (ca. 5
Zi) zur Miete bis ca. 2.000,– € kalt in
Bad Homburg (Nähe Hölderlinschu-
le). Tel. 0160 / 97341462 ab 18 Uhr

Suche für Mieter (2 Lehrer, 2 Kin-
der) wg. Eigenbedarf 3-4 ZiWhg in
Obu. Tel. 0178 / 3623068

relax@wobo.info

Suche in Oberursel eine ETW,
3 – 4 Zi, Balkon oder Terrasse. 

Tel. 0171 / 4159989

Älteres Ehepaar sucht im Raum
Bad Homburg, 3-ZW in zentraler
Lage, sonnendurchflutet, Süd-
Balkon baldmöglichst. 

Tel. 06171 / 2874333

Im Herzen von Bad Homburg wird
gesucht: 4 Zimmer Wohnung, Kü-
che, Duschbad, ca. 150 qm, gut ge-
schnitten, Stellwände, Erdge-
schoss, Terrasse, Keller, Garage,
gerne auch Altbau. Lage kann leb-
haft sein, Einkaufsmöglichkeiten,
sehr gerne auch Kirdorf. Von Privat
aber auch mit Makler. 

Tel. 0151/23905307

Suche in Falkenstein 1-2 Zi.-Whg.
ab 15.07.2013. Tel. 0170/5428842

Schöne Mais.-Dachwhg, 60 m² in
Oberursel, Balkon, eingeb. Küche,
Dusche, 650,– € warm, 3 MM Kt.

Tel. 0173 / 7017909

Nachmieter gesucht ab1. Juni 2013,
1 ZW, Kochnische, D-Bad, Balkon,
Keller, KM 300,– € + NK 115,– € + 
2 MM Kt. Tel. 06172 / 8500777

Bad Homburg, 3ZKBB und 4ZKBB
mit Gartennutzung, gehobene Aus-
stattung, Erstbezug. 

Tel. 0177 / 6480010

Frankfurt, 3 ZW in Seniorenresi-
denz, 90 qm, Lift, ab sofort prov.frei
zu verm. von priv, MM  1060,– € +
Nk + Kt, ab sofort, Mkler zwklos, 

Tel. 0175 / 6075750

Köppern, 4 Zi-Wo., Küche, Tgl.
Bad, Terrasse, in ruhigem Haus 
am Waldrand zu vermieten. Ab so-
fort frei. Auf Wunsch Garten. KM
820,– € + NK + Kaution. 

Tel. 06175 / 940877

Oberursel, Feldbergstr. 6, 3 Zi.,
Kü., Bad, Gäste Bad u. WC, 103
qm. Wohnf., EG, Terr., Gartenn.,
T.G.platz u. Aufzug, Miete 1.000,– €
u. Umlagen u. Kaution von Privat.

Tel. 0171 / 5011584

Königstein Stadtmitte. Berufstäti-
ge junge Frau sucht Mitbewohnerin
für 86m2 teilmöblierte, helle, sanier-
te 3-Zimmer Wohnung mit Balkon
und TLB. € 300,- + NK. Bitte mel-
den unter Tel. 06174/2556130 

wohnungkoenigstein@gmail.com

Kronberg-Südhg. 2-Z + EBK+ Tgl-
Bad, 58 m2, NR, sonn + ruhig, SW-
Terrasse m. Gartenantl., sep. Ein-
gang, 4 Laufmin. Zentrum, 8 min.
Bhf., ab 5/2013, prov.frei, € 590,-
KM + NK + 3 MM Kt., priv. 

Tel. 06173/78888

Helle möbl. 1-Zi-Whg. zum 01.07.
von privat . Gr. Balkon, ruhige Wald-
randlage, 7. OG, € 505,00 warm.
Kalaydo: 39665053. 

Tel. 06173/3242820

Königst.-Mammols. Schöne helle
DG-Wohnung ca. 82 qm, sep. Ein-
gang, 3 Zi., Einbauküche, tgl. Bad,
Laminatfußboden, Abstellraum.
720,- € KM + KN + Kt., frei ab
1.7.2013. Tel. 06173/4396

Kelkheim 1 Zi.-Whg. m. EBK, Du
WC, 31 qm, ab sofort € 300,- +
NK/Kt. Tel. 06195/5125

3 Zi.-Whg. Königstein Siedlung mit
Küche, Terasse, Keller, KFZ-Stell-
platz, Gartenzugang ab sofort von
privat zu vermieten, € 950,--/Monat
+ Nk + Kaution Tel. 0171/4949004

Bad Zwischenahn, Ammerland,
Komfort- Ferienwohnung, 54 qm, 
2 Pers., Gar./Parkpl./Fahrr., p/Üb.
49,– €. Tel. 0202 / 6481849 od.

0170 / 7809989

Wunderschönes Ferienhaus auf
einem 850m² Privatgrundstück in
Denia (Costa Blanca) zu vermieten!
Wegen Neuvermietung haben wir
noch Termine frei! Infos unter

http://www.denia-montgo.eu 
oder Tel. 0174/341 3986

Cote d Azur - Ferienhaus zu ver-
mieten für 2-5 Personen. Große
Süd-Terrasse mit traumhaftem
Meerblick. In gepflegter Coproprié-
té mit Swimmingpool. Lage zwi-
schen Cannes und St. Raphael.

Tel. 06173/3259489, 
Mob. 0176/51499415

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Latein richtig lernen braucht fach-
kundige Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht in Übersetzung
unf Grammatik. Tel. 0162 / 3360685

Mathematik verstehen erfordert
prof. Begleitung. Lehrerin (i. Dienst)
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel. 0162 / 3360685

Nachhilfe Französisch. Versäum-
tes gezielt nachholen. Dolmetscher
erteilt Einzelunterricht, auch in den
Ferien. Tel. 06196/807748

Dipl. Lehrer erteilt hochqualifizier-
te Nachhilfe in Mathe u. Physik. Ga-
rantiere Erfolg! Tel. 0177/7511609

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Nebenverdienst – Gelegenheit –
Wir suchen stundenweise, Zeit
nach Verienbarung, eine tatkräftige
Unterstützung, flexibel, als Fahrer,
Hilfe im Garten, Haus und Hof, im
Winter Schneeräumung in Oberur-
sel-Weißkirchen. Tel. 06171 / 73613

Putzhilfe für Privathaushalt in Bad
Homburg gesucht! Wir suchen eine
deutsche, gründliche und absolut
zuverlässige Zugehfrau mit eige-
nem Pkw für 2 x die Woche, Alter
ca. 45+, nur auf Rechnung! 

Tel. 0172 / 8642024

Wir suchen dauerhaft eine zuver-
lässige, sorgfältig arbeitende und
fleißige Person, die uns bei der Gar-
tenarbeit für ca. 4 Stunden pro Wo-
che zur Hand geht. Zu den Aufga-
ben gehören Rasen mähen, Unkraut
jäten etc., eben alles, was in einem
Garten so anfällt (kein Gemüsegar-
ten). Sie sollten Erfahrung auf die-
sem Gebiet mitbringen. Wir wohnen
in Bad Homburg Gonzenheim (Nähe
Kurpark) und freuen uns auf Ihre Zu-
schrift mit Angabe Ihrer Preisvor-
stellung unter: hardzinho@gmx.de

Familie mit 3 munteren Kindern
sucht Kinderfrau: Mo + Di nachm.

Tel. 06172 / 303192

Für unseren gepflegten 2-Perso-
nen-Haushalt in Frd.-Köppern 
suchen wir eine versierte Haushäl-
terin in Festanstellung. Mo - Fr, 4,5
Std./Tag. Gute Kochkenntnisse,
selbständiges Arbeiten sowie Pkw
setzen wir voraus. Tel. 06175 / 7211

Liebevolle Kinderfrau/Haushäl -
terin für unseren einjährigen Sohn in
Kronberg gesucht. Ab Juni jeweils
Montag bis Donnerstag von 15 bis
20 Uhr. Tel. 0172/6646748 oder

kinderfrau-kronberg@web.de

Haushaltshilfe, täglich, in Bad So-
den, vorm. od. nachm. bei rüstigem
Rentner - keine Pflege - ab sofort
gesucht. Chiffre KB 18/1

Putz- und Bügelhilfe für 1x wö-
chentlich a 3 Std. a 10,- € auf Min-
job-Basis für Mittwoch-Nachmittag
nach Mammolshain gesucht

Tel. 0152/28628858

Garten- und Renovierungsarbeiten
aller Art. Schnell und zuverlässig.

Tel. 0178 / 5084559

Landschaftsgärtner, Baumfäll -
arbeiten, Heckenschnitt, Rasen 
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenarbeiten aller Art.

Tel. 0174 / 6012824

Ausgelernter Fliesenleger macht
allle Fliesenarbeiten bei Ihnen zu
Hause. Tel. 0157 / 75624866

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Ich suche Arbeit als Haushälterin,
Minijob. Bei Interesse rufen Sie
mich bitte an. Tel. 0157 / 78525779

2 zuverlässige pol. Handwerker
suchen Renovierungsarbeiten –
Maler, Tapezieren, Trockenbau, –
Boden verlegen, Laminat, Fliesen,
Naturstein, Pflaster. 

Tel. 0151 / 17269653
Tel. 06196 / 5247453

Auf mich ist Verlass … wenn Sie
Hilfe im Haus, Büro oder im Garten
brauchen (jg. Rentner). Probieren
Sie’s. Tel. 06172 / 22228

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251 od. 0171/3211155

Zuverlässiger Handwerker mit
Referenzen macht Ihr Zuhause wie-
der schön. Maler/Lackierer, Fußbo-
den verlegen, Fassade usw. hoch-
wertig, schnell & günstig. 

Tel. 0176 / 26115701

Pol. Handwerker sucht Arbeit.
Renovierungen aller Art, Tapezieren,
Maler, Trockenbau, Fliesen, Fenster-
Einbau, Mauern, Verputzen, Lami-
nat usw. Tel. 0152 / 03295206

Netter junger Mann sucht Job als
Gärtner im Raum Oberurs., Bad
Homb., Kronb., Königst. 

Tel. 0152 / 11329355

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im
Privathaushalt zum Putzen und 
Bügeln. Tel. 0157/75131567

Ich suche Stelle im Privathaus,
Putzen und Bügeln (4 – 5 Stunden)
+ Samstag, Sonntag. 

Tel. 0176 / 99552480

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

MOTORRAD/ROLLER

REIFEN/FELGEN

ANHÄNGER

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Stunden Betreuung
Polnische Betreuungskräfte
legal, erfahren, zuverlässig

Tel. 0172 - 5146535

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

Kelkheim/Ts.-Mitte – Exklusive 
2–2 ½-Zi.-Penthousewohnung

122 qm Wfl./130 qm Nfl./3.OG/lichtdurchflutet/
Luxusausstattung/2 Loggien/Poggenpohl-EBK/
offener Kamin/Designer-Bad mit Whirlpool/
Gäste-WC/Eichenparkett/Fußbodenheizung/
Atelierfenster.Miete  € 1.150/NK 250

Tel.: 0176-28281933 · von privat

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

www.firstsylt.de

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Hat Ihr Kind Konzentrations-
schwierigkeiten? Fallen ihm lesen, 
schreiben oder rechnen schwer? 
Gerne unterstütze ich Sie mit ei-
nem individuellen Lernkonzept.

www.lerntherapeutische-
praxis.info

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

STELLENGESUCHE

Zuverlässiges Frauen-Team
mit langjähriger Erfahrung im
Reinigungsbereich übernimmt
Büro-/Praxis-/Treppen-/Haus-
haltsreinigung. Referenzen!

Tel. 0179 / 8114178

Erfolg durch
Werbung

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!!!
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 0176 / 20504139
06195 / 8092790

Homesitting, der Be-Wohn-Service
für Ihre Immobilie. Haus-Betreuung,
Gesellschafterin für Senioren, Per -
so  nen-Betreuung, Tier-Betreuung, 
Büro-Betreuung, Info:
assise@aol.com, Tel. 0178 / 2004561

Zuverlässige Frau sucht eine Putz
- und Bügelstelle  im privaten Haus-
halt. Tel. 0162/8013076

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen/Laminat legen. Verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157/35796757 ab 18.00h

Polnische Frau aus Königstein
sucht Arbeit als Putzhilfe oder im
Haushalt. Gerne in Königstein oder
mit Zug- und Busanbindung. Eine
fleißige Frau wartet auf Ihren Anruf
unter Tel.0160/93892675

Rund ums Haus. Innen-Außenputz.
Fassade-Wärmedammung. Innen-
ausbau. Maler-Tapezierarb. Tro-
ckenbau. Fliesen-Plattenverl. Par-
kett-Laminat. Gartenarbeiten. Zu-
verlässig. Tel. 0152/22950288

Biete Alltagsbegl. für ältere Men-
schen. Sie brauchen Hilfe im Haus-
halt oder jemanden, der mit Ihnen
zum Arzt fährt? Dann melden Sie
sich bitte: Tel. 069/96864600 

o. 0157/38422349

Frau sucht Putzstelle in König-
stein. Privat. Tel. 0151/66951557

Wer braucht Hilfe bei der Pferde-
pflege/Reiten? Ich bin dabei. 

Tel. 06171 / 59900

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh.
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314

www.katzenpension-schoemig.de

Zwei männliche Meerschweinchen
(3J), mit Zubehör zu verschenken!!
Und mehrer Zwergkaninchen (1-5J)
günstig abzugeben!! Wegen Zeit-
mangel. Ich bin erreichbar ab 18
Uhr unter Tel.  0172/2665314

Privat Musiklehrer gibt Unterricht
in Klavier, Orgel + Keyboard f. Kin-
der, Jugendliche + Erwachsene.
Kommt auch ins Haus. 

Tel. 06171 / 55600

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.

Tel. 06171/6319626
www.singandswing.com

Pianistin und erf. Pädagogin er-
teilt qual. hochwertigen Klavier-
unterricht. Jedes Alter, Anfänger bis
Masterclass. Tel. 0173 / 1766464

Latein richtig lernen braucht fach-
kundige Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht in Übersetzung
unf Grammatik. Tel. 0162 / 3360685

Mathematik verstehen erfordert
prof. Begleitung. Lehrerin (i. Dienst)
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel. 0162 / 3360685

„Fit für die Schule“ – gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch
erfahrene Montessoripädagogin. 

Tel. 06172 / 8564027

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Diplom Spanisch Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht einzeln,
in kleinen Gruppen und Nachhilfe.

Tel. 06172 / 450289 
Handy 0172 / 8711271

Klassischer Gesangsunterricht
von Diplomsängerin und Gesangs-
pädagogin. Für Anfänger und Fort-
geschrittene, Referenzen nach An-
frage, 25,– € 30 min, 35,– € 45 min,
45,–€ 60 min. Tel. 06172 / 2874354

schoenestimme@yahoo.de

Klassischer Klavierunterricht von
Konzertpianisten und Dozenten an
der Musikhochschule. Für Anfänger
und Fortgeschrittene, 30,– € 30min,
45,– € 45 min, 60,– €  60 min. 

Tel. 06172 / 2874354
klavier_unterricht@yahoo.de

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Junger Klavierlehrer aus König-
stein gibt privaten Klavierunterricht
für Anfänger und Fortgeschrittene.
Preiswert, kompetent und mit viel
Freude an der Musik. Gerne können
wir uns bei einer Probestunde ken-
nenlernen. Tel: 06174/1671 

Mobil: 0176/96034057

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Frisches Brennholz zu verkaufen,

ab € 52,– Schüttraummeter.
Tel. 0160/3109030

Wg. Umzug günstig abzugeben:

Doppelbett 180 x 160 und Kom -
mode, Schlafsofa, Spülmaschine
(45 cm) Waschmaschine, Trockner,
Dunstabzugshaube, Ceran-Koch-
feld, sonstige Haushaltsgeräte.   

Tel. 06172 / 918736

Damenfahrrad, gut erhalten, preis-
wert abzugeben. Tel. 06172/ 32415

Wohnz.-Wand, 8 Elemente, á 90
cm, Kleiderschrank 4-Tür, 3,10 m, 
Polstermöb. 1-2-3-Sitzer, 2 Betten
neu. Tel. 06172 / 409383

Seltenheit: Alter Shannon Register-
schrank, 4 Holzkästen mit Glasklap-
pentüren übereinander stapelbar 
zu einem Schrank, vor 10 Jahren
aufgearbeitet, guter Zustand, VB
890,– €; Tisch Kirsche (Hülsta?), 
B: ’80, ausziehbar von 120 bis 200
mit 6 Polsterstühlen, VB 190,– €;
Neuwertiger moderner Glas-Fern-
sehwagen zu verkaufen - VB 80,– €,

Mobil: 0171 / 5503508

Wegen Wohnungsverkleinerung
Kleinmöbel, Gardinenstangen und
Geschirr zu verkaufen.  

Tel. 0177-9243871

Ligne Roset Multy Schlafsofa mit
Armlehnen, Liegefläche 195x155
cm, 3-Sitzer mit Keilkissen, Stoff-
Farbe orange. Preis VB. 

Tel. 06172 / 456119

CROOZER Kid for 2, Kindertrans-
portanhänger inkl. Fahrraddeichsel,
Buggy- und Joggerrad, Zuladung:
45 kg; aus 09/2011, 2 Mon. ge-
braucht; NP 450,– €,VB 350,– €.

Tel. 0173 / 3200331 ab 15.00 Uhr

Verkaufe Nerzmantel und Wasch-
bärjacke  Gr. 44. 

Tel. 0151 / 23752132

Geschirr, Besteck, Bierkrüge,
Tonbandgerät, Fonduegerät und
andere Sachen billig abzugeben.

Tel. 06172 / 2669909

Treppenlift-Lifta, Tragfähigkeit 120
kg, 900,– €. Tel. 0171 / 1722375

Teak-Gartenmöbel, neuwertig 
1 runder Tisch Ø 90 cm, 2 Stühle m.
Kissen. Kpl. 300,- €

Tel. 06195/724674

IKEA Bettgestell ODDA, Bettkas-
ten 90x200 cm, weiß, Schubladen
in schwarz. Neuwertig. 90,00 €. 

Tel. 06172 / 4954181

Interessiert an rustikalem Elsass-
Geschirr (bäuerliche Motive, Stein-
gut lasiert, 54 Teile? Umständehal-
ber abzugeben. Preis: VB. 

Tel. 0 6174/2 50 18

Zum verkaufen: 1 Glastisch mit
Aluminium-Gerüst für 100,- € u. 
2 kleine Leder-Sessel (Mostis) in
blau u. grün für 100,- €

Tel. 06173/79565

Antiker Bauernschrank, massiv &
schöne Verzierungen, 1 Einlegebo-
den und Kleiderstange, VB 400,- €,

Tel. 0151/17407334 

Adidas MiCoach, ihr virtueller
Lauftrainer gibt während des Lau-
fens Trainingsanweisung. Incl.
Brustgurt, Sensor im Schuh und Mi-
nicomputer. Austauschgerät, so gut
wie neu 90,- € Tel. 06174/938513 

o. 0151/41613357

Moderne Kunst: Originalgemälde
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand,
z.T. Großformate, gerahmt, aus Pri-
vatsammlung, 200,- bis 900,- € 

Tel. 06174/961089
bitte länger klingeln lassen

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümpelung an, auch im
Trauerfall. Wer braucht mich? 

Tel. 0175 / 3365009

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Zauberei für Bühne und Tisch
Ballonmodellage, lustige Papier-
schneidekunst. Für Senioren, Kinder-
geb., Verein … Tel. 069 / 865394 

Live Musik „Sonderaktion“ Allein-
unterhalter u. Duo Peter Perry & Lea.
Musik ü. 40 von den 50er Jahren bis
heute in passender Lautstärke. 
Peter Perry: 50,– statt 70 ,–€/Std.
Perry & Lea: 80,– statt 120 ,–€/Std,
www.duo-perry.de

Tel. 06081 / 41207 od. 41119

Musik für Ihre Feier!? DJ aus 
Bad Homburg mit professioneller
Ton- und Lichtanlage legt für sie
auf! Musikrichtung Hits der 70ger,
80ger, 90ger und die aktuellen Hits.
Weitere Infos: 2Djanes.com

Tel. 0162 / 2609989

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Pärchen, welches sich „traut“,
sucht Gospel- oder gemischten
Chor für kirchliche Trauung am
20.07.13 um 15 Uhr in Bad Hom-
burg gegen Bezahlung.

Tel. 0177 / 3490934

Wer hat Lust, mit uns zu kegeln?
Nette Seniorinnen kegeln alle 2 
Wochen dienstags von 15 – 17.30
Uhr in der Stadthalle Oberursel. 

Tel. 06171 / 24408, abends

Ital. Koch bereitet die echte typ.
Ital. Küche für Sie zuhause zu:
Festl. Feiern, Partys usw. 

Tel. 06172 / 1390071 + 
0152 / 13311932

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Kopiere LP, MC auf CD.
Tel. 06081/585205

Notebook oder PC zu langsam?
ABC Computer Hilfe hilft bei allen
Problemen rund um Computer, Te-
lefon, Internet, Netzwerk, Installati-
on, Datenrettung, Virusentfernung,
Schulung, Kaufberatung uvm. auch
am WE und Feiertagen. 
www.boroviak.de 

Tel. 0176/22095515

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

VERSCHIEDENES

• Wir erledigen

 Ihren Umzug

 in aller Ruhe

• Schreiner-

 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –

 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 

 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 4.5.13 und Sa., 11.5.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 4.5.13 Frankfurt-Kalbach, von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Eschborn, Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Straße 3
Sonntag, 5.5.13 von 10.00 – 16.00 Uhr,

Di., 7.5.13 von 8.00 – 13.00 Uhr, (jed. Di.)
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 9.5.13 Kelkheim, von 10.00 – 16.00 Uhr
toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 9.5.13 Hattersheim,, von 10.00–16.00 Uhr
Globus, Heddingheimer Straße 8 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

UNTERRICHT

TIERMARKT

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.

Antworten auf 
Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Ihre Antwort 
lassen Sie in

einem Briefumschlag, ver-
sehen mit der 

Chiffre-Nummer, 
uns zukommen. 

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig 
und diskret.

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Bitte benutzen Sie den 
unten stehenden Coupon.
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Wir gedenken

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de

Pietäten

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem langjährigen Mitarbeiter

Wolfgang Strübert
Er verstarb am 26. April 2013 für uns alle 

völlig überraschend im Alter von 64 Jahren.

Herr Strübert war sechzehn Jahre als 

Caddiemeister in unserem Club beschäftigt.

Unser Mitgefühl gilt seinem Sohn und allen, 

die ihm nahe standen. 

Im Namen des Vorstands des 

Golf- und Land-Clubs Kronberg e.V.

Karl-Heinz Killeit

Präsident

Florian Scheurle
Präsident des Bundesamtes
für zentrale Dienste und
offene Vermögensfragen

Susanne Leibold
Für den Örtlichen Personalrat
Bad Homburg – Frankfurt/Main 
  

Am 22. April 2013 verstarb im Alter von 59 Jahren unser Kollege

Herr Bernhard Löppen
Herr Löppen trat im Januar 1991 in die Bundesschuldenverwaltung, 
spätere Bundeswertpapierverwaltung, in Bad Homburg v. d. H. ein. Nach 

für zentrale Dienste und offene Vermögensfragen für die Bundesrepublik 
Deutschland – Finanzagentur GmbH mit Sitz in Frankfurt am Main 

zuverlässiger Kollege, der uns allen durch seine freundliche und positive 
Art in angenehmer Erinnerung bleiben wird. 

Seiner Familie, allen Angehörigen und Freunden gilt 
unsere tiefe Anteilnahme.

In stiller Trauer

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, 
Sodener Straße
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Abendmahls-
Gottesdienst mit 
Segnungsmöglichkeit 
(Stäbler)

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 5. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 5. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Mai 
10 Uhr Gottesdienst 
(Hentschel)

Ev. Kirche 
Gonzenheim
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Bergner) und
Kindergottesdienst
Donnerstag, 9. Mai 
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Spory)

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
in Ober-Erlenbach 
(Laupus)
10.45 Uhr Gottesdienst 
in Ober-Eschbach 
(Laupus)
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Konfirmation 1 
in Ober-Erlenbach (Gerdes)
10 Uhr Konfirmation 1 
in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 4. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 5. Mai
9 Uhr Hochamt
Donnerstag, 9. Mai
9 Uhr Hochamt, danach
Krankensalbung

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 4. Mai
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 5. Mai
10.45 Uhr Heilige Messe; 
Kindergottesdienst im 
Pfarrzentrum
17 Uhr Eröffnung der 
Maiandachten 
Donnerstag, 9. Mai
10.45 Uhr Feldgottesdienst 
an der Scheune im Ahlweg,
danach Autosegnung

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Konfirmation 
(Bender)
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Fontanive)

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Meng)
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
(Dr. Meng)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst
(Schrick) 

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Samstag, 4. Mai
17 Uhr Abendmahls-
gottesdienst der 
Konfirmanden
Sonntag, 5. April
10 Uhr Konfirmation 
(Markwitz)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 5. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst der ev. 
Gemeinden Friedrichsdorf 
in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, 
(Daum)

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 5. Mai
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 5. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 5. Mai 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 4. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Konfirmation mit
Abendmahl (Lehwalder)
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst aller ev. 
Gemeinden Friedrichsdorf, 
Kirche in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, 
(Daum); danach 
gemütliches Zusammensein 
im Kirchgarten

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Klingel), danach 
Kirchenkaffee
Donnerstag, 9. Mai
19.30 Uhr Bezirkskonferenz

Ev. Kirche Köppern
Freitag, 3. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenhaus Kroh 
(Maas-Lehwalder)
Sonntag, 5. Mai 
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und 
Konfirmation II 
(Buchberger); Musik mit 
Heaven’s Sake Band
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst der ev. 
Gemeinden Friedrichsdorf 
in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, 
(Daum)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 5. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Couard)
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst aller ev. 
Gemeinden Friedrichsdorf,
Kirche in Dillingen, 
Dillinger Straße 32, (Daum)

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 
Burgholzhausen
Sonntag, 5. Mai 
9.15 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 6. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier
(Klepper)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 7. Mai
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi 
der Heiligen der 
Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 5. Mai
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Inserieren
macht sich

bezahlt!
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Langjähriges, gut eingeführtes
Friseurfachgeschäft 

in Oberursel (Innenstadt)
sofort zu verkaufen. 

haareundschoenheit@gmail.com

Wir suchen
zuverlässige, deutschsprechende

Reinigungskräfte
für Objekte im:
Gewerbegebiet

„Am Martinszehnten“
Frankfurt Kalbach
auf 400 Euro Basis

Armbrust Gebäudedienste
Tel. 06152/8581858

Wir suchen ab sofort
in Voll-, Teilzeit/Aushilfe

Servicekräfte (w/m)

Koch (w/m)

SPORTLERIA
Niederstedter Weg 2

Bad Homburg
Tel. 0162/34 56 900

info@sportleria.de

Gewi-Textil 

 
 Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
 der Warenauszeichnung in Oberursel eine/n 
 zuverlässige/n Mitarbeiter/in 
                   auf 450€ Basis. 
 
 
                    Tel. 06171-637411  

Deutschspr. Reinigungskräfte m/w
geringfügige Basis, 

Mo – Sa, 7.00 – 8.40 Uhr  
in Bad Homburg-Centrum gesucht. 

Peter Kat tenbeck GmbH,
Tel. Bewerbung: 0911 / 81 27-154

(8.00 – 17.00 Uhr)

Pfiffige, agile 

Mitarbeiterin 
mit Spaß beim Verkaufen

für Kinderboutique in Kronberg/Ts. 
– Voll- oder Teilzeitstelle – 

gesucht.
Nähere Infos unter 0177-7484777 

oder info@hip-hop-kinderschuhe.de

R. Gerschon GmbH
Hainerbergweg 40

Für unser Büro in Königstein suchen wir schnellstmöglich
 Unterstützung in unserem Sekretariat. 

Arbeitszeit ist Mo., Di., Mi. und Do. von 8.30 bis 11.00 Uhr.
 Kenntnisse in Word und Excel sind erforderlich

Bitte Bewerbung an Frau Y. Schneider (info@gerschon.de)

Cosmetics - Verpackungen
Königstein im Taunus

Hochtaunus (how). Das Römerkastell Saal-
burg lädt für Sonntag, 5. Mai, um 10 Uhr zu
einer archäologischen Limeswanderung ein.
In der Nähe des Kastells ist die ehemalige
Grenzanlage, die seit 2005 zum Unesco-Welt-
erbe zählt, besonders gut erhalten. Die Teil-
nehmer lernen die Geschichte des Limes ken-
nen und erfahren Neues aus der archäologi-
schen Forschung.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Kasse der
Saalburg. Die circa sechs Kilometer lange
Strecke führt vorbei an einer Limesrekon-

struktion und Wachtturmruinen. Einbezogen
wird ein Abstecher zum Herzbergturm, von
dem aus sich ein beeindruckender Überblick
über das Limesgebiet und die Rhein-Main-
Ebene bietet. Von dort geht es dann wieder zu-
rück zur Saalburg. Nach einer Pause schließt
sich eine Führung durch das Kastell an. Ende
ist gegen 15.30 Uhr. Festes Schuhwerk ist er-
forderlich. Die Wanderung, für die keine An-
meldung erforderlich ist, kostet inklusive Ein-
tritt ins Kastell und den Herzbergturm sowie
Führung 15 Euro pro Person.

Eine Wanderung entlang des Limes

Vatertagsfest der „Grashoppers“
Kirdorf (hw). Seit 19 Jahren feiern die „Gras-
hoppers Kirdorf“ am Himmelfahrtstag am
Kirdorfer Kreuz ihr Vatertagsfest. Der Kirdor-
fer Brunnen in der Bachstraße wird auch am
Donnerstag, 9. Mai, Anlaufstation für Jung
und Alt sein. Der Tag ist soll zwar den Vätern
vorbehalten sein, doch lassen sich auch Frauen
und Kinder nicht abhalten, bei diesem Fest
vorbeizuschauen. Ein Stopp bei den „Gras-
hoppers“ ist ein Muss für jede Wanderung
oder Fahrradtour. Auch einige Traktoren mit
geschmückten Anhängern finden jährlich den
Weg an das Kirdorfer Kreuz. 

Die „Grashoppers“ werden sich auch dieses
Jahr wieder viel Mühe geben, ihre Gäste zu
verwöhnen. Der Fassanstich ist um 11 Uhr
und kurz darauf wird der Grill angeheizt. Am
Nachmittag gibt es hausgemachten Kuchen
und den Kaffee. 
Ab 18 Uhr ist die Weinlaube mit verschiede-
nen Weinen und dem Apfelsecco der Interes-
sengemeinschaft Kirdorfer Feld (IKF) geöff-
net. Musikalisch sorgt die Band „Fake 5“ für
gute Stimmung. Wer eher auf kalte Getränke
steht, kann diese bis in die späten Abendstun-
den genießen.
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Fachärztliche Praxis für Allgemeinmedizin und Naturheilkunde sucht

Sie – eine Arzthilfe mit Herz und Verstand und Freude am Umgang mit Menschen.

Für Ihre Tätigkeit, in Teilzeit (4 X VO, 2 X NM) benötigen Sie eine abgeschlossene
Berufsausbildung als MFA oder KS.
Ihre Mitarbeit erfordert Sensibilität, Kommunikationsfähigkeit und selbständiges Handeln.
Zum gegenseitigen Kennenlernen vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin
und bringen Ihre Unterlagen mit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Tel. 06172 22011 · www.dr-splettsen.eu

mister*lady & you! 
In den Bereichen Lifestyle und Young Fashion stehen wir
ganz vorne. Über 270 Filialen in Deutschland und Öster-
reich sprechen für sich. Ausschlaggebend für unseren
Erfolg sind die Begeisterung und das Gespür für  modische 
Trends. Gehe auch Du mit uns auf Erfolgskurs.

Für unsere neue Filiale im Taunus Carree in Friedrichsdorf 

suchen wir eine/n

TEAMLEITER/IN
Du beeindruckst durch Führungsstärke und kannst an-
dere gut motivieren. Kunden stehen für Dich an erster 
Stelle. Erste Führungsaufgaben im Textileinzelhandel 
hast Du erfolgreich gemeistert.

VERKÄUFER/IN (Teilzeit)

Du interessierst Dich für die neuesten Modetrends, 
arbeitest gerne im Team und es macht Dir Spaß, für 
Kunden da zu sein.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

www.mister-lady.com

mister*lady GmbH · Melina Obser

Sprottauer Str. 4–10 · 90475 Nürnberg 

www.jobs.mister-lady.com

Wir suchen ab 02. September 2013 noch

Freiwillige im FSJ/BFD
Wir bieten reichhaltige und interessante Tätigkeiten und 

Einblicke für junge engagierte Menschen in unsere Einrichtung!

Anforderungen: 
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

• Führerschein Klasse B

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:
Ev. Kinder- und Jugendhilfe in Bad Homburg Haus Gottesgabe,

Gluckensteinweg 11, 61350 Bad Homburg,
Telefon: 06172 / 96 84 – 0 

E-Mail: info@jugendhilfe-badhomburg.de

Großer Hirschgraben 15 
60311 FFM • (069) 13 37 403 

Wir suchen für unseren Kunden in 
Bad Homburg

Zimmermädchen/ 
-reiniger (m/w)
von Montag bis Freitag in der Zeit von
8:00 bis 12:00. Am Wochenende wird
ca. einmal alle 6 Wochen gearbeitet.
Bewerben Sie sich bei uns telefonisch,
per E-Mail oder Post. 

frankfurt@zeitarbeit-rombus.de
www.zeitarbeit-rombus.de

 

Für unsere Caféteria in Bad Homburg 
v.d. Höhe suchen wir zur Verstärkung 
eine engagierte und zuverlässige

Servicekraft m/w 

in Teilzeit – ca. 20 Std./Woche – 
mit Wechselschichtbereitschaft

Sie sind dienstleistungsorientiert, 
motiviert und verfügen idealerweise 
über Kenntnisse aus der Gastronomie.
Gute Umgangs formen sowie ein 
gepfleg tes Äußeres sind für Sie 
selbstverständlich. 

Die Stelle erfordert die Bereitschaft 
zu einem flexiblen Einsatz, auch an 
Wochenenden und Feiertagen.   

Wir bieten Ihnen eine leistungs ge-
rech te Bezahlung und ein nettes Team.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir 
uns auf Ihre schriftliche Bewerbung 
bis 21. Mai 2013.

ARAMARK GmbH 
i. Hs. Klinik Dr. Baumstark 
Viktoriaweg 18 · 61350 Bad Homburg

97101839@aramark.de

Mit Phantasie verwöhnen – 
mit Frische überzeugen. 
Gastronomie in Markenqualität. 
Das ist unser Anspruch. Weltweit.

Wir sind Hersteller von Präzisionsteilen und Baugruppen aus Kunst-
stoffen für die Anwendung ausschließlich in der Medizin-und Phar-
maindustrie. 

Wir suchen für unsere Konstruktions-und Entwicklungsabteilung eine/n

Technischer Produktdesigner/Zeichner (w/m) 

Ihre Aufgaben: 

• Erstellen, Pflege und Kontrolle von Konstruktionszeichnungen
• Selbstständiges Anfertigen von Grundkonstruktionen auch in 3D
• Datenpflege im PPMS – System

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung zum techn. Zeichner / Produktdesigner
• CAD und MS Office Kenntnisse
• Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise im Team

Interessiert? Unser Herr Manfred Ruppel steht Ihnen telefonisch für
weitere Auskünfte unter 06172 / 95 70-88 zur Verfügung oder richten
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an manfred.ruppel@spang-brands.de

Spang & Brands GmbH – kunststofftechnik für die medizin

Max-Planck-Str. 25 • 61381 Friedrichsdorf • www.spang-brands.de

Wir suchen für unsere namhaften Großkunden:

- 5 Industriemechaniker m/w (evt. mit Kranschein)
- 3 CNC-Fräser/Dreher m/w Sinumerik Steuerung
- 7 Betriebselektriker m/w
- 4 Mechatroniker m/w

Wir freuen uns über Ihren Anruf!
persona service, Louisenstr.21, 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172-68766-0

Wir sind seit über 100 Jahren der zuverlässige Partner in Kronberg
für hochwertige Sanitär- und Heizungslösungen.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen zuverlässigen 
und erfahrenen

Heizungsbaumeister/Techniker/Projektleiter
mit EDV-Kenntnissen und einen

Kundendiensttechniker für Heizung
sowie einen

Sanitär-Installateur
Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet im 
Innen- und Außendienst sowie eine leistungsorientierte Bezahlung.

Bitte rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Ansprechpartner ist Herr Jürgen Wissmann.

H. Wissmann GmbH · Sanitär- und Heizungsbau

Westerbachstraße 5b · 61476 Kronberg im Taunus 

Telefon: 06173 9567-0 · Fax: 06173 9567-20

Wir suchen Mitarbeiter (w/m)
zur Arbeitnehmerüberlassung:

• Betriebselektriker

• CNC-Dreher / 

Fanuc Steuerung

• Schlosser 
mit Führerschein

für Kundendienst

Bewerbungen auf unserem
Online-Portal be vorzugt. 
Wir bitten um Verständnis
dass wir nur PDF und DOC
Dateien  bearbeiten können.

SYNO Personal GmbH

Hessenring 119 
61348 Bad Homburg
Tel. 0 6172 - 9 258 148
Fax 0 6172 - 9 258 157
www.syno-gmbh.de 

Neuer Standort Taunus Carré Friedrichsdorf
mit Backwerkstatt, Café- und Gastrokonzept mit 65 Plätzen

Teamleiter/in (Vollzeit)
Bäckereifachverkäufer/innen

Systemgastronomen, Bäcker/innen
(in Voll- und Teilzeit und auf Aushilfsbasis)

Auszubildende Fachverkäufer/innen

Sie überzeugen durch Ihre persönliche Ausstrahlung und
machen den Einkauf  und das Verweilen in unserem tollen
Backwerkstattcafé für unsere Kunden zu einem Erlebnis.

Sie arbeiten gerne in einem erfolgreichen Team und optimaler
Weise haben Sie Erfahrungen im Verkauf, Gastronomie oder

Service. Trauen Sie sich etwas Neues zu!

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges, eigenverantwortliches und
anspruchsvolles Aufgabengebiet, Erfolge in einem 

aufstrebenden Familienunternehmen mit 450 Mitarbeitern.

Neugierig geworden?

Dann schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Mühlenbäckerei Rudolf Jung GmbH - Adolfstr. 20 - 56457 Westerburg
verena.moser@die-muehlenbaecker.de / www.die-muehlenbaecker.de

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!

Suchen russischsprachige
Mit arbeiter für neue Filiale.

Nebenberuflich möglich. 
Tel. 06471-320005 (11-18 U.)

oder 0176-81193559
www.dussmann.com

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Als zuverlässiger und flexibler

Jungkoch (m/w)
(Commis de Cuisine)
für unsere Premium-Senioren -
 einrichtung in Oberursel.

AZ.: Mo - So,

Sie haben bereits Berufserfahrung,
besitzen gute Umgangsformen,
sind Service- und Dienstleistungs -
orientiert, haben ein Auge für 
Ordnung und Sauberkeit.
Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann bewerben Sie sich bitte bei:

christian.mereien@dussmann.de
Tel.: 061 71 1971 - 440

Dussmann Service

Deutschland GmbH

c/o Kursana Villa Oberursel
Epinayplatz 1
61440 Oberursel

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w) für mittags u. abends gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

„Gemeinsam bewegen wir was“ …
Wir suchen Sie!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir ein: 

Erzieher/in/päd. Fachkraft
In Vollzeit unbefristet (40 Std.) 

sowie Teilzeit (15 – 30 Std. – teilweise befristet)

Als Einrichtung der Ev. Kirche sind uns Werte wichtig und die 
Mitgliedschaft in einer der Kirchen des ACK.

 Wir bieten:

 • 90 pfiffige Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren 
 • ein hoch motiviertes Team von päd. Fachkräften 
 • Vergütung nach KDAVO und
 • Anerkennung aller Vordienstzeiten 
 • Fachberatung und regelmäßige Supervision
 • Leistungen nach dem Familienbudget der EKHN
 • gute Integration der KiTa in die Ev. Markus-
  Gemeinde Schönberg als Träger der Einrichtung. 

Wenn Sie aufgeschlossen, flexibel, teamfähig und belastbar 
sind, eng mit Eltern, Team und Träger zusammenarbeiten 
möchten und zudem noch eine abgeschlossene pädagogische 
Ausbildung haben, dann bewerben Sie sich bei uns.

Sie sehen Veränderungen als Chance und möchten mit uns ge-
meinsam etwas bewegen? Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen  – mit Angabe des gewünschten Stellenumfangs 
und Arbeitsbereichs – an folgende Adresse:

Evang. Kindertagesstätte Rappelkiste

z. Hd. Frau Ursula Krabbe-Paulduro

Im Brühl 32, 61476 Kronberg-Schönberg

Tel. 06173-5532, Fax: 06173-995848

E-Mail: KitaSbg@aol.com

Erzieher/in und Praktikant/in 
gesucht! 

Die Kronberger Elterninitiative Kinderhaus KEK e.V. 
bietet Betreuungsplätze für 80 Kinder im Alter 
von einem bis zehn Jahren in drei Krabbelstuben 

und zwei altersgemischten Gruppen an. Für unsere 
Einrichtung suchen wir eine/n Erzieher/in und eine/n 

Anerkennungspraktikanten/in ab dem 1. August 2013.

Wir für Sie – was wir Ihnen bieten: 
flexible Arbeitszeiten, Weiterbildungsmöglichkeiten, Ein-
bringen von persönlichen Schwerpunkten, Vorbereitungszei-
ten, nettes Betriebsklima, Bezahlung nach TvöD, S8  u.v.m

Sie für uns – was Sie uns bieten: 
Engagement, Selbständigkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit, 
Bereitschaft zur ständigen fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 KEK - Kronberger Elterninitiative Kinderhaus e.V.
Jutta Bernau-Klein 

Heinrich-Winter Str. 4 ·61476 Kronberg
j.bernau@kek-kronberg.de · www.kinderhaus-kek.de

�

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Werbung
bringt 

Gewinn

Anzeigen-

Hotline 

( 0 6171/628 80
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Bauen & Wohnen
Ofenstudio

Bad Vilbel GmbH
KAMINE & KAMINKASSETTEN

SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF
von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN

Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro
Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine

DIPL.- ING. A. KLOHMANN 
65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8

Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16
www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
• Neubau
• Bedachungen
• Carports
• Individuelle 

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
 Sp

ezia
lis

t f
ür 

Um- u
nd

 Anb
au

Wer entrostet meinen Gartenzaun 
oder andere Metallteile?

(Wir strahlen auch mit Trockeneis)
kompetent – preiswert – zuverlässig

65719 Hofheim-Wallau
Tel. 06122 5873680  –  www.sandstrahlarbeit.de

Holzhäuser im Trend
Holz bietet viele Vorteile

lps/Jk. Holzhäuser sind schon
seit langem keine simplen Hütten
mehr. Wenn sie fachgerecht ge-
plant und dementsprechend ge-
baut werden, stehen sie Häusern
aus anderen Baustoffen in nichts
nach, was ihre Langlebigkeit be-
trifft. Darüber hinaus bieten sie
so manchen Vorteil: So kann man
mit Holz besonders energie -
effizient bauen und damit lang -
fristig viel Geld sparen. Der Bau
selbst nimmt in der Regel weniger
Zeit in Anspruch. Da zudem keine
Austrocknungszeiten wie im
Massivbau zu beachten sind, sind
Holzhäuser meist schneller be-
zugsfertig. Aufgrund der At-
mungsfähigkeit von Holz ent-
steht darüber hinaus ein gesundes
Wohnklima. Auch was die  archi -
tektonische Gestaltung eines
Holzhauses angeht, sind der Fan-
tasie fast keine Grenzen gesetzt. 

So können beispielsweise im
Zusammenspiel mit Glas be-
sonders tolle Effekte erzielt und
lichtdurchflutete Wohnräume ge-
schaffen werden. Für den Haus-

bau werden dabei unterschied-
lichste Hölzer eingesetzt. Nadel-
hölzer wie Fichte, Tanne oder
Kiefer, aber auch Laubhölzer wie
Eiche und Buche weisen  eine be-
sondere Festigkeit auf und wer-
den daher für tragende Zwecke
verwendet. 

Die Eiche ist auch für Fenster
und Außentüren geeignet, ebenso
wie Lärche und Douglasie. 
Für Dachschindeln hingegen
empfehlen Experten Fichte und
Tanne. Wer Interesse an einem
Holzhaus hat, findet Rat und Hilfe
bei Architektur- oder Ingenieur -
büros, die sich auf das Bauen mit
Holz spezialisiert haben.

Sorgen bezüglich der Nach -
haltigkeit muss sich hierbei übri-
gens niemand machen: Studien
haben ergeben, dass die Wald -
fläche in den alten Bundesländern
in den letzten 15 Jahren enorm
 zugenommen hat und der Holz-
vorrat bisher nur zu zwei Dritteln
genutzt wird. Deutschland ist
 somit das holzreichste Land
 Europas.

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GGAARTERTENN -- GESTALTUNG

WEGE IM GARTEN

26

Jahre

www.elbe-gala.de

Hochtaunus (how). Selten wurden der Früh-
ling, die Sonne und schönes Wetter so herbei-
gesehnt wie in diesem Jahr. Die Lust auf bunte
Gärten, Terrassen und Balkone ist groß wie
nie. Am Wochenende 4. und 5. Mai jeweils
zwischen 9 und 18 Uhr erfüllt der Pflanzen-
markt im Freilichtmuseum Hessenpark in
Neu-Anspach Pflanzenliebhabern ihre Garten-
träume. 
Rund 120 regionale und internationale Pflan-
zenspezialisten verwandeln das Museumsge-
lände zum Auftakt der Gartensaison in ein
großes Pflanzenmeer. Veranstaltet wird der
Pflanzenmarkt vom Freilichtmuseum Hessen-
park und dem Hessischen Gärtnereiverband.

Das Sortiment der Pflanzenexperten lässt Be-
sucher aus dem Vollen schöpfen: Ob alte und
historische Rosen, Beet- und Balkonpflanzen
aus heimischen Gärtnereien, Farne in unzäh-
ligen Züchtungen, Tausende Sorten von Fun-
kien, Gehölzen, Stauden, mehr als 500 Kräu-
tersorten oder Gräser – die Liste der Pflanzen
ist schier unendlich. Im Vordergrund der über
20 000 Pflanzenraritäten aus aller Welt stehen
diesmal die winterharten Pflanzen, darunter
winterharte Gartenorchideen, Feigen, Kak-
teen, Agaven und alpine Pflanzen. Getreu dem
Veranstaltungsmotto „Mehr Vielfalt für
Deutschlands Gärten“ können Kenner und
Liebhaber sich auf eine aufregende Entde-
ckungsreise durch die Pflanzenwelt begeben
und botanische Schätze für ihren Garten fin-
den. Neben dem außergewöhnlichen Pflanzen-
sortiment zeigen die Pflanzenprofis an ihren
Verkaufsständen aktuelle Gartentrends, geben

nützliche Tipps und haben neue Ideen für
Haus, Hof und Garten.
Spezielle Hilfe für kranke Pflanzen bietet ein
Pflanzendoktor des Landesbetriebes Land-
wirtschaft Hessen, der eigens für den Pflan-
zenmarkt seine Praxis mit speziellen Instru-
menten in das Freilichtmuseum verlegt. An-
hand eines Binokulars kann er beispielsweise
Schädlinge und Krankheiten an Pflanzen
genau bestimmen, die weitere Behandlung
verordnen und Ratschläge zum Pflanzen-
schutz geben. 
Wer eine genaue Diagnose vom Pflanzendok-
tor möchte, sollte seine kranke Pflanze oder
zumindest Zweige und Blätter davon mit zum
Pflanzenmarkt bringen. Die Diagnose vor Ort
ist für die Besucher des Pflanzenmarkts kos-
tenlos. 
Damit der Pflanzenkauf für die Besucher nicht
zur Last wird, bieten die Veranstalter einen be-
sonderen Service an: Jugendliche der Pfadfin-
der und Freiwilligen Feuerwehr bringen die
Einkäufe mit Karren zu einer Sammelstelle,
wo die Besitzer sie anschließend bequem mit
dem Auto abholen können. Die Besucher müs-
sen also nicht die gekauften Pflanzen über den
Markt schleppen, sondern können ungestört
stöbern, entdecken, fachsimpeln und das Mu-
seum erkunden.

Um 13 und 15 Uhr führt der Veranstaltungslei-
ter des Pflanzenmarkts Thomas Södler Besu-
cher durchs Gelände. Die maximale Gruppen-
größe beträgt 25 Personen. Eine Voranmeldung
ist nicht nötig. Wer Interesse daran hat, findet
sich am Infopoint im Eingangsbereich ein.

Pflanzenmarkt im Hessenpark
macht Lust auf bunte Gärten

Keine Praxisgebühr beim Pflanzendoc
Hochtaunus (how). Erste Hilfe für Hobby-
gärtner und Pflanzenfreunde gibt es beim
Pflanzenmarkt im Freilichtmuseum Hessen-
park am 4. und 5. Mai. Besucher können sich
vor Ort von einem echten Pflanzendoktor be-
raten lassen. Hinter der Bezeichnung stecken
Gartenbau-Profis des Landesbetriebs Land-
wirtschaft Hessen, die eigens für den Pflan-
zenmarkt ihre Praxis ins Freilichtmuseum ver-
legen. Sie bringen spezielle Instrumente mit

und können beispielsweise anhand eines Bin-
okulars Schädlinge und Krankheiten genau
bestimmen, die weitere Behandlung verord-
nen und Ratschläge zum Pflanzenschutz
geben. Wer eine genaue Diagnose möchte,
sollte seine kranken Pflanzen oder zumindest
Zweige oder Blätter davon mitbringen. Für die
Sprechstunde werden an diesem Wochenende
keinerlei Praxisgebühren fällig; die Untersu-
chung vor Ort ist kostenfrei.

Frisches Grün und leuchtende Farben – der Pflanzenmarkt im Hessenpark ist auch ein Augen-
schmaus.



Tag des deutschen
 Fertigbaus

www.musterhaus-online.de

Sonntag, 
05.05.2013 
11 bis 18 Uhr
Eintritt frei!

Bad Vilbel bei Frankfurt, Ludwig-Erhard-Straße 70
Eintritt 3,00 EUR, ermäßigt 1,50 EUR
Geöffnet von 11 bis 18 Uhr, auch an Sonn- und 
Feiertagen. Montag und Dienstag Ruhetag

G E  S U C H E

 
 
 
 
 
 

Skyline-Immobilien.com 
Traumhaftschönes Wohnen in einer ebenso 

fantastischen Umgebung oberhalb eines 
geschützten Tales von   

Königstein-Mammolshain.  
ntsteht auf einem ca. 600m² großen 
Areal dieses  

Es besticht durch eine qualitativ hochwertige 
Bauausführung und schöne Grundrisse. 
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GESUCHTHaus z. Kauf in Fried -

richsdorf-Schäferborn

od. Römerhof für jg.
Familie m. 2 Ki., 140 –

170 m 2 + Mietobjekte –

Häuser u. Wohnungen

GESUCHT

3 Zi.-Whg z. Kauf,

mögl. barrierefrei

Friedrichsdorf-

Schäferborn, 

90 – 110 m
2

Schmitt-Immobilien · 06172 /7 90 97

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de

Möchten Sie auch verkaufen oder vermieten?
Suchen auch Sie, wie viele andere, einen zu-
verlässigen und seriösen Makler? Seriöse
Kundenbewertungen über Makler finden Sie
im Internet unter 

- gute Makler Oberursel oder 
seriöse Makler Oberursel -

Mittlerweile hat mein Unternehmen über 180
Bewertungen von Kunden erhalten. Für meine
Kunden bin ich bereits seit über 20 Jahren
im Einsatz. Überzeugen Sie
sich selbst, welche Erfah-
rungen andere mit mir
machten und kontaktieren
auch Sie mich bitte.

Tel. 06172 688 143

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

VERKAUFT!

Bad Homburg  € 149.000 
Schicke 3-Zi.-ETW* ruhige Lage* Blick ins 
Grüne* helle 80m² Wfl.* neuwertiges TGL-
Bad* Loggia! 
 

Bad Homburg  € 219.000 
Nähe Louisenstraße*  3-Zimmer-ETW* 
1.OG* 87m² Wfl.* zentral* S./W.-Balkon* 
EBK* Stellplatz! 

Oberursel  € 295.000 
 

REH im Eichwäldchen* 3-Zimmer + DG* 
Südbalkon und Terrasse* 427m² Grdst.* 
Garage* 2 Stellplätze* unsaniert! 
 

Oberursel € 309.000 
Sanierung oder Abriss und Neubau* 2 Alt-
stadthäuser mit Scheune* ca. 200m² Wfl.* 
ca. 260m² Grdst.* 2 PKW-Stellplätze! 
 

 

Wir vermitteln Ihre 
Immobilie bestmöglich.

Kostenlose und unverbindliche 
Wertermittlung.

Beratung        06174 96 100
www.claus-blumenauer.de

V

www.von-poll.comSERVICETELEFON: 0800-333 33 09

FÜR S IE  AN ÜBER 120  STANDORTEN IN  DEN BESTEN LAGEN

DAS FRANKFURTER  TRADIT IONSUNTERNEHMEN VERMITTELT 
VERLÄSSL ICH  IHRE  IMMOBIL IE  IM TAUNUS!

KRONBERG
Friedrich-Ebert-Straße 8 | 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 70 28 82 0
kronberg@von-poll.com

KÖNIGSTEIN
Neugasse 1 | 61462 Königstein

Telefon: 06174 - 25 57 0
koenigstein@von-poll.com

BAD HOMBURG
Am Hohlebrunnen 1 | 61352 Bad Homburg

Telefon: 06172 - 68 09 80
bad.homburg@von-poll.com

HOFHEIM
Hauptstraße 28 | 65719 Hofheim

Telefon: 06192 - 80 70 70 0
hofheim@von-poll.com

BESTENS INFORMIERT:
Lassen Sie sich bereits jetzt  

für unser neues BESTE LAGE - 
Magazin vormerken unter: 

info@von-poll.com

Kronberg     
Freistehendes Einfamilienhaus in  

6 Zimmer, Sauna, Einliegerwohnung, 
Sonnenterrasse, großer Garten //  

Kaufpreis 1,69 Mio. €

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer 
Immobilie - diskret und unverbindlich

Herr Stefan Trier (Immobilienfachwirt (TÜV))

0800 - 333 33 09

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

VERKAUF |  VERMIETUNG |  INVESTMENT

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN ?
ICH HELFE IHNEN ! – RUFEN SIE MICH AN !
NUTZEN SIE MEINE 15­JÄHRIGE BERUFSERFAHRUNG !

IHR PARTNER – verlässlich,
diskret und erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

Erfolgsprojekt - VIVO steht vor dem Ausverkauf!

Sonntag
12-17 Uhr,
Besichtigung im Info- 
Center, Bahnstraße 34 
(ehemaliges Milupa- 
Gelände), Friedrichsdorf.

Nur 
noch

2
Kauf-

chancen

Tolle 3-Zimmer-
Wohnungen mit Garten

Jetzt noch schnell
Traumwohnung

sichern!

Tel.: 069 / 219798-65 / www.bouwfonds-frankfurt.de

VERMIE TUNG

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-

Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfl., Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,
Schwimm b./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl., sanie-
rungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzi., Gaststätte, 5
Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5 Pkw-Plät-
zen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca. 261 qm,
Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnfl.: ca. 394
qm, Grundstück: ca. 995 qm 550.000,- €

VERKAUF

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an!
Telefon (0 61 71) 6 28 80

Bad Homburg v. d. Höhe
Moderne Villa – Beste Lage
Herrliches Parkgrundstück
Details auf Anfrage €Mio. 1,6

Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

FRIEDRICHSDORF

In der Natur zu Hause sein

und dennoch die Stadt in wenigen Auto -
minuten erreichen. Edle 4-Zi.-ETW mit 

ca. 125 m² Wfl. zu verkaufen. Kleine Wohn -
einheit mit nur 5 Parteien. Hochwertige 

Bauqualität u. anspruchsvolle Ausstattung.
Aufzug u. TG. Gute Verkehrsanbindung.

NEUBAU-ERSTBEZUG
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075
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Werbung bringt Gewinn

Werbung bringt Erfolg

Frankfurt City 
ab 25,- EURO

Flughafentransfer 
ab 27,- EURO

06172 - 3 1172
&

06171 - 88 98 455
www.mc24h.deP
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Alles rund um das Klavier,
Verkauf, Stimmungen und

Reparaturen.
www.pianoraida.de

Oberursel 06171-55256

Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!
Versand-Service!

OBERURSEL

Kultur im Hof Alt Orschel

Hannes ist der Beste
3.+4.05.13              11,25

Jürgen von der Lippe       Stadthalle
05.05.13 28,94 bis 39,64

Die Rose vom Ku’damm 
Hildegard Knef Abend Alte Wache Oberstedten
22.5.13 16,50

Gregorianika-Credo Tour
Kreuz Kirche Bommersheim

25.05.13 18,00

Markus Krebs Stadthalle
29.05.13 30,00

Pentaphonix Acapella Rock & Pop
Alte Wache Oberstedten

7.6.13 16,50

Neue Bühne Oberursel 
Wie ein richtiger Held Alt Orschel
27.06.–20.07.13 12,40

Siggi & Horst Alt Orschel
9. + 10.08.13 18,00

Begge Peder Alt Orschel
16.+17.08.13 21,00

Sommer-Highlights 
- Peter Schüssler - Alt Orschel
23.+24.08.13 13,50

Duo Camillo Alt Orschel
30. + 31.8.13 13,50

Aach des noch 
- Peter Schüssler live - Brauhaus
28.9.–28.12.13 13,50

Gerd Dudenhöffer Stadthalle
07.12.13 27,30 bis 33,90

Kikeriki Theater “Deppenkaiser” Stadthalle
17.+18.12.13 29,70

Rolf Miller Stadthalle
18.01.14 30,00

U-Bahnkontrollöre Stadthalle
24.1.14 33,45

Ludwig Güttler & Friedrich Kircheis
Liebfrauenkirche 

04.02.14 35,00

Heissmann & Rassau 
Ein Duo kommt selten allein Stadthalle
22.05.14 26,55 bis 32,30

KINDER! KINDER! 

Kinder & Jugendtheater Frankfurt
Titus Forum Nordweststadt

bis 09.05.13 Erwachsene 15,75 / Kinder 6,75

Kleiner König Kalle Wirsch
Papageno Theater Ffm

bis 27.04.13 / ab 5. Jahre 13,55 bis 16,55

Der Sängerkrieg der Heidehasen
Papageno Theater Ffm

bis 04.05.13 / ab 5. Jahre 13,55 bis 16,55

Urmel aus dem Eis Papageno Theater Ffm
18.–31.05.13 / ab 5 Jahre 13,55 bis 16,55

Aschenputtel Papageno Theater Ffm
14.06.–31.08.13 13,55 bis 16,55

Cinderella Papageno Theater Ffm
16.06.–31.08.13 13,55 bis 16,55

Hänsel und Gretel Papageno Theater Ffm
24.10.13–09.01.14 13,55 bis 16,55

Die kleine Zauberflöte  Alte Oper
18.–21.12.13    16,50 + 19,50

Prinzessin Lillifee Jahrhunderthalle HÖ
22.12.13 21,05 bis 37,60

KRONBERG

Barocknacht 2013 Altstadt Kronberg
06.07.13 28,50

Oliver Steller spricht & singt 
Christian Morgenstern Stadthalle
24.01.14 17,50 + 19,70

BAD HOMBURG

Frühlingserwachen Kronenhof
05.–21.04.13      20,80 + 24,10

Glenn Miller Orchestra Kurtheater
30.04.13        33,50 bis 43,00

Poesie & Literatur Festival Bad Homburg
05.–12.06.13 ab 22,65

Große Verdi-Gala   Kurtheater
21.06.13    18,00 bis 39,00

Nicholai Friedrich Kurtheater
19.01.14 28,85 bis 39,20

Vince Ebert Kurtheater
24.01.14 26,70 bis 33,55

Michl Müller Kurtheater
09.05.14 30,00

HESSENTAG 2013 IN KASSEL

Hessentags Party-Nacht Hessentag Kassel
19.06.13 17,90

Unheilig Hessentag Kassel
21.06.13 42,10

Just White! Die Megaparty ganz in weiß
Hessentag Kassel

! !  A U S V E R K A U F T  ! !

Die Ärzte - Ärztivals 2013 Hessentag Kassel
23.06.13 45,80

FRANKFURT & UMGEBUNG

Cats - Das Original Cats-Theaterzelt Ffm
bis 09.05.13 25,90 bis 106,40

Herman van Veen Alte Oper
27.04.13 45,00 bis 64,00

The Australien Pink Floyd ShowJahrhunderthalle HÖ
28. + 29.04.13 42,25 bis 53,75

Eros Ramazzotti Festhalle Ffm
04.05.13 63,50 bis 79,60

Roger Hodgson Alte Oper
07.05.13 41,00 bis 79,00

Paul Panzer Jahrhunderthalle HÖ
11.05.13 29,95

Burgfestspiele Bad Vilbel 2013 Bad Vilbel
11.05.–08.09.13

James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm
11.05.13 57,00 bis 82,50

Grüne Soße Festival 2013 Roßmarkt Ffm
11.–18.05.13 43,60 bis 54,80

Chris de Burgh Jahrhunderthalle HÖ
16.05.13 Zusatzkonzert 17.05.13 44,90 bis 95,50

Silly Capitol OF
20.05.13 34,10

Naturally 7 Capitol OF
21.05.13 42,50 + 50,00

Cecilia Bartoli Alte Oper
29.05.13 30,50 bis 113,50

Ute Lemper Alte Oper
01.06.13 55,00 bis 80,00

Helene Fischer  Mainz
12.06.13 49,90 bis 71,90

Kings of Leon   Festhalle Ffm
19.06.13      69,65 bis 75,15

Tanguera Tango Musical Alte Oper
26.–30.06.13  24,00 bis 70,50

Elton John Open Air, Mainz
06.07.13 48,50 bis 117,00

Aquanario Commerzbank Arena 
26.07.13 15,35 bis 59,75

Roger Waters “The Wall” Commerzbank Arena
09.08.13 81,05 bis 236,30

Mayumana The Show Revolution
Jahrhunderthalle Hö

29.08.–01.09.13 37,50 bis 67,50

Wise Guys Alte Oper
04.09.13 24,45 bis 41,45

Andreas Gabalier Jahrhunderthalle HÖ
05.10.13 39,90 Stehplätze

Rainhard Fendrich Alte Oper
18.10.13 47,05 + 56,25

Musikantenstadl mit Andy Borg
Jahrhunderthalle HÖ

18.10.13 50,20 bis 70,90

ADYA Classic Jahrhunderthalle HÖ
30.10.13 35,60 bis 65,30

Quidam Cirque du Soleil Festhalle Ffm
30.10. – 03.11.13 45,55 bis 96,15

The BossHoss Jahrhunderthalle HÖ
01.11.13 43,90 Stehplätze

Paul Panzer Fraport Arena Ffm
02.11.13 32,30

Berliner Philharmoniker mit Sir Simon Rattle
Alte Oper

4.11.13 37,50 bis 146,50

Patricia Kaas Zusatzshow Alte Oper
12.11.13 60,95 bis 95,45

Lord of the Dance Jahrhunderthalle HÖ
09.11.13 45,40 bis 88,90

Santiano - Mit den Gezeiten
Jahrhunderthalle HÖ

29.11.13 39,00 bis 54,50

HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm
01.12.13 37,00 bis 67,00

Joja Wendt Alte Oper
04.12.13 32,00 bis 49,00

Night of the Proms Festhalle Ffm
6.+7.12.13 43,00 bis 77,50

Afrika! Afrika! Jahrhunderthalle HÖ
13.–21.12.13 30,10 bis 92,20

Musikschau Schottland Fraport Arena Ballsporth.
14.12.13 39,96 bis 59,96

West Side Story Alte Oper
19.12.13 – 11.01.14 33,50 bis 86,50 

Silvester 47,50 bis 98,00

Heissmann & RassauJahrhunderthalle HÖ
31.12.13 34,00

Sugar - Manche mögens heiß
Papagenotheater

31.12.13 22,55 bis 25,55
2014

Urban Priol Jahrhunderthalle HÖ
09.01.14 24,25 bis 30,00

Russisches Staatsballett - Schwanensee
Jahrhunderthalle HÖ

19.01.14 42,90 bis 66,00

Andre Rieu Festhalle Ffm
23.01.14 71,00 bis 85,00

Andrea Berg Festhalle FFm
24.01.2014 28,90 bis 69,90

Dr. E.v. Hirschhausen Festhalle Ffm
25.01.14 36,75 bis 47,10

Militär- und Blasmusikparade Festhalle Ffm
26.01.14 36,80 bis 58,80

U-Bahn Kontrollöre Stadthalle OF
02.02.14 34,50

Das Phantom der Oper Jahrhunderthalle HÖ
05.02.14 37,90 bis 69,90

Kaya Yanar Fraport Arena Ffm
06.03.2014 33,90

Lang Lang Alte Oper
22.03.14 33,50 bis 113,50

Semino Rossi Alte Oper
26.03.14 37,90 bis 76,50

Riverdance Jahrhunderthalle HÖ
30.03.–02.04.14 58,75 bis 104,75

Howard Carpendale Alte Oper
03.04.14 45,35 bis 99,40

Ina Müller & Band Festhalle Ffm
12.04.14 31,00 bis 53,00

Die schönsten Opernchöre Alte Oper
13.04.14 56,00 bis 83,00

Thriller Live Alte Oper
15.–20.04.14 20,50 bis 79,50

Otto Jahrhunderthalle HÖ
19.+20.04.14 39,60 bis 56,10

Pat Metheny Unity Group Alte Oper
16.05.14 53,00 bis 73,00

RMV
Wochen- & Monatskarten

ab sofort bei uns

erhältlich !

Ausverkauf unserer
Geschenkart ike l  
bis zu 

50%
r e d u z i e r t  
Babyarktikel, Taschen,
Schmuck, Dekoartikel,
Lillifee & Co., Gartendeko,
kleine Bücher und vieles
mehr!

SEGWAY® Touren & Events

ca. 3,5-stündiges Tour-Erlebnis inkl. ausführlicher Einweisung auf dem 
Segway und die Begleitung durch zwei Tour-Guides.

SEGWAY®-Touren im Taunus & Rheingau. Wir durch-
queren unsere wunderschöne Region über Wald-, 
Wiesen- und Weinbergwege, rollen durch Altstadt-
gassen und am Rhein entlang. 

...eine außergewöhnliche Geschenkidee!

FUN-Tastic!

Tourbuchung  06174 / 9683738 | info@segwalk.de
            www.segwalk.de

Fahrspaß pur!

Kooperationspartner von Segway Point Friedberg 

Anmeldung unter 06172 - 2 62 99 / 0171 - 9 33 03 78
R. Pludra

Lagerverkauf
von Feinkostartikeln

Trüffeln, frische Pasta,
Käse, Wurst, Schinken, 
Weine und vieles mehr …

Samstag, 4. 5. 2013
10.00 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Günther Hellriegel GmbH
Feinkost und Convenience

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Oberhö.

Industriegebiet
www.hellriegel.com

Neue Adresse:

Im Langgewann 10
65719 Hofheim

Telefon 06192 6018

3. und 4. Mai

Freitag 9.00-18.00 Uhr  ·  Samstag 9.00-16.00 Uhr

Aktionspreise mit bis zu 40% Rabatt      benzinbetriebene Rasenmäher ab 299,– €

– Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt –

Bad Homburg (fk). Beim Finale der Werfer-
serie der LSG Goldener Grund tummelten sich
bei idealem Frühlingswetter knapp 100 Teil-
nehmer auf der Wurfanlage in Niederselters.
Auch ein Quartett aus dem Hochtaunus war
mit der Partie und wartete schon früh in der
Saison mit starken Weiten und Platzierungen
auf. Der Bad Homburger Maximilian Melling-
hoff (TSG Wehrheim) konnte seine erst eine
Woche alte Bestleistung erneut steigern. Der
B-Jugendliche warf den 1,5 kg schweren Dis-
kus auf die Siegesweite von 42,09 m, womit
er sich um 21 Zentimeter steigerte und bei sei-
nem Sieg am Ende 10,31 m Vorsprung auf
Robin Hohm (TuS Weilmünster) hatte. Beim
Kugelstoßen markierte Mellinghoff 12,57 m
und wurde damit Dritter. 

Bei den „Oldies“ der Altersklasse M-70 been-
dete sich Günter Metz (TV Dornholzhausen)
das Kugelstoßen (4 kg) mit 10,72 m als Zwei-
ter. Im Diskusring markierte Ronald Bosch
(auch TVD)als Zweiter 31,70 m. Rang drei
ging an Günter Metz mit einer Weite von
30,34 m. Einen kompletten Medaillensatz si-
cherte sich in der M-80 Ernst Zuber. Der Tech-
niker im Trikot der TSG Oberursel gewann
das Hammerwerfen (27,98 m), wurde mit dem
Diskus Zweiter (20,50 m) und sicherte sich
mit der Kugel (8,80 m) dann noch Rang drei. 
In der Addition der erzielten Weiten aus den
beiden Werfertagen gewann Mehrkämpfer
Mellinghoff sicher die Pokalwertung der Ju-
gendklassen und konnte einen schönen „Pott“
mit in die Kurstadt nehmen. 

Mellinghoff gewinnt Werferserie


